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Vorwort

Nach drei Bänden der kritischen Edition des Johann von Staupitz, in welchen der
Theologe selber zu Wort kommt, wollen wir Herausgeber in diesem Buch das
Staupitz-Bild durch Dokumente anderer Herkunft verdeutlichen.

Neue Quellen, die mehrheitlich unveröffentlichten, seit 1896 verschollenen Ak-
ten eines ausnehmend interessanten Häresie-Verfahrens1, liefern unerwartete neue
Ergebnisse und beleuchten die Wirkung des späten Staupitz. Ergänzend legen wir
als Beiträge zur historischen Einordnung dieser Schlüsselgestalt der beginnenden
Reformation Studien aus unserer Feder vor.

Diese Studien legen wir erneut vor, weil sie unseres Erachtens bleibende Er-
kenntnisse enthalten, aber bislang von der Forschung überwiegend nicht rezipiert
wurden. Dies geschah hauptsächlich, da diese Studien meist an entlegenen, ja
versteckten Orten erschienen sind2. Eine solche Rezeption könnte, wie wir meinen,
gerade auch der heute blühenden Luther-Forschung einen wesentlichen Gewinn
bringen. Gelegentlich spielt jedoch ein anderer Grund eine Rolle für die Nicht-
Rezeption: eine in der heutigen Wissenschaft erstaunliche konfessionelle Enge.

Das hier vorgelegte Buch wird mit den neuen Quellen eröffnet. Danach folgen
die Studien in der Reihenfolge ihrer Entstehung, weil der Zeitpunkt ihres Er-
scheinens öfter viel später liegt (im Fall des Aufsatzes „Von der Ordensreform zur
Reformation“ sind es acht Jahre). Die erste, 1978 entstandene Studie enthält die
stellenweise aktualisierten Teile aus der Einführung in die Gesamtausgabe: „Der
Autor in seinen Werken“ und „Von der Wirkungsgeschichte zur Forschungsge-
schichte“. Ein neuer, bis 2016 fortgeführter Bericht über „Edition und Forschung
seit 1979“ folgt als achter auf sieben Beiträge aus den Jahren 1981 bis 1998, die
unverändert abgedruckt werden, damit der Verlauf der Forschung nachvollziehbar
bleibt. Ebenfalls neu verfasst wurde ein Kurzbeitrag über „Gesetz und Evangeli-
um“. Notwendige Aktualisierungen erfolgen – durch ein vorgesetztes „N.B.“ ge-
kennzeichnet – zu allermeist in den Fußnoten.

Allgemein gilt, dass dieses Buch im Gedankenaustausch der Autoren entstanden
ist. Die Hauptlast der Koordination und Redaktion lag auch im vorliegenden Sam-
melband auf Richard Wetzel.

Allen, die unser Vorhaben gefördert und unterstützt haben, danken wir herzlich.
Dies gilt für den freien Zugang zu den Agricola-Akten und den Sitzungsprotokol-
len des fürsterzbischöflichen Rats im Erzbischöflichen Konsistorialarchiv Salzburg
unter seinem jetzigen Leiter Dr. Thomas Mitterecker und die bereitwillige Ferti-
gung uns bisher fehlender Kopien durch Herrn Matthias Fuchs, sowie für die
Reproduktion des Staupitz-Portraits aus den Kunstsammlungen der Erzabtei St.

1 Ein falsches Zitat daraus führt bis heute dazu, Staupitz in Salzburg als rigorosen Ketzer-
Verfolger erscheinen zu lassen.

2 So konnte z. B. ein von der Erzabtei St. Peter zu Salzburg erbetener Beitrag („Die Reue
Christi“) zur Festschrift 1982 aus Termingründen erst im Folgeband erscheinen und trug
dann nur den Titel „Studien und Mitteilungen ... des Benediktinerordens“.



VI Vorwort

Peter daselbst durch Mag. Wolfgang Wanko. Ferner danken wir den Herausgebern
von „Spätmittelalter, Humanismus, Reformation“, die unser Buch in diese Reihe
aufgenommen haben, in erster Linie Professor Dr. Volker Leppin. Einen sehr per-
sönlichen Dank sagen wir Dr. Armgard Gräfin Dohna, die ihrem Mann, nicht
zuletzt wegen dessen Augenkrankheit, wichtige Unterstützung leistete. Dr.
Henning Ziebritzki, Frau Katharina Gutekunst, Frau Kendra Mäschke, Frau Jana
Trispel und Frau Elizabeth Wener vom Verlag Mohr Siebeck danken wir für die
gute Zusammenarbeit, Dr. Wilhelm Ott für rasche Hilfe beim Satz mit TUSTEP.
Denen, die sich bei Einzelheiten in den Beiträgen, den früheren ebenso wie den
neuen, als hilfreich erwiesen haben, wird der verdiente Dank an Ort und Stelle
erstattet.

28. August, Festtag des hl. Augustinus, 2017.

Lothar Graf zu Dohna
Richard Wetzel
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Das Häresie-Verfahren gegen Stephan Agricola

Gesamt-Einleitung1

Neue Ergebnisse

Die hier vorgelegte Edition des gesamten bisher unveröffentlichten Häresie-Ver-
fahrens gegen Stephan Agricola erbringt neue, teils ungeahnte Ergebnisse. Mit
einem Protokoll, das den Ratsbeschluss über die Freilassung Agricolas festhält,
gehen sie weit hinaus über die Berichtigung des 70 Jahre lang unwidersprochen
gebliebenen Forschungsirrtums von der Existenz eines zweites Gutachtens aus der
Feder von Staupitz und dessen Wandlung zum Luthergegner und Ketzerverfolger.

Schon die „Einführung in die Gesamtausgabe“ (JvS 2, 1979) hatte diese kleins-
te und am wenigsten bekannte Schrift Johanns von Staupitz von 1523 zweifelsfrei
als das einzige Gutachten des Abtes von St. Peter in diesem Häresie-Verfahren
erweisen können. Ein von HAUTHALER (1896) irreführend als „zweites Gutach-
ten“ bezeichneter „viel schärfer(er)“, von CLEMEN (1906) dann fälschlich dem-
selben Verfasser, Staupitz, zugeschriebener Text hatte sich als anders geartete
Prozess-Schrift herausgestellt, die weder ein Gutachten, noch von Staupitz ist:2 die
zur Vorbereitung der Anklage verfassten INTERROGATORIA (Text A 4). Diese ent-
scheidende Erkenntnis ist freilich bis heute nicht von allen Staupitz-Forschern
rezipiert worden.3

1 Diese Einleitung zum Häresie-Verfahren übernimmt die einschlägigen Teile aus JvS 5
(2001), S. 61–74 (wobei der dortige Abschnitt „Korrektur des Staupitz-Bildes“, S. 61,
entfällt, dem hier der Abschnitt „Neue Ergebnisse“ entspricht). Berichtigungen werden
annotiert. Seit 2001 erschienene Literatur ist an der Jahreszahl als Aktualisierung zu
erkennen. Die durch Berichtigungen und Aktualisierungen zahlreicher gewordenen Fuß-
noten mussten neu durchgezählt werden.

2 Siehe DOHNA/WETZEL 1979, 8 f. mit Anm. 29 bis 31.
3 Die erstmals 1979, ausführlicher DOHNA 1989, 582 f. vorgetragene Richtigstellung (vgl.

unten bei Anm. 67–73 sowie den Beitrag „JvS – Leben usw.“, in diesem Sammelband
S. 125–137, hier 130) ist – überwiegend ausdrücklich – rezipiert oder zumindest erwähnt
von ANGERER 1980, 89 f. mit Anm. 41 (S. 119), GÜNTER 1988, 28, ZUMKELLER 1994, 14
mit Anm. 36, HAMM TRE 2000, 122 Nr. 2.14 und HAMM ARG 2001, 23 Nr. 14 mit
Anm. 60 sowie POSSET 2003, 317 f. mit Anm. 114. – Hingegen ignoriert sie WRIEDT 1991,
S. 14: „Über den letzten Abschnitt des Lebens von Staupitz gibt es nur wenige Quellen,
dafür umso mehr Spekulationen“. – Unter den Rezensenten der CONSULTATIO-Edition in
JvS 5 nimmt nur JUNGHANS von ihr Notiz: Helmar JUNGHANS, in: Lutherjahrbuch 69
(2002), 141 f., nicht jedoch David Curtis STEINMETZ, in: Sixteenth Century Journal 36
(2005), 872 f., auch und abermals nicht Markus WRIEDT, in: Theologische Literaturzei-
tung 132 (2007), Sp. 670–672. Wenn WRIEDT (Sp. 671) von einem „Verhör durch seinen
ehemaligen Mitbruder“ spricht, muss der Leser seiner Rezension ebenso zwingend wie
irrtümlich annehmen, dass 1.) ein solches Verhör Agricolas durch Staupitz stattfand (und



2 Das Häresie-Verfahren gegen Stephan Agricola

Ferner konnte die eingehende Heranziehung der Agricola-Akten in der Edition
der CONSULTATIO (JvS 5, 2001) nicht nur entscheidende Erkenntnisse zum Ver-
ständnis dieser bis dahin weitgehend unverständlichen Staupitz-Schrift erbringen,
sondern auch interessante Einblicke in einen ganz ungewöhnlichen Ketzerprozess
der frühen Reformationszeit geben.

Die nun vorgelegte Edition aller 13 Stücke dieses nach 1896 verschollenen
Prozessakten-Konvoluts (Texte A 1–13), ergänzt durch die einschlägigen Proto-
kolle des erzbischöflichen Rats in Salzburg (Texte B 1–11), eröffnet viele neue
Einsichten. Nicht zu erahnen war vor allem diese: Aus einer bei HAUTHALER und
PFEILSCHIFTER fehlenden – daher 2001 nicht herangezogenen – Passage des Rats-
protokolls vom 19. Februar 1524 (Text B 11) geht die erstaunliche Tatsache her-
vor, dass der Rat, bevollmächtigt vom Fürst-Erzbischof Matthäus Kardinal Lang,
die Freilassung Agricolas beschlossen hat. Auch die Bedeutung der CONSULTATIO
für den Verzicht auf die Erhebung der Anklage und auf eine Verurteilung wird
nunmehr deutlicher. Die Legende des Cyriacus SPANGENBERG (1562)4, die noch in
manchen Handbuch-Artikeln nachklingt,5 ist damit endgültig widerlegt.

dem Gutachten zugrunde liegt) und dass es 2.) in Salzburg stattfand; denn von Mühldorf
am Inn als dem Ort, an dem Agricola gefangen gehalten wurde, ist in der Rezension nicht
die Rede. Dafür wird Sp. 670 „St. Peter (Salzburg) am Inn“ lokalisiert.

4 SPANGENBERG, Vita Stephani Agricolae senioris, Exkurs in einer Streitschrift Sp.s gegen
A.s Sohn: Wider den Gottlosen Apostaten Stephanum Agricolam [jun.] = Teil 3 in Sp.s
siebenteiliger Polemik: Wider die böse[!] Sieben ins Teufels Karnöffelspiel, Eisleben,
Urban Gaubisch 1562 (VD 16, Bd. 19 [1992], S 7728; Ex.: München SB, 4 o Polem. 2798
[Google Books]; weitere Ausgaben im selben Jahr in Frankfurt/M. und Jena), ab Bl. pi,
bes. piiiv-qiiir, hier qiir: Als A. in Salzburg auf dem Weg zum Turm war, in dem die
Baalspriester ihn in die Luft jagen wollten, das aufgehäufte Pulver sich aber vorzeitig
entzündete, haben ihre Handlanger den unschuldigen Doctor aus furcht vor dem gemei-
nen Pöffel loß gelassen Anno 1524, so dass er fliehen konnte.

5 Während LThK 1, Bd. 1 (1929), Sp. 149 (gez. N. PAULUS) zutreffend schreibt: „Wie er [...]
die Freiheit gewann, ist unbekannt“; ähnlich RGG 3, Bd. 1 (1957), Sp. 188 f. (gez. Matth.
SIMON): „auf unbekannte Weise freigekommen“, variieren die Folgenden die Mär von der
Flucht: NDB 1 (1953), S. 104 f. (gez. Gustav HAMMANN): „ließ ihn Kardinal M. Lang
1522 in Rattenberg gefangen nehmen, doch entging er der Hinrichtung durch Flucht aus
dem Gefängnis“; LThK 2, Bd. 1 (1957), Sp. 208 f. (gez. D. ALBRECHT): „entging der Hin-
richtung durch Flucht“; BBKL 1[1975], Sp. 62: „Lang ließ [A.] in Mühldorf gefangen-
nehmen. A. entkam 1524“; LThK 3, Bd. 1 (1993), Sp. 251 (gez. Heribert SMOLINSKY):
„1522 Gefangennahme auf Veranlassung Kard. M. Langs und Flucht“; RGG 4, Bd. 1
(1998), Sp. 192 (gez. Heinz SCHEIBLE): „1522 wegen evangelischer Lehre in Mühldorf
(Inn) eingekerkert, Mai 1524 Flucht“, übernommen in DBE 2, Bd. 1 (2005), S. 72 und
MBW 11 (2005), S. 45, Sp. 2, dies, obwohl JvS 5 in der Lit. aufgeführt wird.
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Staupitz und Salzburg

Die Übersiedelung nach Salzburg – nach seinem Rücktritt als Generalvikar der
reformierten Augustiner im August 1520 – stellt im Leben Staupitz’ keinen Bruch
dar.6 Mit Salzburg und seinem Fürst-Erzbischof Leonhard von Keutschach
(†1519) war er seit mindestens 1510 verbunden, er hatte seitdem fast in jedem
Jahr in der Salzburger Terminei seines Ordens einen längeren Aufenthalt genom-
men7, hatte seit 1512 regelmäßig sei es in der Stadtpfarrkirche sei es im Auftrag
der Abtei St. Peter gepredigt8, so daß nichts für ihn näher lag, als an diesem
wohlvertrauten Ort nach dem Amtsverzicht seinen ständigen Wohnsitz zu nehmen.
Jedenfalls war es nicht ein Ruf von Leonhards Nachfolger, Kardinal Matthäus
Lang, der Staupitz hierzu bewog, wie man aufgrund seiner fälschlich angenom-
menen Funktion als Dom- oder gar Hofprediger gemeint hatte9. Wenn man ferner
bedenkt, daß schon 1516 anscheinend geplant war, den noch amtierenden Gene-
ralvikar der reformierten Augustinereremiten vom damaligen Salzburger Fürst-
Erzbischof zum Bischof von Chiemsee – mit Residenz in Salzburg – ernennen zu
lassen, erscheint auch die von Matthäus Lang als neuem Fürst-Erzbischof durch-
gesetzte Wahl Staupitz’ zum Abt von St. Peter (1522) nicht mehr als so krasser
Kontinuitätsbruch, wie sie verständlicherweise Luther erscheinen mußte10. Im Hin-
blick auf diese Wahl trat Staupitz auch in den Rat des Fürst-Erzbischofs ein11.

6 Zu Leben und Werken Johanns von Staupitz (= JvS) sei auf den Überblick bei DOH-
NA/WETZEL 1979, 4–9, verwiesen, wo auch die wichtigste Literatur besprochen ist, fort-
gesetzt in WETZEL 1991, WETZEL 1998, JvS 5, 86–89 mit Anm. 103, WETZEL 2013 und in
diesem Band. – Als Abriß zu empfehlen: GÜNTER (1988). – Die derzeit beste zusammen-
fassende Würdigung des Theologen Staupitz ist Berndt HAMM, Artikel Staupitz, in:
TRE 32 (2000), 119–127; Langfassung ARG 92 (2001), 6–42.

7 Eine genauere Kenntnis der Aufenthalte JvS’, der Einrichtung der Stiftsprädikatur (einer
von Bürgern gestifteten Predigerstelle) an der Stadtpfarrkirche (der heutigen „Franzis-
kanerkirche”) und der bis dahin unbekannten Terminei der Augustiner-Eremiten verdan-
ken wir SALLABERGER SM 1982. SALLABERGER 1978 ist damit vom Verfasser selbst
teilweise überholt worden. – Die Frage, ob JvS eine Zeit lang die Stiftsprädikatur wahr-
nahm und vielleicht sogar auch im Stiftspredigerhaus wohnte, kann hier offen bleiben.

8 Zu den nachschriftlich erhaltenen Predigten (1512, 1518, 1519, 1520, 1523 und drei
undatierte Zyklen) vgl. DOHNA/WETZEL 1979, Anm. 15 und 27 sowie die Einleitung von
Wolfram SCHNEIDER-LASTIN zu SbPr (siehe Verzeichnis der Quellen). (Schneider-Lastin
war es auch, der die Stiftungsurkunde der eben genannten Prädikatur wiederfand.) –
Beschreibung der Handschriften in St. Peter (nicht jedoch der in der Abtei Nonnberg zu
Salzburg), bei HAYER. – Weitere Aufenthalte von 1511/12, 1513, 1514/15 sowie eine von
der Abtei St. Peter honorierte Predigttätigkeit konnte SALLABERGER SM 1982 nachwei-
sen.

9 SALLABERGER SM 1982, 221 verweist darauf, daß Fürst-Erzbischof Matthäus Lang von
Mai 1520 bis Juni 1521 nicht in Salzburg weilte. – POSSET 2003, 240 f. hält ein Interesse
Langs an Staupitz schon auf dem Augsburger Reichstag 1518 für nicht unvorstellbar.

10 Vgl. Luther an Spalatin, 8. Juni 1516 (WA Br 1, Nr. 16); Luther an Staupitz, 27. Juni 1522
(WA Br 2, Nr. 512).
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Schließlich läßt sich auch in Staupitz’ theologischem Denken eine klare Kon-
tinuität feststellen, wie eine Interpretation der Salzburger Predigten, einschließlich
der von 1523, ergeben hat12.

Der Fall Agricola13

Stephan Castenpawr (Kastenpauer)14, der sich nach Humanistenart auch Agricola
nannte,15 gelegentlich mit dem Zusatz ex Aventino nach seinem Geburtsort Abens-
berg, war in jungen Jahren16 in Regensburg in den Augustiner-Eremitenorden
eingetreten17 – weshalb er auch als Stephanus de Ratisbona erscheint – und hatte
anscheinend dort auch studiert.

Als weitere Stationen sind nachweisbar18: W ien – Immatrikulation 1513; Bac-
calaureat 1514; Vorlesung über die Apokalypse; 1515 Promotion zum Lektor;

11 Siehe SALLABERGER 1997, 262.
12 Siehe DOHNA/WETZEL 1983.
13 Diese Überschrift ersetzt „Anlaß zur Entstehung der Schrift“, JvS 5, 63, vor Abs. 1.
14 Zu Stephan Agricola (der in der Literatur wiederholt mit Johann Agricola, dem „Doctor

Islebius”, verwechselt wurde) sind neben HAUTHALER (1896) und KOLDE, Agricola
(1896), besonders SIMON (1961) und SALLABERGER 1997 zu nennen. – Weiterführende
Informationen und Aspekte bei MOELLER 1999 (wieder abgedruckt 2001). – Unerwähnt
bleiben sowohl das Verfahren gegen Agricola wie auch das Staupitzische Gutachten bei
KUNZELMANN VI (1976), 367–369; desgleichen in RGG 3 (1957), 4(1998), LThK 2 (1957),
3(1993) und NDB 1 (1953). In TRE fehlt ein Artikel über diesen Agricola überhaupt. –
Zum Namen: Kastenbauer = der auf einem kastengut sitzt, Untertan eines kastenamts
(siehe DWB).

15 Mit dem humanistischen Namen nennt er sich schon in der ersten Schrift seiner Causa,
der bald nach dem 10. März 1523 verfaßten SUPPLICATIO (Text A 1): Stephanus Agricola
ex Aventino (Z. 163). Im übrigen spricht nichts dagegen, in dem Verfasser der reforma-
torischen Flugschrift Ein bedencken des agricola Boius wie der warhafftig Gottes dienst
[...] möcht [...] auffgericht werden (VD 16, C 1487; KÖHLER 1,1, Nr. 65) den gleichen
Autor zu sehen. Die Schrift ist allerdings nicht 1520(!), sondern vermutlich Anfang 1525
in Leipzig oder Eilenburg gedruckt worden (so SIMON 271, 273 f.). – SALLABERGER 1997,
269 f. hat – was mir 2001 nicht auffiel – diese Neudatierung nicht rezipiert. Hätte dieses
eindeutig lutherische Bedencken (Resümee bei SIMON 271 f.) schon im Sommer 1523
Agricola zugeordnet werden können, hätte es jede weitere Befragung überflüssig ge-
macht.

16 Das gelegentlich genannte Geburtsjahr (RGG 3: 1491, LThK 2: ca. 1491) ist anscheinend
nur erschlossen.

17 KUNZELMANN VI, 367 f. – So schon JvS 5, S. 63, Anm. 12; dazu ist als nunmehr früheste
Bezeugung nachzutragen: Aegidii Viterbiensis O.S.A., Resgestae Generalatus, Bd. 1
(1506–1514), hg. v. Albericus de Meijer (Rom 1988), Doc. 417 (Rom, 14. nov. 1509):
Data est facultas [...] fratri Stephano de Ratispona provincie Bavarie redeundi ad patriam
(korr. aus partes), von wo aus, ist aus dem Kontext nicht zu entnehmen.

18 Die ältere Literatur folgt in einer Reihe von Einzelheiten der Vita Stephani Agricolae
senioris des Cyriacus SPANGENBERG (wie Anm. 4). Die Vita kommt als Quelle kaum in
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Auslegung weiterer Bücher der Bibel; Predigten vor dem Volk; schließlich 1517
Vorlesungen über die Sentenzen. Im gleichen Jahre erschienen in Basel fünf Bände
De religione christiana des Augustiners Simon Fidati von Cascia, herausgegeben
vom Ordensbruder Stephan Sutor de Ratisbona, der als Wiener Prediger und
Lektor der Theologie bezeichnet wird und möglicherweise mit Agricola identisch
ist. Die von Stephan Kastenpauer selbst bezeugte Förderung seiner Studien durch
Kardinal Matthäus Lang scheint in die Wiener Zeit zu fallen19. Knapp zwei Jahre
verbrachte Agricola in Italien, in Bo logna und Vened ig , wo er Definitor auf
dem Generalkapitel war und anschließend (am 19. Juni 1519) zum Doktor der
Theologie promoviert wurde. Danach Lektor in Re gens burg , wo er seit 1520
„nach der Schrift” predigte. In die gleiche Zeit dürften seine Predigten in Passau
gehören.

Seit 1521 im Konvent zu Ra t t enber g am Inn, entfaltete er hier wie in anderen
Städten Tirols – Schwaz, Innsbruck und Hall – eine eifrige, deutlich reformato-
risch geprägte öffentliche Predigttätigkeit20. Wegen des Verdachts der Ketzerei
angezeigt, wurde Agricola auf Anweisung der erzherzoglichen Regierung in Inns-
bruck im Herbst 1522 in Rattenberg in Haft genommen. Erst am 10./11. März
1523 wurde der Gefangene auf Befehl des Erzherzogs Ferdinand mit einem Schiff
in das salzburgische Mühldorf am Inn überführt, damit der Fürst-Erzbischof als
Ordinarius für Rattenberg21 gegen ihn vorgehe22. Hier blieb „der Mönch zu Mühl-
dorf”, wie er in den Akten regelmäßig genannt wird, länger als ein Jahr in Ge-
wahrsam, ohne daß es zu einem förmlichen Prozeß kam.

Für die auffallende Verschleppung des Falles gab es mehrere Gründe. Vor
allem ließen die Mitglieder des erzbischöflichen Rates die Entscheidung darüber
offen, welches Verfahren man anwenden wolle, ob den „rigorosen Weg” einer
förmlichen Inquisition23 mit anschließendem Prozeß nach „strengem Recht” oder
den „milderen”, den Inkulpaten die festzustellenden Irrtümer abschwören zu las-

Betracht, da sie ausgesprochen legendarische Züge trägt und in entscheidenden Punkten
nachweisbar Falsches berichtet.

19 Lang, der sich 1515 – zur Vorbereitung und Feier des Doppelverlöbnisses der Enkel Ks.
Maximilians Maria und Ferdinand mit den ungarischen Jagiellonen Ludwig und Anna
(am 22. Juli) (SALLABERGER 1997, 128) – in Wien aufhielt, wurde erst 1519 Fürst-Erz-
bischof von Salzburg, was KUNZELMANN VI, 367, übersieht.

20 Näheres bei HAUTHALER und MOELLER 1999.
21 KUNZELMANNS Angabe „im Salzburgischen” ist irreführend; Rattenberg (damals meist:

Rot[t]enberg) gehörte seit dem Landshuter Erbfolgekrieg zur österreichischen Grafschaft
Tirol. – KOLDES Angabe, der Fürst-Erzbischof habe Agricola verhaften lassen, ist der
einzige Irrtum in seinem RE-Artikel über Agricola.

22 Die 1522 durch das Provinzialkapitel erfolgte Wahl zum Prior von Rattenberg wurde
infolge dieser Vorgänge vom General nicht anerkannt. Entsprechend ist LThK 3 zu korri-
gieren. – Den ungefähren Zeitpunkt der Verhaftung sowie den der Überstellung nach
Mühldorf konnte SALLABERGER 1997, 270 f. nach neuen Quellen bestimmen.

23 „in Rattenberg“, JvS 5, 65, Z. 2, nach „Inquisition“ getilgt.
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sen. Immer wieder versuchte man vergeblich, ihn zur Abschwörung24 zu bewegen,
ohne allerdings mit dem alternativen Wege, dem rechtlichen Verfahren, letzten
Ernst zu machen. Hemmend wirkte auch die häufige Abwesenheit des Fürst-Erz-
bischofs. Daneben spielte die Überlegung eine Rolle, daß ein regelrechter Prozeß
ebenso wie eine erfolgreiche Überredung zur Abjuration nur in Salzburg stattfin-
den könne. Eine Überführung aber aus der Enklave Mühldorf konnte nur mit
bayerischem Geleit erfolgen, was man als politisch inopportun, ja gefährlich25

erachtete. Außerdem fürchtete man das bei einer solchen Überführung unvermeid-
liche öffentliche Aufsehen, das die ohnehin aufgebrachte Bevölkerung zum Aufruhr
reizen könnte. Schließlich hatte Stephan Agricola, wie wir sogar aus einem Schrei-
ben des erzbischöflichen Kanzlers Dr. Baldung wissen,26 in Salzburg selbst Freun-
de und Gönner, die seine Freilassung wünschten, und, wie aus einem Brief des
erzbischöflichen Rats Dr. Ribeisen hervorgeht,27 nicht zuletzt von Wien aus eine
einflußreiche Fürbitterin, Erzherzogin Anna, die Gemahlin des auf Durchführung
des Mühldorfer Rezesses bedachten28 Ferdinand. Wieweit der ausgesprochen be-
hutsame „Ratschlag” des Abts von St. Peter dazu führte, daß man im Rat den
Gedanken an ein strenges Verfahren mehr und mehr fallen ließ, ist den Akten nicht
direkt zu entnehmen. Es liegt indes nahe, bei den vom Kanzler genannten „Ver-
trauten” auch an Staupitz zu denken.29

Die Agricola-Akten

Grundlegend für die Rekonstruktion des „Falles Agricola” sind die zuletzt von
HAUTHALER eingesehenen „Acten über Fr. Stephan Kastenpawer, vlg. Agricola”
im Erzbischöflichen Konsistorial-Archiv (Texte A 1–13)30. Weil HAUTHALER sie
noch ohne Signatur zitierte und weil sie weder in den Repertorien noch in der
Schlagwort- und Namens-Kartei des Archivs auffindbar waren, wurden sie in der
Literatur seither nicht mehr herangezogen. Erst bei den Vorarbeiten zur CONSUL-
TATIO-Edition in JvS 5 konnte ich sie, unterstützt von meiner Frau, dank dem
Entgegenkommen des Archivdirektors Dr. Hans Spatzenegger nach viertägiger
Suche wieder auffinden.31 Zwei der dreizehn Stücke (Texte A 1 und A 3) sind sehr
unvollständig und fehlerhaft gedruckt bei DATTERER.

24 „außergerichtlichen“, JvS 5, 65, Z. 6 f., vor „Abschwörung“ getilgt.
25 „ja gefährlich“ ggb. JvS 5, 65, Z. 11 eingefügt.
26 KA, RA IV, II, 7: jetzt Text A 9. [Baldung] an Hirschauer, nach [7. Januar 1524], bes.
Z. 3 f. Der Kanzler als Absender dieses Briefs kann erschlossen werden aus Text A 11.
Hirschauer an Baldung, 6. Mai 1524, Z. 5.

27 KA, RA IV, II, 5, Brief 1: jetzt Text A 5. Ribeisen an Lang, 2. Jan. 1524, 1. Brief, Z. 39 f.
28 „auf strenge Bestrafung dringenden“, JvS 5, 65, Abs. 1, Z. 5 v. u., vor „Ferdinand“ hier

ersetzt durch „auf Durchführung des Mühldorfer Rezesses bedachten“.
29 POSSET 2003, 312 stellt seine Beschreibung des Falls Agricola geradezu unter den Zwi-

schentitel „The evangelical abbot saves an evangelical friar (1523)“.
30 KA, RA IV, II.
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Eine wichtige Ergänzung stellen die Akten des erzbischöflichen Rats dar (Texte
B 1–11)32. Nur die Texte B 1, B 3 und B 433 sind bei DATTERER (zudem ohne die
wichtigen Marginalien) gedruckt. Einen Teil dieser Akten hat auch PFEILSCHIFTER
in ARC veröffentlicht, wo freilich gerade die „den Mönch zu Mühldorf” betref-
fenden Passagen (immerhin nicht ohne Hinweis auf deren Betreff34) weggelassen
sind.

Die oben35 angesprochene Zweigleisigkeit des Vorgehens gegen Agricola tritt
bei der Betrachtung der einzelnen Vorgänge und der jeweiligen Quellen noch
stärker zutage. Sie macht es nicht leichter, die CONSULTATIO zeitlich und sachlich
richtig einzuordnen.

Von Mitte September 1522 bis Mitte Februar des folgenden Jahres war der
Kardinal und Fürst-Erzbischof Matthäus Lang Teilnehmer des Reichstags zu
Nürnberg36. Dort hat er vermutlich mit Erzherzog Ferdinand über die Verhaftung
Agricolas und dessen Überführung nach Mühldorf gesprochen. Bald nach dem
Eintreffen Bruder Stephans in der salzburgischen Enklave begab sich im Auftrage
des Fürst-Erzbischofs dessen Rat Dr. Nicolaus Ribeisen – ungeachtet seines
Propst-Titels ein verheirateter Laie – nach Mühldorf, allerdings nicht um Agricola
zu vernehmen37, denn dazu hätte er Zeugen gebraucht und ein Protokoll veran-
lassen müssen. Er informierte den Gefangenen über die Anschuldigungen, die zu
dessen Verhaftung geführt hatten, und gab ihm damit Anlaß, eine Bittschrift an den
Fürst-Erzbischof zu verfassen, in der er sich zu rechtfertigen suchte und um Au-
dienz bat: die SUPPLICATIO fratris Stephani (Text A 1)38. Diese wichtige Quelle ist
leider nicht datiert; sie muß bald nach dem 11. März, spätestens Anfang April
1523 entstanden sein39.

Am 16. März 1523 erscheint Agricola erstmals in einem amtlichen Schriftstück:
in einem „Ratschlag”, dem Ergebnisprotokoll einer Sitzung des erzbischöflichen
Rats (Text B 1)40. In Anwesenheit des Fürst-Erzbischofs, des Abtes von St. Peter

31 Zwar hatte Hauthaler ein Verzeichnis angefertigt, doch war dieses dem Aktenkonvolut
beigepackt worden, so dass das verschnürte Konvolut keine Signatur erhalten hatte.

32 KA, RA II, Nrr. 9 und 9a, 10, 14 und 14a, 16, 17, 19, 19a, 20, 22, 23, 25.
33 KA, RA II, Nrr. 9 mit 9a, 14, 16 mit(?) 16a.
34 ARC 1, 211 Anm. 39 mit Rückverweis auf 140 Anm. 68.
35 Bei Anm. 23.
36 Er traf am 20. September 1522 dort ein und reiste kurz nach dem 8. Februar 1523 von

dort ab.
37 Gegen den Wortlaut der Quelle (SUPPLICATIO, wie Anm. 38) spricht HAUTHALER 324 von

„vernehmen”.
38 KA, RA IV, II, 1. Hinfort SUPPLICATIO zitiert. Die Aufschrift (Dorsalvermerk) lautet:
Supplicatio fratris Stephani quam primum deductus fuit Muldorffium. Der Druck bei DAT
L−LV ist durch Text A 1 überholt.

39 Das quam primum (siehe Anm. 38) spricht eher für eine frühe Entstehung. Jedenfalls ist
1524 (so MOELLER 1999, Anm. 17, 72, 80; 2002, Anm. 18, 73, 81) auszuschließen. Vgl.
unten Anm. 89.

40 KA, RA II, 9 und 9a.
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und, neben anderen, auch Dr. Ribeisens wird im Rahmen eines eingeschränkten
Programms zur Durchführung der Beschlüsse des Mühldorfer Konvents (vom Mai
1522)41 in der Luther-Sache die Einsetzung eines Fiskals gefordert, der gegen die
Übertreter einschreiten soll. Denn wenn dieser Fiskal nicht tätig würde, gäbe es
niemanden, der gegen den „Mönch von Rattenberg” und andere Gefangene ein
Verfahren einleite.

Hieran wird in der Ratssitzung vom 23. April 1523 und in den in ihr angekün-
digten Folgemaßnahmen (Text B 3)42 angeknüpft: Kommissare werden beauftragt,
„den Mönch” eidlich zu verhören, und dies soll dem Erzherzog (Ferdinand) an-
gezeigt werden zugleich mit der Entschuldigung für die bisherige Verzögerung.
Sollte Agricola nitt formlich auf die Artikel antworten, so gäbe es zwei Wege,
weiterhin gegen ihn vorzugehen, einen rigoris: weitere Inquisition und Prozeß, und
den andern lenior: ihn zur Abjuration in dem so bey im erfunden würdet anzu-
halten. Darüber solle nach dem Verhör beraten werden. Davon brauche43 man
aber dem Erzherzog einstweilen nichts mitzuteilen. Da man dem Erzherzog mit-
teilt, daß der Prozeß stattfindet, der ja auf die Alternative Verurteilung oder förm-
lichen Widerruf zielt, kann sich die Nichtmitteilung nur auf einen Weg außerhalb
des Prozesses beziehen. Dr. Eberhard (Englmar)44 hatte die Artikel aufgesetzt,
begehrte jedoch daß ihm Notare und Zeugen zugeordnet würden, da er „den
Mönch zu Mühldorf” examinieren sollte. Ein Fiskal ist noch am 29. April 1523
nicht bestellt. Dr. Rem schlägt an diesem Tag dem abwesenden Fürst-Erzbischof
brieflich Herrn Ulrich Ehinger für das Amt vor, der bereits als procurator consis-
torii vorgesehen ist (Text B 5).45

Während diese beiden Ratssitzungen also Aktivitäten zeitigten, die sich in Rich-
tung Prozeß bewegen – wiewohl man sich die endgültige Entscheidung zwischen
den beiden „Wegen” offenhielt –, wird anscheinend zwischenzeitlich eine Denk-
schrift (ratslag, memoriale) zu Papier gebracht (Text B 2)46, in dem allein der

41 Vgl. ARC 1, Nr. 13 f., S. 62–75.
42 KA, RA II, 14 und 14a. Dorsalvermerk jeweils Ratslag in causa cleri et lutherana mit den

die Ausführung betreffenden (auf dem Original-Entwurf und auf der Kopie je verschie-
denen) Randnotizen. – Der in JvS 5, 66, Anm. 26 an dieser Stelle folgende Satz „dazu die
Schreiben von Dr. Rem vom 28. und 29. April (nur teilweise bei DAT, siehe dort
S. XXV f. und XXIX)“ – gemeint war: 24 f., 29 Anm. 5 und XXIX – ist hinfällig.

43 Zur Ersetzung von „dürfe“, JvS 5, 66, Z. 4 v. u., durch „brauche ... zu “ siehe Text B 3,
Sprach-Anm. zu Z. 17 f.

44 Die in JvS 5, 67, Z. 1 mit A. 27 vorsichtig, doch unwidersprochen aufgenommene Zuwei-
sung des Fiskal-Amtes an Dr. Eberhard Englmar durch HAUTHALER, 328 ist durch Dr.
Rems Schreiben vom 29. April (Text B 5) hinfällig, s. dort bes. Sach-Anm. zu Z. 10.

45 Mit den beiden vorstehenden Sätzen ist die in JvS 5, 67, Z. 3 ohne Beleg gelassene Aus-
sage „Ulrich Ehinger wurde zum procurator consistorii bestellt“ korrigiert.

46 KA, RA II, 10. Zu Datierung, Vf. [Rem] und Charakter des Schriftstücks [Denkschrift]
s. den Vorspann zu Text B 2. – SALLABERGER 1997, 274 mit Anm. 35 hält diesen Rat-
schlag für die Aufzeichnung einer Äußerung des abwesenden FEbf.s. – Ein dem hier
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andere Weg ins Auge gefaßt wird. Angesichts der Bereitschaft Agricolas, sich
belehren zu lassen, wenn ihm aus der Schrift nachgewiesen werde, daß er irre47,
wird dem abwesenden Fürst-Erzbischof vorgeschlagen: er möge den Mönch erst
nach seiner (Langs) Rückkehr her- (d.h. nach Salzburg) bringen lassen, damit er
durch den Abt zu St. Peter, als einen (in) der heiligen Schrift Erfahrenen, über-
wunden und zur Abjuration gebracht werden könne. Oder er (Lang) möge jemand
zu ihm schicken, der solches mit ihm tue; aber es ist zu besorgen, er werde nicht
leicht dahin zu bereden sein, außer durch Disputation. Von späterer Hand ist an
den Rand geschrieben: Staupitius dessignatur ad Colloquium cum Aggricola(!).

Hier wird also Staupitz erstmals in den Fall Agricola hineingezogen, und zwar
zur Durchführung einer Aktion der via lenior. Weil Bruder Stephan aber nicht
nach Salzburg überführt wurde und ein mündliches „Colloquium” nicht stattfin-
den konnte, hat man dann offenbar den Abt von St. Peter veranlaßt, eine schrift-
liche „Disputation” mit seinem ehemaligen Ordensbruder zu führen, um ihn aus
der Schrift zu widerlegen. Dazu benötigte Staupitz natürlich eine Darlegung des
Standpunkts Agricolas. So legte man ihm dann nach erfolgter Vernehmung dessen
Responsiones zur Stellungnahme vor. Daraus entstand die CONSULTATIO super
confessione fratris Stephani Agricolae (Text A 2)48.

Zu dieser Vernehmung war es vermutlich im Mai gekommen. Leider sind die
Articuli49, die Dr. Eberhard formuliert und auch dem Gefangenenen vorgehalten
hat, ebensowenig im Wortlaut erhalten wie die offenbar von dem anwesenden
Notar50 aufgezeichneten Responsiones51. Der Inhalt beider ist näherungsweise zu

empfohlenen entsprechendes, vorsichtiges Vorgehen gegenüber der secta lutherana emp-
fahl bereits ein Gutachten für den Mühldorfer Konvent vom April 1522, das wohl eben-
falls von Rem verfaßt war: Ein mit öffentlicher Beachtung und Verbot einhergehendes
Bekämpfen würde das Volk eher aufbringen als besänftigen; besser sei ein Arbeiten im
Stillen: Lutheranam sectam [...] non expedit publica uti animadversione seu generalem
emanare prohibitionem, qua rudis populus potius exacerbaretur quam sedaretur. Ideo
aestimo eandem sectam probabilius perituram edicto occulto et cura particulari [...].
(ARC 1 Nr. 10, S. 56 f., bes. S. 57, Z. 18 ff.).

47 Siehe seine gedruckte ANTWORT (wie Anm. 52), B IIIr-v (Text C, Z. 292 f.). Angedeutet hat
er dies schon in der SUPPLICATIO (Text A 1, Z. 87 f.) und vermutlich auch mündlich
gegenüber Ribeisen.

48 KA, RA IV, II, 2. Hinfort CONSULTATIO zitiert. Sie nennt im ersten Satz (Text A 2, Z. 1)
ausdrücklich die Responsiones und nimmt dann weiterhin ständig auf sie Bezug.

49 Hinfort mit diesem Kurztitel, nämlich Articuli, genannt.
50 Die in JvS 5, 68, Anm. 32 vorsichtig, doch unwidersprochen aufgenommene Zuweisung

der Notar-Funktion an Ulrich Ehinger durch HAUTHALER, 328 ist durch Dr. Rems Schrei-
ben vom 29. April (Text B 5) hinfällig, s. dort bes. Sach-Anm. zu Z. 10.

51 Hinfort mit diesem Kurztitel, nämlich Responsiones, genannt. – Die Angabe bei SALLA-
BERGER 1997, 274, „Seine (Englmars) Fragen [...] und die Antworten Agricolas sind im
vollen Wortlaut erhalten geblieben”, ist unzutreffend. Da er Rem als Mitverfasser der
„Fragen” erwähnt, scheint er hier die Agricola vorgelegten Articuli mit den viel späteren
INTERROGATORIA (Text A 4) zu verwechseln.
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erschließen aus einer von Agricola im Gefängnis verfaßten und bald danach zum
Druck beförderten Schrift, die der Kürze halber als ANTWORT (Text C) bezeichnet
sei52. Aus ihr geht übrigens hervor, daß auch im förmlichen Verhör, dieser Grund-
lage des rigorosen Inquisitionsprozesses, der Versuch gemacht wurde, wenn auch
nur ganz am Rande, den Fall auf den milderen Weg umzuleiten. Der „fromme”
(d.h. rechtschaffene) Herr Notar habe heimlich zu Agricola gesagt, ich soll mich
ergeben, so ich geyrrt het, das ich es wolt widerrüfen und die sach geleerten
auffgeben. Dies habe er (Agricola) unter Hinweis darauf abgelehnt, daß niemand
zu urteilen habe als die Schrift53. Gewiß war es die Aufgabe eines jeden Häresie-
prozesses, den Beschuldigten entweder zum Widerruf zu bringen oder zu verur-
teilen. Die formelle Revokation war aber als Schuldeingeständnis mit der öffent-
lichen Abschwörung und in der Regel schweren Bußen verbunden. Das „heimli-
che”, also ohne Wissen des Vernehmenden54 erfolgte, Angebot sollte den Gefan-
genen offenbar veranlassen, sich einer Belehrung zu stellen, die der im „Rat-
schlag” des Dr. Rem erwähnten „Disputation” mit Staupitz entsprechen dürfte.
Das Ziel dürfte eine außergerichtliche Abschwörung gewesen sein, die eine ge-
räuschlose Erledigung des Falles ermöglichen sollte.

Staupitz hat seine CONSULTATIO aufgrund der Responsiones Agricolas verfaßt.
Das könnte noch im Mai oder noch Anfang Juni erfolgt sein, aber kaum erst55 –
nach den Wirren des sogenannten Lateinischen Krieges56 – in der zweiten Hälfte
des Juli oder der ersten des August. Denn beim ersten Termin, an dem der erz-

52 So, nämlich ANTWORT, hinfort zitiert. Dieser Kurztitel wurde gewählt, weil das (auf dem
Titelblatt mit übergroßen Lettern hervorgehobene) eigentlich sinntragende Hauptwort
„Artickel” irreführend wäre und zur Verwechslung mit den Articuli des Dr. Eberhard
Englmar Anlaß gäbe. Der eigentliche Zweck und Inhalt der Schrift sind ja nicht die gegen
Agricola „eingelegten” Artikel, sondern seine A n t wo r t darauf (das, „was er darauf
geantwortet hat”). Den vollen Titel siehe jetzt im Vorspann zum Text C.

53 ANTWORT, B IIIv (Text C, Z. 321).
54 Die Ersetzung von „des Fiskals“, JvS 5, 68, 2. Abs., Z. 5 v. u., durch „des Vernehmenden“

folgt zwingend aus der oben in Anm. 44 näher begründeten Korrektur.
55 „wahrscheinlicher aber“, JvS 5, 69, Z. 1 v. u., hier durch „aber kaum erst“ ersetzt.
56 Der Versuch des Fürst-Erzbischofs, eine „Reformation” in der Stadt Salzburg durchzu-

setzen, also die landesfürstlichen Rechte – besonders der Steuerhebung – auszudehnen
und die lutherische Lehre zu verbieten, führte zum offenen Widerstand der Bürgerschaft.
Ch(ristian) GREINZ, LThK 6, 1934, Artikel ,Lang, Matthäus’, führt den Aufruhr ausdrück-
lich auf „das strenge Vorgehen gegen die lutherischen Prädikanten” (namentlich Agri-
cola) zurück. Der Fürst-Erzbischof entwich nach Tirol, kehrte mit Truppen des Erzher-
zogs zurück und zwang die Stadt zur Unterwerfung (11. Juli). Bischof Berthold von
Chiemsee und Staupitz hatten den Frieden vermittelt. Nach diesem „Lateinischen Krieg”
(„lateinisch” erschienen dem Volk anscheinend sowohl die Juristen wie ein ebenfalls
„römischer” Klerus) erließ der Fürst-Erzbischof alsbald eine neue, „alle Briefe, Frei-
heiten” und dergleichen aufhebende Stadtordnung sowie ein neues Mandat gegen „das
ganze lutherische Wesen” (am 22. Juli).
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Quellen-Schriften.
Auf Einschränkungen bei der Anzahl der Belege bei manchen Lemmata wird suo

loco aufmerksam gemacht.
Zu den im Register der Bibelstellen erklärten Abkürzungen in den Referenzen kom-

men hinzu: ’Spr.A’ ’Sprach-Anm.’, ’T.’ ’Titel’ (eines in diesem Sammelband edierten
Texts) und ’V.’ ’Vorspann’ (dito).

Abel –– S. 217
Abensberg –– S. 4 → Aventinum
Abner –– S. 42 (in A. 35) · 217
Abraham –– S. 155 · 217 · 247
Adam –– S. 156 · 217 · 202 · 239 · 242 ·

255 · 256 · 258 · 259 · 277 · 287 (m. A.

29) · 298 (in A. 95)

Adelmann –– S. 209

Aegidius Romanus
– ohne die beiläufigen Hinweise vom Typ

’= Aegid’, oder ’via Aegid’. –
–– S. 199 (mf.) · 211 (in A. 30) · 215 (mf.) ·
216 · 220 f. · 224 (in A. 11) · 226 (in A. 18)

· 228 (in A. 33) · 277 · 288 · 294 (in A. 73

u. 74) · 299 · 301 (m. A. 116) · 302 · 315 (in

A. 200) · 316 · 322 (in A. 238)

–––, Schriften
–––, De ecclesiastica potestate –– S. 264
–––, De regimine principum –– S. 210 ·

230 · 264
–––, Sentenzen –– S. 316 (in A. 205)

Aegidius von Viterbo –– S. 140 (in A. 6) ·
141 (m. A. 13) · 142 · 143 (in A. 19) · 149 (in

A. 55) · 191 (m. A. 5a) · 207 · 271 (mf.) ·
303 (m. A. 130 u. 131) · 321

–––, Briefe und Schriften
––– an Staupitz, 26. Juni 1510 –– S. 143

(A. 19)

––– an die sieben renitenten Konvente,
Rom 17. Jan. 1511 –– S. 322 (in A. 232 u.

234)

–––, Oratio Prima Synodi sive concilii
Lateranensis ... 1512 –– S. 207

–––, Regesten –– S. 4 (in A. 17) · 292 (mf.)

Aeneas –– S. 217 · 255
Aesticampian –– S. 209
Agabus –– S. 217
Agnes von Mansfeld –– S. 128 · 206

Agricola Boius → Agricola, Stephan
–––, Wie der warhafftig Gottes dienst [...]

möcht [...] auffgericht werden, [Leipzig
oder Eilenburg, 1525] –– S. 4 (in A. 15)

Agricola, Johannes, gen. Islebius –– S. 4
(in A. 14) · 130 (m. A. 28)

Agricola, Stephan / Kastenpauer / frater /
brueder / doctor Stephanus / Steffan /
reus / Monachus de Rattenberg / Münch /
Munch / Munnich / Münnich / captivus
in Muldorf

–– S. 1–18 passim · 21–27 passim
(= Text A 1) · 28–35 passim · 30 (in A. 9)

· 36–46 passim (= Text A 2) 47–51 pas-
sim (= Text A 3) · 52–57 passim (= Text
A 4) · 52 (T., V., Z. 1, Spr.A. zu Z. 9) · 53 (Z.

14) · 54 (App. I zu Z. 74) · 55 (App. I zu Z.

102) · 57 (App. I zu Z. 162) · 58 (T., Z. 5 m. A.)

· 60 (V., Z. 4. 11. 13. 16) · 61 (Z. 23) · 63 (Z.

102. 108) · 64 (Z. 119. 122. 124. 130. 131. 133.

137) · 66 (Z. 3. 13. 24) · 68 (V., Z. 13. 16. 18.

20. 23) · 69 (Z. 25. 26. 29. 34. 35) · 70 (Z. 54,

in A. zu Z. 54 f. u. 55) · 71 (Z. 2 m. A.) · 72 (Z.

23 u. in A. zu Z. 26) · 73 (= Text A 10) (V.) ·
74 (V., Z. 5. 6. 9. 18) · 75 (Z. 22. 28. 47. 49.

52 f.) · 75 f. (Z. 52 f.) · 81 (V., mf.) · 84 (Z. 27

m. A.) · 86 (V., mf., Z. 2) · 87 (Z. 6. 9–14) · 88
(V., mf.) · 89 f. (Z. 8–9. 13–17 m. A. zu Z. 10 u.
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12) · 91 (V.) · 92 (Z. 14–16 m. A. zu Z. 14) · 93
(V., mf., Z. 4–6) · 95 (V., mf.) · 96 f. (Z. 1–22.

30–34) · 98 (V., mf.) · 99 (Z. 15–22 m. A. zu Z.

19) · 100 (V., mf., Z. 5. 6) · 101 (V., Z. 8–9) ·
103 (V., mf.) · 104 (Z. 4–32 m. A. zu Z. 17 u.

25) · 105 (V., mf.) · 106–109 (Z. 2–90 passim)

· 130 (m. A. 28) · 148 · 149 · 172 · 184 ·
188 (in A. 32) · 191 · 279 (in A. 15) · 290 ·
307 (mf.) · 310 (mf., in A. 177) · 311 (mf.) ·
319 (mf.) · 320 (in A. 224. 225. 226) · 327 ·
328

Agricola, Briefe
––– an Hirschauer, [6.] Mai 1524. Erklä-

rung –– S. 75 (in A. zu Z. 45) · 77 (= Text A
12)

Z. 1 ff. –– S. 16 (m. A. 99)

Z. 6 –– S. 78 (A. zu Z. 4)

Z. 6 f. –– S. 71 (A. zu Z. 7)

Z. 7 –– S. 71 (A. zu Z. 2)

––– an Kanzler, 6. Mai 1524, fehlender
Brief –– S. 75 (in A. zu Z. 44)

––– an Lang siehe Supplicatio

Agricola, Schriften
–––, Ain [...] Sermon vom Sterben –– S. 13

(m. A. 77) · 95 f.
–––, Antwort, als Ganzes –– S. 10 (m. A. 52,

mf.) · 11 (m. A. 57 u. 61) · 12 (mf., in A. 64) · 13
· 32 (mf.) · 73 (V.) · 95 f. (V., mf.) · 96 f. (Z. 2

m. A. zu Z. 2. 13. 24) · 111–122 (= Text C)
–––, Antwort, nach Stellen – wobei die auf
S. 36–46 in den Anm. zur Consultatio
sowie auf S. 52–57 in den Anm. zu den
Interrogatoria angehäuften Stellen hier
n i ch t einzeln gelistet werden –

Z. 69 –– S. 25 (Spr.A. zu Z. 103)

Z. 89 –– S. 11 (A. 61)

Z. 97 –– S. 79 (in A. zu Z. 11)

Z. 157 –– S. 32 (A. 25)

Z. 159 –– S. 49 (A. 60)

Z. 171 ff. –– S. 16 (m. A. 100) · 32
(A. 21)

Z. 173 f. –– S. 49 (A. 43 f.)

Z. 194 f. –– S. 50 (A. 78)

Z. 208 –– S. 16 (in A. 96)

Z. 217 f. 221 f. –– S. 32 (A. 25)

Z. 248 –– S. 16 (in A. 96)

Z. 252 ff. –– S. 16 (m. A. 100) · 49
(A. 70 f.)

Z. 261 –– S. 31 (A. 16)

Z. 273 –– S. 47 (Z. 3, in A. 8)

Z. 292 f. –– S. 9 (A. 47)

Z. 293 –– S. 16 (in A. 96)

Z. 321 –– S. 10 (A. 53)

–––, Revers und Urfehde, als Ganzes
–– S. 15 (mf., m. A. 39) · 16 (in A. 94 u. 102) ·
63 (Z. 107 m. A.) · 69 (Z. 38 m. A.) · 71 (Z. 11

m. A., Z. 14 f. m. A.) · 78–80 (= Text A 13)
–––, Revers und Urfehde, nach Zeilen

Z. 11 –– S. 96 (in A. zu Z. 11 f.)

Z. 14 –– S. 83 (in Spr.A. zu Z.

13 f.)

Z. 16 f. –– S. 108 (in A. zu Z. 66)

Z. 43–45 –– S. 121 (in A. zu Z. 297)

–––, Supplicatio, als Ganzes –– S. 7 (m. A.

37 u. 38) · 21–27 (= Text A 1) · 32 · 35 (in

A. 38) · 39 (in A. 14) · 47 (Z. 8 m. A.) · 53 (Z.

14)

–––, Supplicatio, nach Zeilen
Z. 9 –– S. 79 (in A. zu Z. 11)

Z. 11 ff. –– S. 61 (in A. zu Z. 36)

Z. 23 –– S. 79 (A. zu Z. 19)

Z. 40 –– S. 122 (A. zu Z.

310–312)

Z. 46 –– S. 113 (App. I zu Z. 43)

Z. 52, 61 –– S. 113 (Spr.A. zu Z. 56)

Z. 61 f. –– S. 43 (in A. 38)

Z. 64. 66 –– S. 113 (Spr.A. zu Z. 56)

Z. 69 –– S. 79 (A. zu Z. 19)

Z. 73 f. –– S. 113 (App. I zu Z. 43)

Z. 81 f. –– S. 62 (A. zu Z. 64 f.)

Z. 88 –– S. 30 (in A. 9) · 122 (A.

zu Z. 320)

Z. 116 –– S. 117 (A. zu Z. 154 f.) ·
118 (in A. zu Z. 193 f.)

Z. 117 –– S. 117 (Spr.A. zu Z. 154)

Z. 122 –– S. 39 (in A. 14, mf.)

Z. 156 f. –– S. 115 (A. zu Z. 99 f.)

Agricola, Stephan, jun. –– S. 2 (in A. 4)

Albertus Magnus zu Iob –– S. 213
Albrecht von Brandenburg, Hochmeister

–– S. 280
Aleander –– S. 180 (m. A. 17) · 326 (in A. 264)

Alemannia –– S. 127 · 140 · 141 (in A. 12) ·
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268 · 310
Alexander de Villa Dei, Doctrinale –– S. 41

(in A. 30) · 205 (m. A. 3) · 222 (in A. 43)

Alexander von Hales –– S. 200
Alexander VI. –– S. 221

Altenstaig –– S. 314 (in A. 193)

–––, Vocabularius –– S. 213
–––, Vocabularius, Widmung an JvS

–– S. 131 (in A. 35)

Ambrosius –– S. 25 (Z. 96) · 113 (Z. 58) · 116
(Z. 125) · 215 · 241 · 247

Ps-Ambrosius –– S. 240 f.
Amphitryo –– S. 217
Amsdorf –– S. 274
Andreas –– S. 217
Angelologie siehe Engel
Anna, Hl., Mutter Mariens –– S. 119
Anna, Ehz.in von Österreich –– S. 5 (in A.

19) · 6 (m. A. 27) · 59 (A. zu Z. 39) · 79 (A. zu

Z. 16) · 103 f. (V., Z. 9) · 105 (V.) · 108 (in

A. zu Z. 66) · 109 (Z. 89 m. A.) · 320
Annius von Viterbo siehe Nanni, Giovanni
Anselm –– S. 230 (in A. 40, mf.)

†Anthenisten† –– S. 116 (Z. 131)

Antichrist / Widerchristen –– S. 112 (Z. 38)

· 188
Apologie des Augsburger Bekenntnisses
siehe Melanchthon

Apostel siehe Acta, Rm, 1 Cor usw. im Re-
gister der Bibelstellen → Zwölfboten

Argula von Grumbach –– S. 320 (in A. 226)

Aristoteles –– S. 215 · 216 · 218 · 254 ·
267 · 276 (mf.) · 277 (mf.)

–––, Eth. Nic. 3,8 –– S. 200 · 284 (in A. 12) ·
318 (A. 215) · 348
→ Auctoritates Aristotelis

Arnd, Johann –– S. 132 · 133 (in A. 43)

Arnold, Gottfried –– S. 133
Assverus –– S. 236
Auctoritates Aristotelis –– S. 213 (in A. 34) ·

318 (in A. 215) · 348

Augsburg –– S. 13 (in A. 77) · 17 · 82 (V.) ·
104 (in A. zu Z. 24) · 149 (m. A. 54) · 275 ·
320 (in A. 225)

–––, Reichstag 1518 –– S. 3 (in A. 9) · 129 ·

187 · 191 · 273 · 324 (in A. 251) · 326 (in

A. 264)

Augustinus – ohne die zahlreichen bei-
läufigen Hinweise vom Typ ’= Aug.’ oder
’aus Aug.’ – –– S. 21 (V.) · 23 (Z. 56) · 25

(Z. 96) · 48 (Z. 33 m. A. zu Z. 32 u. 33) · 54
(Z. 82 m. A.) · 62 (Z. 64) · 116 (Z. 125. 132) ·
117 (Z. 155 m. A. zu Z. 154 f.) · 126 · 134 (in

A. 50 u. 55) · 136 · 137 · 143 · 144 (mf.) ·
150 · 164 (in A. 81) · 173 · 179 · 182 · 183
(in A. 21a) · 185 · 199 (mf.) · 201 · 206 ·
210 · 215 (mf.) · 216 (mf.) · 217 (mf.) · 218
(mf.) · 219 · 220 (in A. 41) · 221 (mf.) · 223 ·
224 (mf.) · 226–232 (m. A. 23 [S. 227] u. 24

[S. 227]) · 229 (in A. 34) · 230 f. (in A. 46 u.

48) · 232–233 (mf.) · 234 · 235 · 237 ·
243–265 (m. A. 88 [S. 243]) · 251 · 251 f. ·
264 f. (A. 144) · 268 · 275 · 276 · 277 (mf.)

· 281 · 284 · 285 (in A. 16 u. 17) · 286 · 287
(in A. 25) · 288 · 294 (in A. 73) · 296 · 298
(mf., m. A. 98) · 299 · 301 (m. A. 117) · 303
(m. A. 129) · 305 · 306 (mf.) · 311 (in A. 178)

· 312 · 315 (in A. 200) · 316 (in A. 203 u.

207) · 322 (m. A. 238) · 334
–––, Amerbach-Ausgabe –– S. 137 · 144 ·

220 · 224 f. (m. A. 13, in A. 14) · 244 f. ·
247 (m. A. 96)

Augustinus, Schriften allg. –– S. 23 (Z. 57)

–––, Schriften im einzelnen, einschließ-
lich der Briefe

–––, Confessiones –– S. 258–259
–––, Contra Epistolam fundamenti

–– S. 261
–––, Contra Maximinum –– S. 262
–––, De catechizandis rudibus, c. 9 (13)

–– S. 21 (A. zu Z. 6) · 24 (Z. 89 f.)

–––, De civitate dei allg. –– S. 216 · 220 ·
234 (m. A. 62) · 238 · 244 · 254–258 (mf.) ·
257 f. (m. A. 130)

–––, De civitate dei nach Büchern / Stellen
1 –– S. 254
1, 23 –– S. 221
1–5 –– S. 254
2, 7 –– S. 254
5, 18 –– S. 221
10–12 –– S. 255
11 –– S. 255 f. (mf.) · 256
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11, 23 –– S. 316 (in A. 207)

12 –– S. 255 · 256
13 –– S. 255 f. · 256
13, 2 und 12 –– S. 158 (A. 46)

13–14 –– S. 255
14 –– S. 256 (mf.)

14,13 –– S. 41 (in A. 29)

19 –– S. 257
21 –– S. 255
21, 17 –– S. 316 (in A. 207)

22 –– S. 257
––– -Kommentar –– S. 216 · 220
–––, De continentia –– S. 312
–––, De cura pro mortuis gerenda 1 (3) u.

18 (22) –– S. 39 (in A. 14) · 42 (in A. 33)

–––, De diversis quaestionibus LXXXIII
–– S. 261

–––, De doctrina christiana allg. –– S. 24
(Z. 89) · 227 (m. A. 24) · 233 · 261

–––, De doctrina christiana 2,8 f. (12–14)
–– S. 42 (in A. 33)

–––, De Genesi ad litteram –– S. 259
–––, De libero arbitrio –– S. 261 · 262
–––, De moribus ecclesiae –– S. 262
–––, De natura boni –– S. 261
–––, De peccatorum meritis –– S. 262
–––, De spiritu et littera –– S. 131 (in A. 36)

· 286 (m. A. 23) · 298 · 305 (in A. 144)

–––, De trinitate –– S. 260–261
–––, De utilitate credendi –– S. 30 (in A. 9)

–––, De vera religione –– S. 261 (mf.)

–––, Enarrationes in Psalmos allg.
–– S. 234 (m. A. 62) · 237 · 238 · 243–254
(mf.)

–––, Enarrationes in Psalmos nach Stellen
– wobei die Einträge in der Tabelle auf
S. 246 hier nicht wiederholt werden –

17 –– S. 248
21, e. 2, 3 –– S. 233 (m. A. 58)

21, e. 2, 5 –– S. 237 (in A. 77)

31 –– S. 228 f. (in A. 34)

31, e. 2, 26 –– S. 237 (in A. 77)

32 –– S. 228 f. (in A. 34, mf.)

32, e. 2, s. 1, 2 –– S. 244 (A. 92) · 251 f.
(m. A. 105)

37, 24 –– S. 237 (in A. 77)

51, 4 –– S. 25 (A. zu Z. 104 f.) ·
25 (A. zu Z. 121)

55, 2 f. –– S. 248 f. (mf.) · 250

55, 8. 9 –– S. 233 (in A. 61) · 248
(in A. 98)

55, 19 f. –– S. 237 (in A. 77)

55, 20 –– S. 235 (A. 68)

59, 6 –– S. 248 f. (mf.)

77, 40 –– S. 121 (A. zu Z. 287)

90, s. 1, 2 –– S. 237 (in A. 77)

90, s. 2, 1 –– S. 233 (m. A. 59) ·
250 f. (mf.)

127, 3 –– S. 233 (m. A. 60)

127, 7 –– S. 233 (m. A. 60)

127, 8. 9 –– S. 233 · 251 (mf.)

140 –– S. 253
149, 15 –– S. 253
wo? –– S. 26 (A. zu Z. 121)

–––, Enchiridion 29 –– S. 39 (in A. 14) ·
259 f.

–––, Epistulae
23 (98), 9 –– S. 26 (A. zu Z. 139)

64 (22), 1 (2–6) –– S. 26 (A. zu Z. 122) ·
39 (in A. 14) · 117 (A. zu Z.

174 f.)

118 (54), 1–3 (1–4) –– S. 26 (A. zu Z.

138)

119 (55), 19 (35) –– S. 25 (A. zu Z. 116) ·
118 (A. zu Z. 193 f.)

169, 1 (2) –– S. 120 (A. zu Z. 250)

194 ad Sixtum presbyterum –– S. 262
–––, In Io tract. nach Stellen

1, 13 –– S. 262
10, 9 –– S. 262
26,10–27,6 –– S. 26 (A. zu Z. 137)

–––, In 1 Io tract., 8, 6 f. –– S. 251
–––, Quinquaginta homiliae –– S. 24 (A. zu

Z. 91)

–––, Regula –– S. 262
–––, Retractationes –– S. 261
–––, Sermones
–––, 82,5 –– S. 41 (in A. 27)

–––, 176 –– S. 262
–––, 295, 2 (2) –– S. 25 (A. zu Z. 104 f.bis) ·

116 (A. zu Z. 139)

–––, 355,1 –– S. 262
–––, 356,13 –– S. 262

–––, wo? –– S. 26 (A. zu Z. 131) · 116 (Z. 139

m. A.)
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Augustinus zugeschriebenes, von JvS ihm
abgesprochenes Dictum –– S. 41 (in A.

27) · 207 (m. A. 16)

Ps-Augustinus, De dogmatibus ecclesiasti-
cis –– S. 259 · 261

–––, Meditationes –– S. 261
–––, Sermo 190, 2 –– S. 26 (A. zu Z. 122)

39 (in A. 14) · 348
–––, Sermo 191, 2 f. –– S. 26 (A. zu Z. 122) ·

39 (in A. 14) · 348
–––, Sermo 315 –– S. 261
–––, Sermones ad fratres in eremo

–– S. 262
–––, Soliloquia –– S. 261

Augustinus Favaroni –– S. 224 (in A. 10)

Augustinus von Interamna –– S. 271
Aventinum –– S. 4 (m. A. 15) → Abensberg
„Awer“ –– S. 89

Baiern / Bayern / Bairn / Beiern / baye-
risch / beyrisch / Bavaria / Peiern

Bayern, Herzöge von –– S. 81 (V., mf.) · 84
(Z. 29 m. A.) · 85 (Z. 42 u. 45) · 88 (V.) · 90
(Z. 12) · 95 (V.) · 97 (Z. 30) · 98 (V.) · 99 (Z.

21) · 100 (V., Z. 7) · 101 (V., Z. 7) · 103 (V.,

mf.) · 104 (Z. 5. 16. 17, in A. zu Z. 18 f.) · 105
(V., mf.) · 107 (Z. 26. 31, in A. zu Z. 33) · 108
(Z. 45. 50. 54) · 109 (Z. 71. 73. 84) → Ernst
→ Kunigunde → Ludwig X. → Wil-
helm IV.

Bayern-Herzöge, Mandat, 5. März 1522
–– S. 85 (Z. 42 m. A.)

Bavaria, Kirchenprovinz –– S. 83 (in A. 5)

→ Salzburg, Kirchenprovinz
Bayern, Land –– S. 35
Baiern, Provinz OESA –– S. 141 (in A. 12)

Baldung, Dr. Hieronymus Pius / Kanzler
–– S. 6 (mf., m. A. 26) · 60 (V.) · 68 (V.) · 71
(V., in A. zu Z. 7) · 73 (V.) · 74 (V., Z. 1) · 77
(V.) · 78 (V.) · 95 (V., mf.) · 103 (V.) · 105
(V.)

Baldung, Briefe – Briefe an B. siehe
Hirschauer –

[–––] an Hirschauer, nach [7. Jan. 1524],
als Ganzes –– S. 71–72 (= Text A 9)

[–––] an Hirschauer, nach [7. Jan. 1524],

nach Stellen
Z. 3 f. –– S. 6 (in A. 26)

Z. 3–5 –– S. 75 (in A. zu Z. 36)

Z. 7 –– S. 71 (in A. zu Z. 2)

Z. 8 –– S. 79 (Spr.A. zu Z. 14)

Z. 11 –– S. 78 (V.)

Z. 27 –– S. 108 (in A. zu Z. 47)

Banichner, Hans –– S. 106 · 108 (Z. 50

m. A.)

Bartholomäus –– S. 217
Basel –– S. 5 · 144 (in A. 24) · 178 · 268
Bebel, Heinrich –– S. 206
Bembo –– S. 308 (mf.)

Berecynthia –– S. 217

Bernhard von Clairvaux –– S. 24 (Z. 80) ·
134 (m. A. 50) · 201 · 215 · 229 (in A. 34) ·
279 · 280 · 287 (m. A. 25) · 287 f. (m. A. 31

u. 32) · 298 · 304 · 306 · 306 (in A. 151a) ·
315 (in A. 200 u. 201) · 348

–––, In dominica VI post pentecosten, ser-
mo 2,5 –– S. 117 (in A. zu Z. 164)

Berosus, Antiquitates –– S. 207
Bertold, Bf. von Chiemsee siehe

Pürstinger
Besler, Nikolaus –– S. 142 (in A. 17) · 321

(in A. 231)

Besold, Christoph –– S. 132 · 175 (in A.

139)

Biberg –– S. 65 (Z. 146 m. A.)

Biel, Gabriel –– S. 136 · 199 · 285 (in A. 18)

· 311 · 322 (in A. 238)

Birgitta, Hl., von Schweden –– S. 132
Blandina –– S. 217
Bodenstein, Andreas, gen. Karlstadt siehe

Karlstadt
Boëthius –– S. 215 · 216 · 241 · 247 · 254 ·

315 (in A. 200)

Bologna –– S. 5 · 205 · 266

Bonaventura –– S. 140 (in A. 8) · 213 (in A.

34) · 215 · 216 · 248 · 251 · 263 · 315 (in

A. 200)

–––, Determinationes quaestionum circa
regulam [...] –– S. 140 (in A. 8)

Bradwardine –– S. 285 (in A. 18)

Brixen –– S. 83 (in A. zu Z. 8)
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Brüheim, Johannes –– S. 210 · 214 · 221 ·
236 · 297

Brüssel –– S. 13
Brutus –– S. 217 · 219

Bullen vom 5. Nov. 1437 u. 27. Jan. 1438
–– S. 142 (in A. 17)

Burghausen –– S. 90 (in A. zu Z. 12) · 95 (V.) ·
97 (Z. 31 m. A.) · 105 (V.) · 108 (Z. 39 m. A.,

in Z. 42) · 109 (Z. 81)

Caesar –– S. 217
Cain –– S. 217
Cajetan –– S. 129 · 187 · 191 (mf.) · 273 ·

326 (in A. 264)

Camillus –– S. 217 · 219 f.
Campeggio, Lorenzo / Legat –– S. 72 (in A.

zu Z. 27 u. 28) · 101 (V.) · 105 (V.) · 108
(Z. 47 m. A.) 109 (Z. 67)

Carthago –– S. 243 → Karthager
Carvajal –– S. 127 · 141 (m. A. 14)

Catilina –– S. 217 · 258
Cato –– S. 217 · 219
Caucasus –– S. 254
Chaldaei –– S. 217 · 242
Cherubim –– S. 217

Chiemsee, Bf. von siehe Pürstinger
Chiemsee, Bistum –– S. 3 · 83 (in A. 8)

Chiemsee, Kloster Frauenchiemsee
–– S. 328

Christus / Cristus / christologisch / -logie /
-zentrisch / -centric – siehe primär Mt,
Mc, Lc, Io im Register der Bibelstellen
→ Jesus –

–– S. 21 (Z. 2. 4) 22 (Z. 19. 37) 23 (Z. 24) ·
24 (Z. 81. 83) 26 (Z. 136) · 27 (Z. 151. 159)

31 (m. A. 17) · 32 · 40 (Z. 25. 28) · 42 (Z. 48,

in A. 35) · 44 (in A. 44) · 45 (Z. 68. 72 m. Mg.

[in App. II], Z. 73. 79. 81) · 48 (in A. zu Z. 32) ·
50 (Z. 71. 80. 87. 88. 92. 94) · 53 (Z. 42) · 54
(Z. 49 f., mf.) · 55 (Z. 105) · 56 (Z. 117. 121) ·
61 (Z. 34) · 62 (Z. 64. 66) · 77 (Z. 11) · 112
(Z. 35. 36) · 114 (Spr.A. zu Z. 86) · 115 (Z.

110) · 129 (in A. 27) · 133 · 143 · 144 (mf.) ·
146 · 149 · 151–175 (passim) · 180 · 181 ·
182 (mf.) · 183 (mf., in A. 21a) · 184 (mf.) ·
186 (in A. 27) · 188 · 190 (in A. **) · 192 ·

194 (mf., in A. 9) · 195 (mf., in A. 11) · 196 ·
197 (mf.) · 198 (mf., in A. 15) · 199 · 200 ·
201 · 217 · 220 · 221 (mf.) · 227 · 228 f.
(in A. 34) · 233 · 235 (in A. 65) · 236 · 239 ·
241 · 243 (mf.) · 247 (mf.) · 248 (mf.) · 249 (mf.)

· 250 · 251 (mf.) · 255 · 257 (in A. 129) ·
267 · 273 (mf.) · 275 · 279 · 281 (mf.) ·
284 (in A. 6) · 288 (in A. 31) · 289 · 292
(m. A. 56) · 296 · 301 (in A. 114) · 306 (in A.

115a) · 312 · 315 (in A. 198) · 318 (in A. 218)

· 319 (in A. 222) · 323 (m. A. 243) · 326 ·
328 (in A. 277) · 331 · 332 (mf.) · 333 (mf.)

Christianus / Christ / crist / Christiani /
Christen / cristen / Christifideles / cristi-
fideles / Christenheit / Christentum

–– S. 16 · 24 (Z. 75) · 25 (Z. 120) · 32 · 39
(Z. 17) · 40 (Z. 19. 25) · 42 (Z. 44) · 48 (Z. 13.

30 f. 35. 41) · 49 (Z. 67) · 50 (Z. 83. 84. 98) ·
51 (Z. 101. 103) · 53 (Z. 20. 22) · 57 (Z. 166) ·
78 (Z. 6) · 80 (Z. 34. 35. 37) · 111 (Z. 4) · 112
(Z. 17) · 132 · 145 · 146 (mf.) · 149 (mf.) ·
154 · 160 (in A. 52) · 162 · 167 · 167 · 168
· 175 · 178 (mf.) · 188 · 194 · 200 · 236 (in

A. 74) · 255 · 257 · 260 · 263 (in A. 139) ·
284 (in A. 6) · 301 (in A. 114) · 315 (in A.

198) · 318 · 319 (in A. 222) · 324 · 328 (in

A. 277) · 333

Cicero / Ciceronianus –– S. 216 · 240
Clemens VII –– S. 72 (in A. zu Z. 26) · 103

(V.) · 104 (A. zu Z. 18 f.) · 107 (A. zu Z. 33)

Cochlaeus –– S. 209
Collatinus –– S. 217 · 219 → Tarquinius

Concilium Florentinum –– S. 42 (in A. 33)

Concilium Lateranense siehe Lateran
Concilium Romanum –– S. 42 (in A. 33)

Crispus (Krause), Johannes, an Staupitz
und Martin Polich von Mellerstadt

–– S. 205 · 222
Curtius –– S. 217 · 218
Cybele –– S. 217
Cyprian –– S. 23 (A. zu Z. 46)

Damascenus –– S. 228
Dämonen / Dämonologie –– S. 238 · 259 ·

261 → Engel / Angelologie → Lucifer
→ Satan → Teufel
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Danae –– S. 217
David –– S. 42 (in A. 35) · 190 · 217 · 236 ·

278 · 328

Deutsche Reformkongregation OESA
–– S. 126 · 127 · 139 · 141 (mf., m. A. 11 u.

12) · 142 (mf., in A. 18) · 143 · 146 (m. A.

39) · 148 · 177 · 178 f. · 204 · 205 (mf.) ·
208 · 268 f. (mf.) · 270 (mf.) · 271 (mf.) ·
272 · 280 · 292 · 299 (m. A. 105) · 321
(m. A. 232) · 322 · 326 (in A. 264)

Dietenberger, Catholische Bibell –– S. 62
(Spr.A. zu Z. 76 f.)

Diogenes –– S. 256
Ps-Dionysius Areopagita –– S. 218 · 228 ·

235 (in A. 66)

Dionysius Cartusianus
zu Iob –– S. 213
zu Cant 1,3 –– S. 161 (A. 63)

zu 1 Pt 1,7 –– S. 40 (in A. 24)

Doctor Steffan (Kastenpauer) siehe Agri-
cola, Stephan

Doctor Steffan (Urban) siehe Urban, Dr.
Steffan

Dürer –– S. 187

Eberhard der Jüngere, Gf. von bzw. Hz.
in Württemberg –– S. 288 (in A. 34)

Ebinger, Wolfgang, Landschreiber
–– S. 99 (A. zu Z. 10)

Ebner, Hieronymus –– S. 206

Eck, Dr. Johannes –– S. 72 (in A. zu Z. 28) ·
103 (V., in A, zu Z. 1 f.) · 104 (Z. 24) · 105
(V.) · 107 (in A. zu Z. 33) · 137 · 200 (mf.) ·
206 · 209 · 209 · 266

–––, Chrysopassus –– S. 200 · 205
–––, Denkschrift II –– S. 72 (in A. zu Z. 26) ·

104 (in A. zu Z. 25)

–––, Zusammenfassende Denkschrift
–– S. 85 (in A. zu Z. 41)

Ehinger, Ulrich –– S. 8 (m. A. 45) · 9 (in A.

50) · 84 (in A. zu Z. 22) · 93 (V., mf., Z. 10

m. A.) · 98 (in A. zu Z. 6) · 114 (A. zu Z. 89)

[–––], Replica siehe Replica

Eilenburg –– S. 4 (in A. 15)

Eisleben –– S. 18 · 309 · 329 (in A. 281)

Emser –– S. 209
Engel / Angelologie / Schutzengel /

Engelsturz (ruina angelorum, angelicus
casus) –– S. 157 (in A. 39) · 183 · 235 (in A.

66) · 238 (mf.) · 239 (mf.) · 242 (mf.) · 250 ·
255 · 256 (mf.) · 258 · 259 (mf.) · 260 ·
261 · 277 · 304 → Dämonen / Dämo-
nologie → Lucifer → Satan → Teufel

Englmar / Englmayr, Dr. Eberhard –– S. 8
(m. A. 44) · 9 (in A. 51) · 10 (in A. 52) · 12
(m. A. 68) · 33 (in A. 28) · 52 (V., mf.) · 81 f.
(V., mf.) · 83 (Z. 14 m. A.) · 88 f. (V., mf.) · 89
(Mg. [in App. II] zu Z. 8) · 91 (V.) · 92 (Z. 15

m. A.) · 93 (V., Z. 5 m. A., in A. zu Z. 10) · 95
(V.) · 98 (in A. zu Z. 6) · 100 (V., Mg. zu Z. 6

[in App. I]) · 103 (V., mf.) · 104 (Z. 29) · 106
(V.) · 113 (Z. 63) · 116 (Z. 126) · 121 (Z. 272.

277)

–––, Schriften
[Dr. Ägidius Rem und Dr. Eberhard Engl-

mar], Interrogatoria siehe Interrogatoria

Erasmus –– S. 180 (mf.) · 193 · 196 · 204 ·
209 (mf., m. A. 26) · 267

–––, Epistola Pauli ad Romanos –– S. 263
(in A. 139)

Erfurt –– S. 127 (m. A. 12) · 142 (in A. 18) ·
143 · 145 · 179 (mf.) · 191 · 204 · 267 ·
268 · 269 · 270 · 271 (mf.) · 321 · 322 (in

A. 233. 234) · 327 (in A. 270)

Ernst, Hz. v. Bayern –– S. 87 (in A. zu Z. 21)

· 307
Ernst von Sachsen, EBf. v. Magdeburg

–– S. 329 (in A. 281)

Eugen IV. –– S. 142 (m. A. 17)

Eva –– S. 259

Fabri, Dr. Johannes, ehzl. Rat, ehem. GV
von Konstanz –– S. 84 (in A. zu Z. 25)

Ferdinand, Ehz. von Österreich –– S. 5
(mf., m. A. 19) · 6 (m. A. 28) · 7 · 8 · 59 (A. zu

Z. 39) · 78 (Z. 7) · 81 (V.) · 83 (A. zu Z. 8bis)

84 (in A. zu Z. 25) · 88–90 (V., Z. 9 m. A., Z.

17 f. mit Spr.A.) · 103 (in A. zu Z. 1 f.) · 103 f.
(V., Z. 6)
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–––, Generalmandat, Nürnberg 12. Febr.
1523 ––– S. 79 (in A. zu Z. 11) · 83 (A. zu

Z. 8ter) · 85 (A. zu Z. 42 f.)

–––, Mandat, Neustadt 12. März 1523
–– S. 85 (A. zu Z. 42 f.)

Festus, Porcius –– S. 168 (in A. 108)

Flacius Illyricus –– S. 270
Florus –– S. 216 · 315 (in A. 202)

Franciscus –– S. 348
Franck, Sebastian –– S. 132 (m. A. 40)

Freising –– S. 83 (in A. zu Z. 5 u. 8)

Friedrich, Kf. von Sachsen, gen. der Weise
–– S. 126 · 127 (in A. 13) · 146 · 187 · 270
· 273 · 292 · 296 – Briefe an Kf. F. siehe
Staupitz –

Gabriele (della Volta) / Gabriel von Vene-
dig –– S. 191 · 299 · 308 (m. A. 157)

––– an Gerhard Hecker, 25. Aug. 1518
–– S. 308

––– an Staupitz, 15. März 1520 –– S. 329
(in A. 281)

Ganymed –– S. 217
Geiler von Kaisersberg –– S. 308
Geoffrey von Vinsauf –– S. 316
Gerson –– S. 44 (in A. 43) · 134 (m. A. 50) ·

146 (m. A. 43) · 183 (in A. 21a) · 199 (mf.) ·
215 · 221 · 229 (in A. 34, mf.) · 231 (in A.

49) · 239 (m. A. 79) · 240 · 241 · 242 (mf.) ·
243 · 244 (in A. 89) · 245 (in A. 93) · 253 ·
255 · 255 (in A. 122) · 258 · 258 · 260 ·
262 · 263 · 281 (mf.) · 285 (in A. 17) · 287
(m. A. 26) · 294 (in A. 73) · 301 f. (m. A. 118)

· 315 (in A. 200 u. 201) · 316 (m. A. 208) ·
322 (in A. 238) · 332

Glossa –– S. 213
zu Iob –– S. 213
zu Io 2,17 –– S. 262
zu Rm 12,1 –– S. 40 (in A. 20)

Gold, Hans, von Lampoding –– S. 82 (V.) ·
99 (A. zu Z. 10) · 109 (App. I zu Z. 74, A. zu

Z. 74)

Golgotha –– S. 153 · 155
Graeci, Graeca lingua –– S. 204 · 260
Gratian –– S. 38 (A. 7) · 83 (A. 13 f.) · 215 ·

240 · 242 · 260 · 263 · 315 (in A. 200)

Gregor der Große –– S. 169 · 213 · 215 ·
216 · 216 · 227 · 232 (in A. 49) · 233 (mf.) ·
237 (m. A. 74) · 241–242 (mf.) · 254 · 312
(in A. 200)

–––, Briefe und Schriften
–––, Briefe –– S. 242
–––, Dialogi 4, 55 –– S. 55 (in A. 82)

–––, Epistula 122 –– S. 41 (in A. 27)

–––, Evangelien-Kommentar –– S. 242
–––, Ezechiel-Kommentar –– S. 242
–––, Moralia allg. –– S. 241 (m. A. 83)

–––, Moralia 1, 14 –– S. 236 (A. 72)

Gregor von Nazianz, Sermo in secunda
Encenia –– S. 207

Gregor von Rimini –– S. 137 · 144 · 199 ·
216 · 223 · 224 (in A. 9 u. 11) · 226 (in A.

18, mf.) · 285 (in A. 17) · 287 · 298 · 302
(mf., m. A. 120) · 316 (mf., m. A. 204)

Gregor IX., Dekretalen siehe Liber Extra
Grunenberg / apud Augustinianos

–– S. 127 · 314 (in A. 194)

Gurk –– S. 83 (in A. 8)

Güttel, Caspar –– S. 131 f. (in A. 37) · 187

Hadrian VI –– S. 72 (in A. zu Z. 26) · 85 (in A.

zu Z. 41) · 86 (V., in A. zu Z. 2) · 103 (in A. zu

Z. 1 f.) · 104 (A. zu Z. 18 f.) · 107 (A. zu Z.

33)

Hall –– S. 5 · 27 (Z. 158) · 54 (Z. 60) · 64 (Z.

125)

Hebraei –– S. 42 (in A. 33)

Hecker, Gerhard –– S. 308
Heidelberger Disputation –– S. 129 · 149 ·

187 · 191 · 272 · 292 (m. A. 57) · 322
Heinrich von Friemar –– S. 306 (in A. 151a)

· 317 (in A. 210)

Herakit –– S. 348
Herodes Agrippa –– S. 168 (in A. 108)

Hieronymus / Iero- –– S. 24 (Z. 80) · 25 (Z.

96) · 113 (Z. 58) · 116 (Z. 125. 147) · 215 ·
240 · 296

–––, Prolog zu Mcc –– S. 42 (in A. 33)

Hieronymus de Croaria –– S. 205
Himmelpforten –– S. 142 (in A. 18) · 322 (in

A. 233. 234)

Hiob – siehe primär Iob im Register der
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Bibelstellen – –– S. 212 (mf.) · 213 (mf., in

A. 33) · 214 · 219 (mf.) · 234 (m. A. 64) ·
235 · 236 (in A. 70) · 236 · 237 (mf., in A.

77) · 238 · 239 (mf.) · 240 (mf.) · 241 ·
254 f. (mf.) · 275

Hirnhaim –– S. 89 (V.)

Hirschauer / Hirsauer, Ruprecht –– S. 58
(Z. 8. 9. 12) · 60–64 (Z. 6. 10. 23. 25. 97. 99.

105. 108. 110. 111. 117 f. 141. 144) · 74 (V.) ·
75 (V., mf.) · 108 (Z. 39 m. A.)

–––, Briefe – Briefe an H. siehe Agricola,
Baldung, Lang, Pleyer –

–––, an Lang, 8. Dezember 1523, fehlen-
der Brief –– S. 66 (Z. 2 m. A.)

[––– an Lang, Mitte Dezember 1523].
als ganzer –– S. 66–67 (= Text A 7)

[––– an Lang, Mitte Dezember 1523],
nach Stellen
Z. 20 –– S. 75 (in A. zu Z. 27)

Z. 25 –– S. 79 (in A. zu Z. 11)

Z. 13 ff. –– S. 70 (in A. zu Z. 57)

––– an Lang, 3. Januar 1524, als ganzer
–– S. 15 (m. A. 90) · 64 (Z. 118 m. A.) ·
68–70 (= Text A 8) · 71 (Z. 2 m. A.)

––– an Lang, 3. Januar 1524, nach Stellen
Z. 7–11 –– S. 58 (A. zu Z. 4)

Z. 13–24 –– S. 58 (A. zu Z. 6)

Z. 25 ff. –– S. 74 (A. zu Z. 8)

Z. 38. 43. 49 –– S. 78 (V.)

Z. 43–45 –– S. 16 (A. 93)

––– an Dr. Baldung, 6. Mai 1524, als gan-
zer –– S. 71 (in A. zu Z. 14 f.) · 74–76
(= Text A 11) · 77 (V.) · 78 (V.)

––– an Dr. Baldung, 6. Mai 1524, nach
Stellen
Z. 5 –– S. 6 (m. A. 26)

Z. 11–13 –– S. 77 (A. zu Z. 2–4)

Z. 11–17 –– S. 16 (m. A. 98)

Z. 12 –– S. 77 (A. zu Z. 6)

Z. 13 –– S. 31 (in A. 15)

Z. 34 –– S. 79 (in A. zu Z. 11)

Z. 44 f. –– S. 77 (V.)

Z. 58 f. –– S. 15 (m. A. 90)

Hof –– S. 18
Holzinger, Conrad –– S. 268 (A. 4) · 288

(m. A. 34)

Homer –– S. 210 · 348

Hugo Cardinalis –– S. 213
zu Iob –– S. 213
zu 2 Mcc 12,42b–46

–– S. 42 (in A. 33)

zu Io 18,1 –– S. 155 (in A. 27)

zu Mt 26,36 –– S. 155 (m. A. 28)

Hus, Jan –– S. 177 · 281

Iacobus de Voragine, Legenda aurea
–– S. 287 f. (m. A. 31 u. 32) · 315 (in A. 201)

Illicetum siehe Lecceto
Ingolstadt, theol. Fak. –– S. 57 (Z. 168 m. A.)

Innsbruck –– S. 5 · 17 · 27 (Z. 157) · 64 (Z.

125) · 80 (Z. 39) · 82 (V.) · 86 (V.) · 89 (in A.

zu Z. 6) · 91 (T., V.) · 93 (T.)

Interrogatoria (Text A 4), als Ganzes
–– S. 1 (in A. 51) · 12 (m. A. 67) · 13 (m. A.

71) · 29 · 32 · 33 · 35 (in A. 38) · 36 (V.) ·
36–46 (= Text A 2) in den Anm. 1–64
passim · 47 (in A. zu Z. 8) · 52–57 (= Text
A 4) · 99 (in A. zu Z. 18)

–––, nach Stellen – wobei die auf S. 36–46
in den Anm. zur Consultatio angehäuften
Stellen hier n i ch t einzeln gelistet wer-
den –

Z. 1–13 –– S. 12 (A. 69)

Z. 8 –– S. 63 (A. zu Z. 82)

Z. 14–175 –– S. 12 (A. 70)

Z. 62. 64 –– S. 12 (in A. 70)

Z. 84–88 –– S. 31 (in A. 17)

Z. 85 –– S. 118 (in Spr.A. zu Z.

207)

Z. 86 f. –– S. 74 (A. zu Z. 11–13)

Z. 102. 107 f. –– S. 32 (in A. 20)

Z. 117 –– S. 74 (A. zu Z. 14 f.)

Z. 117 f. –– S. 31 (in A. 17)

Z. 131 –– S. 121 (in A. zu Z. 218)

Iohannes Baptista –– S. 24 (Z. 81)

Isaac –– S. 155
Isen / Ysen –– S. 58 (m. A. zu Z. 4 u. 4bis) · 60

(Z. 9 u. 21) · 65 (Z. 144) · 68 (Z. 7 m. A.)

Jesus – allein stehend; siehe primär Mt,
Mc, Lc, Io im Register der Bibelstellen
→ Christus – –– S. 157 (m. A. 37) · 161 ·

169 · 170 · 171 · 193 · 198 · 273 · 274 ·
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319 (in A. 219)

Johann Friedrich, Kf. von Sachsen
–– S. 192

Johannes Sulpitius Verulanus siehe Sulpi-
tius Verulanus

Jordan von Sachsen –– S. 224 (in A. 10) ·
229 (in A. 34) · 313

Judas –– S. 156 (m. A. 34, mf.) · 161 (mf.) ·
249

Juden –– S. 120 (Z. 270) · 157 · 249 · 328 (in

A. 276)

Judith –– S. 217

Julius II. –– S. 119 (in A. zu Z. 240 f.) · 205
– Briefe an J. siehe Wilhelm II., Lgf.
von Thüringen –

Jupiter –– S. 217 · 254

Kaiser / Kayser, Simon –– S. 146 (in A. 39)

––– an die Konvente in Nordhausen, Him-
melpforten und Sangerhausen, Erfurt
28. Nov. 1511 –– S. 322 (in A. 234)

Karl V., Wormser Edikt, 8. Mai 1521
–– S. 38 (in A. 8) · 52 (A. 6) · 57 (Z. 166) ·
112 (A. zu Z. 13) · 113 (A. zu Z. 46–48) · 278

Karlstadt, Andreas Bodenstein, gen.
–– S. 187 · 199 · 206 · 279 · 280 · 289
(m. A. 39) · 298 (mf.) · 312 (mf.)

–––, an Staupitz, Widm.br. zum Komm.
zu Aug.s De spiritu et litera –– S. 264
(m. A. 143) · 329 (m. A. 284) –– Briefe an K.
siehe Staupitz ––

–––, Distinctiones Thomistarum –– S. 206

Karthager –– S. 218 → Carthago
Kastenpauer, Stephan siehe Agricola,

Stephan
Keutschach siehe Leonhard von Keut-

schach
Khüenburg, Rudolf von, ehem. Dompropst

–– S. 91 (V., Z. 6 m. A.) · 105 f. (V., mf.) ·
107 (Z. 20 m. A.)

Kitzbühel –– S. 101 (V.) · 102 (Z. 12)

Koch, Konrad, von Buchen, genannt
Wimpina siehe Wimpina

Köln –– S. 57 (Z. 167 f. m. A.) · 125 · 176 ·
270 → Philipp, Ebf. von Köln

Konstanz –– S. 144 (in A. 24) · 177 · 268 ·
281

Krause, Johannes siehe Crispus
Krautwald, Valentin –– S. 133
Kulmbach –– S. 142 (in A. 17) · 322 (in A.

233 u. 234) · 329 (in A. 281)

Kunigunde von Bayern –– S. 128 · 206
Kyniker –– S. 256

Laib, Konrad –– S. 162
Laktanz –– S. 216
Lamberg, Balthasar von –– S. 82 (V.) · 84

(in A. 25) · 88 f. (V.) · 93 (V., Z. 7 f.) · 103
(V.) · 104 (Z. 26 m. A.) · 105 f. (V., mf.) · 107
(Z. 32 m. A.)

Lamberg, Ambrosius von –– S. 84 (in A. 25)

· 104 (Z. 26 m. A.) · 105 (V., mf.) · 107 (Z. 32

m. A.)

Landshut –– S. 65 (Z. 148)

Lang, Johannes, OESA –– S. 127 (in A. 13)

· 204 · 208 · 209 (mf.)

Lang, Matthäus, FEbf. v. Salzburg / car-
dinalis / Kardinal / reverendissimus
dominus / genedigister Herr –– S. 2

(m. A. 5, mf.) · 3 (m. A. 9, mf.) · 5 (m. A. 19,

mf.) · 7 (mf.) · 9 (mf.) · 10 (in A. 56, mf.) · 16
· 17 (m. A. 108, mf.) · 21 (T., Z. 3) · 27 (Z. 148.

159. 161) · 51 (Z. 123) · 58 (T., Z. 1) · 59
(Z. 20, in A. zu Z. 39) · 60 (T., Z. 1) · 66 (T., in

A. zu Z. 6 f.) · 67 (Z. 26) · 68 (T.) · 72 (in A.

zu Z. 28) · 79 (Z. 9 f.) · 81 f. (V., mf.) · 82–85
(in A. zu Z. 7. 25. 26. 44 f.) · 86 (T., V.) · 87 (in

A. zu Z. 21) · 88 (V.) · 91 (V., mf.) · 93 (V., in

A. zu Z. 2 u. 10) · 101 (V., Z. 1) · 104 (in A. zu

Z. 25) · 105 (V., mf.) · 106 (Z. 2. 8. 14) · 107
(Z. 35) · 108 (Z. 41) · 109 (Z. 70 f. 72. 73. 77 f.

81) · 112 (Z. 15 m. A.) · 121 (Z. 290 f.) · 129
(in A. 26) · 130 (mf.) · 131 · 151 · 180 (in A.

17) · 191 · 209 · 278 f. (m. A. 15) · 293 (in

A. 67) · 295 (in A. 78) · 299 (in A. 105) · 307
· 309 (in A. 170) · 320 (in A. 224)

Lang, Briefe – Briefe an L. siehe
Hirschauer, Rem, Ribeisen –

––– an Hirschauer, nach 8. Dezember
1523, fehlender Brief –– S. 66

––– an Rem, 28. April 1523, fehlender
Brief –– S. 93
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––– an Ribeisen (in Nürnberg), [ca.
10. März 1524] –– S. 93 (in A. zu Z. 10)

Lang, Schriften
–––, Diözesanverordnung über die Reform

der klerikalen Disziplin, [Ende] März
1522 –– S. 38 (in A. 8) · 112 (Z. 15 m. A.) ·
113 (A. zu Z. 56)

–––, Mandatum contra Lutheranos, 22. Juli
1523 –– S. 85 (Z. 41 m. A.) · 87 (Z. 23 m. A.)

–––, Supplik –– S. 329 (in A. 281)

–––, Zweite Supplik –– S. 329 (in A. 281)

Lateran
4. Lateran-Konzil (1215) –– S. 207
–––, cap. 21 –– S. 56 (in A. zu Z. 131) · 121

(in A. zu Z. 281)

5. Lateran-Konzil (3. Mai 1512 – 1. Dez.
1521) –– S. 119 (in A. zu Z. 240 f.)

[Latini,] Latina lingua –– S. 204
Lavant –– S. 83
Lazarus, der Bruder von Maria und Martha

–– S. 169 · 170 · 171
Lazarus, der arme –– S. 247
Lecceto –– S. 268 · 310
Leipzig –– S. 125 · 270
Leipziger Disputation –– S. 267

Leo X. / Pontifex Maximus –– S. 119 (in A.

zu Z. 240 f.)

––– an Gabriele della Volta, 3. Febr. 1518
[unecht] –– S. 308 (m. A. 157)

–––, Bannandrohungsbulle ›Exsurge Do-
mine‹, 15. Juni 1520 –– S. 52 (A. 6) · 57
(A. 165) · 112 (A. zu Z. 13) · 113 (A. zu Z.

46–48)

–––, Bannbulle ›Decet Romanum Pontifi-
cem‹, 3. Jan. 1521 –– S. 38 (in A. 8) · 52
(A. zu Z. 6) · 57 (A. zu Z. 166) · 112 (A. zu Z.

13) · 278

Leonhard (von Keutschach), FEbf. von
Salzburg –– S. 3 (mf.) · 129 (m. A. 25) ·
130 · 292 (m. A. 60) · 295 (in A. 78) · 296 ·
307

Leonhard Tornator siehe Tornator

Liber Extra, lib. 3, tit. 41, cap. 6 –– S. 43
(in A. 39)

–––, lib. 5, tit. 38, cap. 12 –– S. 56 (in A.

zu Z. 131)

Liechtenstein-Castelcorno, Christoph
Philipp von –– S. 23

Linck / Link, Wenzeslaus –– S. 127 (in A.

13) · 131 (mf.) · 209 – Briefe an L. siehe
Staupitz –

Livius –– S. 216
Lombardische observante Kongregation

–– S. 141 · 268 · 271 · 299 · 310
Lombardus siehe Petrus Lombardus

Lotter, Melchior –– S. 205 · 213 (in A. 34) ·
230 (in A. 37) · 263 (in A. 139)

––– (Vf. Melanchthon) an den Leser, [Mai
1520] (MBW 94a) –– S. 263 (in A. 139)

Löwen, theol. Fakultät –– S. 57 (Z. 168

m. A.)

Lucifer –– S. 258 · 277 → Dämonen /
Dämonologie → Engel / Angelologie
→ Satan → Teufel

Lucretia –– S. 219
Ludolf von Sachsen –– S. 42 (in A. 35) ·

153 (in A. 12)

Ludwig X., Hz. von Bayern –– S. 84 · 87
(in A. zu Z. 21)

Ludwig, Kg. v. Ungarn –– S. 5 (in A. 19) ·
59 (A. zu Z. 39)

Luther, lutherisch 1
–– S. 1 · 3 · 4 (in A. 15) · 11 · 12 (in A. 64) ·
17 · 30 (mf.) · 31 (in A. 16) · 32 · 33 (in A.

30, mf.) · 34 · 38 (in A. 8, mf.) · 46 (in A. 63) ·
48 (Z. 11. 20, mf.) · 49 (Z. 46) · 50 (Z. 72) · 52
(Z. 5) · 57 (Z. 161. 162, mf.) · 81 (V., mf.) · 85
(Z. 41 m. A., in A. zu Z. 42 f.) · 112 (Z. 13) ·
113 (Z. 51) · 114 (Z. 67) · 115 (Z. 116. 118.

119. 121) · 116 (Z. 129) · 119 (Z. 225) · 121
(Z. 274. 276) · 125 (in A. 3) · 127 (mf., m. A.

14) · 128 · 130 (mf.) · 131 (mf.) · 132 · 134
(mf.) · 135 (mf., in A. 59 u. 60) · 136 (in A.

61) · 136 · 139 · 141 (in A. 11) · 143 (mf.) ·
145 (mf.) · 148 f. · 149 (m. A. 55) · 150 (mf.)

· 152 · 172 · 173 (mf.) · 174 (in A. 138) ·
174 · 175 (in A. 142) · 176–189 (passim) ·
190–203 (passim) · 208 (m. A. 21 u. 22) · 209
(mf.) · 211 · 216 · 224 (mf., in A. 8 u. 10) ·
237 (in A. 74, mf.) · 266–282 (passim) ·
331–334 (passim)
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––– Romfahrt / Romreise –– S. 136 (in A.

61) · 141 (in A. 11) · 179 · 208 (in A. 22) ·
271 (m. A. 6a) · 291 · 303 · 321 (m. A. 232) ·
323 (mf.) · 324 (in A. 251) · 325 (in A. 255) ·
326 (in A. 260. 261, mf.) · 327 (in A. 270)

Luther, Briefe – Briefe an L. siehe
Scheurl, Staupitz –

––– an Eobanus Hessus, 29. März 1523
–– S. 210 (A. 28 )

––– an Linck, 19. März 1522 –– S. 180 (in

A. 15)

––– an Linck, 7. Febr. 1525 –– S. 180 (in

A. 15) · 192 (A. 6)

––– an Graf Albrecht von Mansfeld,
23. Febr. 1542 –– S. 190

––– an Melanchthon, 1. Aug. 1521,
3. Aug. 1521 und 9. Sept. 1521 –– S. 279

––– an Kf. Johann Friedrich von Sachsen,
27. März 1545 –– S. 181 (m. A. 19) · 192

––– an Scheurl, 27. Jan. 1517 –– S. 266
––– an Spalatin, 8. Juni 1516 –– S. 3

(A. 10)

––– an Staupitz, 31. März 1518 –– S. 312
––– an Staupitz, 30. Mai 1518 –– S. 118 ·

173 (m. A. 134) · 185 (m. A. 26) · 193 ·
195–196 · 272 · 278

––– an Staupitz, 27. Juni 1522 –– S. 3
(A. 10)

––– an Staupitz, 17. Sept. 1523 –– S. 180
(in A. 15) · 192 · 278

Luther, Schriften –– S. 23 (Z. 52 f.)

–––, An den christlichen Adel –– S. 53
(in A. zu Z. 45) · 54 (in A. zu Z. 46) · 114 (A.

zu Z. 69)

–––, Assertio omnium articulorum [...]
damnatorum, art. 31 –– S. 53 (in A. zu

Z. 40)

–––, De abroganda missa –– S. 22 (Z. 24) ·
23 (Z. 59 f.)

–––, De captivitate Babylonica –– S. 22
(Z. 24) · 23 (Z. 59)

–––, De libertate christiana –– S. 201
–––, De votis monasticis –– S. 280
–––, Dictata super Psalterium –– S. 237

(in A. 74)

–––, Disputatio contra scholasticam theo-
logiam, These 39 –– S. 200

–––, Gal-Kommentar 1519 zu Gal 3,28
(WA 2, 530, Z. 1 ff.) –– S. 279

–––, Gal-Kommentar 1519 zu Gal 5,22
(WA 2, 593, Z. 35 ff.) –– S. 279

–––, Gal-Kommentar 1531, Druck 1535
(WA 40/1, 131, Z. 21–25) –– S. 181
(m. A. 18)

–––, Gal-Kommentar 1531, Druck 1535
(WA 40/1, 134, Z. 3–7. 18–25) –– S. 188
(m. A. 31)

–––, Gal-Kommentar 1531, Drucke ab
1538 –– S. 181

–––, Invocavit-Predigten –– S. 280
–––, Predigt am 21. Dez. 1519 –– S. 331

(A. 2) · 334
–––, Resolutiones disputationum de indul-

gentiarum virtute –– S. 193 · 194 f. ·
200
concl. 2 –– S. 53 (in A. zu Z. 40)

concl. 58, causa 5 –– S. 195
–––, Rm-Vorlesung Scholion zu Rm 9,3

–– S. 200
–––, Sermo de duplici iustitia

–– S. 201–203 · 287 (in A. 28) · 289 · 290
(in A. 44) · 293 (m. A. 65) · 306 (in A. 151) ·
326 f. (in A. 44)

–––, Sermon von dem Sakrament der Taufe
–– S. 279

–––, Sieben Bußpsalmen –– S. 201
–––, 95 Thesen –– S. 186 · 193 · 334
–––, Übersetzung der ,Determinatio theo-

logicȩ facultatis Parigiensis [...]’ –– S. 57
(in A. zu Z. 167)

–––, Vorrede zur Ausgabe seiner lateini-
schen Werke 1545 –– S. 195 · 289 · 313
· 323 · 327

–––, ,Wider das [...] Verdamniß der [...]
Univergität zu Ingolgtadt ausgangen’
–– S. 57 (in A. zu Z. 168)

–––, Widerruf vom Fegfeuer –– S. 41 (in

A. 30)

––– zu Mt 11,30 –– S. 332 (in A. 4)

––– zu Tb 14,16 –– S. 41 (in A. 38)

Luther, Tischreden –– S. 272
Nr. 173 –– S. 180 (m. A. 16) · 192
Nr. 526 –– S. 180 (m. A. 14) · 192
Nr. 2797a. Nr. 2797b –– S. 332 (A. 4)

Nr. 5658 –– S. 196–198
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Von Luther überliefertes Staupitz-Dictum
WA 33, 431; WA 40/2, 92, 4–6. 24–26;
WA TR 2, Nr. 2797a –– S. 143 (in A. 21)

Lutheraner, lutherisch 2
– lutherisch oder lutterisch in Verbindung
mit adhaerentes, caussa, secta – irrung,
leer, sach, sect, wesen – Anhänger, Dok-
trin, Lehrgebäude, Orthodoxie, Prädikan-
ten, Theologen u. a. –

–– S. 8 (m. A. 42) · 9 (in A. 46, mf.) · 10 (in

A. 56, mf.) · 12 (in A. 66) · 17 (in A. 105 u.

109) · 17 · 17 f. · 51 (Z. 111) · 52 (Z. 5) · 81
(V., mf.) · 84 (Z. 23) · 85 (m. A. zu Z. 41 u.

42 f.) · 86 (V., Z. 1) · 88 f. (V., mf.) · 89 (Z. 5)

· 95 (V.) · 97 (Z. 25 f.) · 98 (V.) · 99 (Z. 9) ·
100 (V., Z. 8) · 101 (V., Z. 3) · 102 (Z. 12) ·
104 (Z. 19) · 105 (V.) · 106 (Z. 10 u. 18) ·
108 (Z. 47) · 112 (Z. 13 f., in A. zu Z. 15) ·
131 · 139 · 148 · 148 f. · 149 · 173 · 175
· 180 (in A. 15) · 181

Lyra –– S. 213 · 315 (in A. 202)

zu Iob –– S. 213
zu Cant 1,3 –– S. 161 (A. 63)

Mangk, Dr. Jacob –– S. 93
Manichaei / Manichäer –– S. 255
Mansfeld –– S. 131 (in A. 37) · 187

→ Agnes von Mansfeld
Marburg –– S. 18
Maria, Mutter Jesu –– S. 42 (in A. 35, mf.) ·

170 (in A. 118) · 318 (in A. 218)

Mariologie –– S. 227 · 304
Maria von Bethanien –– S. 169 (mf.) · 170

(mf.)

Maria Magdalena –– S. 169 · 171
Maria, Kg.in von Ungarn –– S. 5 (in A. 19) ·

59 (in A. zu Z. 39)

Marpeck, Pilgram –– S. 120 (in A. zu Z.

268 f.)

Martha –– S. 169 · 170 (mf.) · 171
Martin V., Bulla ›Inter cunctos‹ –– S. 42

(in A. 32)

Martin, Abt von St. Peter –– S. 132
Maximilian, Ks. –– S. 5 (in A. 19) · 59 (in A.

zu Z. 39) · 191
Meister Eckhart –– S. 30 (in A. 9) · 132

Melanchthon, Briefe
––– an Johannes Heß, 27. April 1520

(MBW 84) –– S. 260 (in A. 132) · 263
(in A. 139)

––– (für Melchior [Lotter]) an den Leser,
[Mai 1520] (MBW 94a) –– S. 263
(in A. 139)

––– an Bernhard Maurus, Jan. 1519
(MBW 40) –– S. 210 (in A. 29)

––– an Johannes Memminger, [ca. 8. Juli
1524] (MBW 332) –– S. 267

––– an Johannes Oekolampad, 21. Juli
[1519] (MBW 59) –– S. 267

––– an Spalatin, [14. Sept. 1518] (MBW
21) –– S. 207 (in A. 18)

––– an Staupitz, Aug. 1519 (MBW 64)
–– S. 207

–––, Schriften
–––, Apologie des Augsburger Bekennt-

nisses –– S. 282
–––, Compendiarı́a dialectices ratio

–– S. 213 (in A. 34)

–––, Vorlesungen –– S. 275

Mellerstadt, Martin Polich aus Meller-
stadt, genannt –– S. 191 · 205 · 222

Messe am Allerheiligentag –– S. 43 (in A.

38)

Messe für Verstorbene –– S. 43 (in A. 38)

Monnica –– S. 258
Moses –– S. 331

Mühldorf
– Mönch in Mühldorf u. ä. siehe Agri-
cola, Stephan –

–– S. 2 · 5 (m. A. 22) · 6 · 7 (mf., m. A. 38) ·
9 (in A. 46) · 12 · 13 · 14 · 15 (mf.) · 21 (T.,

V., mf., Z. 1) · 29 · 31 · 58 (T., Z. 4, in A. zu

Z. 4) · 59 (Z. 44) · 60 (T., Z. 3) · 61 (in A. zu

Z. 36) · 64 (Z. 134) · 65 (in A. zu Z. 146. 150) ·
66 (T., V.) · 68 (T., V.) · 69 (in A. zu Z. 53) ·
70 (in A. zu Z. 55 u. 63) · 71 (T., V.) · 73 (V.) ·
74 (T., V.) · 76 (Z. 56 u. 60) · 77 (T.) · 78 (T.)

· 79 (in A. zu Z. 11) · 84 (in A. zu Z. 27) · 86
(V.) · 89 (in A. zu Z. 10) · 90 (in A. zu Z. 12) ·
93 (V., Z. 4) · 95 (V., mf.) · 96 (Z. 4 u. 14) ·
97 (Z. 25) · 101 (V.) · 103 (V.) · 104 (Z. 27

u. 28) · 106 (Z. 7) · 107 (Z. 26, in A. zu Z. 30;
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Z. 34 f. u. 35) · 108 (Z. 46. 53) · 307 · 311 ·
320 (in A. 225 u. 226)

Mühldorfer Konvent –– S. 8 · 81 (V., mf.) ·
82 (Z. 2) · 83 (Z. 4, in A. zu Z. 5)

––– Reformmandat –– S. 82 (in A. zu Z. 4) ·
101 (V., Z. 4 m. A.) · 113 (in A. zu Z. 56)

––– Rezess –– S. 6 (m. A. 28) · 79 (in A. zu Z.

11) · 82 (Z. 1, in A. zu Z. 4) · 83 (in A. zu Z. 5)

· 84 (in A. zu Z. 27) · 84 (Z. 32 m. A.) · 85 (in

A. zu Z. 41) · 87 (in A. zu Z. 12) · 101 (V.,

Z. 4 m. A., Z. 10 m. A.)

München / Münchner (Subst.) / Münch-
ner (Adj.) –– S. 105 (V.) · 108 (Z. 40) ·
126 · 128 · 129 (m. A. 25) · 132 (in A. 39a,

mf.) · 186 · 270 (mf.) · 271 · 272 · 278
(in A. 15) · 292 · 309 (in A. 172) · 320 (in A.

226) · 322
Murner, Thomas –– S. 209
Mutian –– S. 209

Nanni, Giovanni, von Viterbo –– S. 207
–––, Commentaria –– S. 207

Nikolaus von Cues –– S. 178
Nimrod –– S. 207
Noah –– S. 207
[Nominalisten] / nominalistisch –– S. 231

(in A. 49)

Nordhausen –– S. 142 (in A. 18) · 146 (in A.

39) · 322 (in A. 234)

Nürnberg / Nürnberger / Magistrat / So-
dalitas Staupitiana / Stadt –– S. 127 ·
128 · 131 · 143 · 146 · 186 (m. A. 27) ·
204 · 206 · 208 (mf.) · 209 · 266 · 295 ·
296 (m. A. 80) · 314 · 325 (in A. 252) · 332

––– OESA-Kloster –– S. 142 (in A. 18) ·
191 · 270 · 272 · 322 (in A. 234)

Nürnberger Reichstage –– S. 7 · 60 (in A. zu

Z. 19) · 72 (in A. zu Z. 27) · 81 (V., mf.) · 82
(V.) · 83 (Z. 5 m. A., Z. 7 m. A. zu Z. 8, Z. 13

m. A. zu Z. 12 f.) · 84 (Z. 29 m. A.) · 85 (Z. 43

m. A.) · 98 (V., Z. 3 m. A., Z. 7 m. A.)

–––– Reichstags-Abschied, 9. Febr. 1523
–– S. 85 (in A. zu Z. 43)

–––– Rezess, [vor 12. Febr. 1523]
–– S. 83 (in A. zu Z. 5. 12 f. 17) · 84 (in A. zu

Z. 29) · 98 (in A. zu Z. 3 u. 7)

Nützel, Kaspar –– S. 186

Observanz siehe Deutsche Reformkon-
gregation, Lombardische RK

Oekolampad –– S. 209 · 267

Occam, Ockham –– S. 216 · 285 (in A. 18)

Occamisten / -ismus –– S. 185 · 268

Origenes –– S. 215 · 232 · 256 · 316 (m. A.

207, mf.)

Orosius –– S. 216
Otmar, Johann –– S. 126 (m. A. 7) · 206

(m. A. 8)

Paltz –– S. 143 · 178 · 179 · 290 · 307 · 325
(in A. 254)

†Pantho† –– S. 116
Paris, theol. Fakultät –– S. 57 (Z. 167 m. A.)

Passau –– S. 83 (in A. zu Z. 5 u. 8) · 87 (in A.

zu Z. 21)

Patricius –– S. 258
Paulus, Apostel – siehe primär Rm, 1 Cor
usw. im Register der Bibelstellen –

–– S. 23 (Z. 55) · 25 (Z. 95. 108. 120) · 30 ·
62 (Z. 64) · 119 (Z. 231) · 168 (m. A. 108) ·
171 · 174 · 179 · 182 · 322 (m. A. 238) ·
332 (mf.)

Paulus Scriptoris siehe Scriptoris
Pelagianer / pelagianisierend / semi- /

antipelagianisch –– S. 137 · 144 · 145 ·
199 · 243 · 264 (mf.)

Pellikan –– S. 209
Persius –– S. 215
Petrus, Apostel – siehe primär 1 Pt und

2 Pt im Register der Bibelstellen –
–– S. 25 (Z. 95. 120) · 45 (in A. 54) · 53 (Z.

40) · 56 (Z. 133–141) · 119 (Z. 231) · 156
(m. A. 34) · 161 (mf.) · 171 (m. A. 123) · 332

Petrus Lombardus – ohne die zahlreichen
beiläufigen Hinweise vom Typ ’= Lomb.’,
’aus Lomb.’, ’mit Lomb.’ oder ’via
Lomb.’ –

–– S. 199 (mf.) · 215 · 221 · 226 · 227 (in

A. 25) · 229 (in A. 35) · 229 · 243 · 251 (mf.)

· 253 (mf.) · 259 · 260 (mf.) · 263 (m. A.

139) · 264 · 277 · 299 · 315 (in A. 200)

Peypus –– S. 206 · 209 · 318
Pfeffinger, Ursula –– S. 328
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Philipp von Daun-Oberstein, Ebf. von
Köln –– S. 322 (in A. 234)

Phrygio –– S. 209
Pietenberger, Johann, (sog. neuer) Kam-

mermeister –– S. 103 (V.) · 104 (Z. 28

m. A.) · 106 (V.) · 109 (Z. 76)

Pirckheimer –– S. 187 · 204 · 208 (mf.) ·
209 (mf., in A. 26a) · 267 · 295

–––, De vera Christi carne –– S. 267 (in

A. 2a)

Pleyer, Hans –– S. 98 (V.) · 99 (Z. 22 m. A.) ·
100 (V., Mg. zu Z. 7 [in App. I]) · 106 (V.) ·
109 (Z. 81 m. A.)

––– an Hirschauer, [nach 26. Aug. 1523],
fehlender Brief –– S. 99 (A. zu Z. 22)

Plinius –– S. 260 (in A. 132, mf.)

Platon –– S. 215 · 232 · 255 (mf.)

platonisierend –– S. 149 (in A. 55)

Poliander, Johannes –– S. 331 (A. 2)

Polich, Martin, aus Mellrichstadt, gen.
Mellerstadt siehe Mellerstadt

Proklus –– S. 215
Pürstinger, Bertold, Bf. von Chiemsee

–– S. 10 (in A. 56) · 14 · 15 · 17 · 30 · 62
(Z. 77 m. A.) · 62 f. (Z. 80 f.) · 64 (Z. 128 f.) ·
82 (V., mf.) · 102 (Z. 15 f. m. A. zu Z. 12) ·
103 (V., mf.) · 104 (Z. 16 m. A.) · 105 (V.,

mf.) · 107 (Z. 17 m. A.)

Pythagoräer –– S. 215 · 261

Ratsprotokolle, allg. –– S. 2 · 7 (m. A. 32 u.

33) · 18 · 29 · 61 (in A. zu Z. 46–49)

–––, im einzelnen jeweils als Ganzes und
nach Stellen

Protokoll vom 16. März 1523 –– S. 7
(m. A. 40) · 21 (V.) · 81–85 (= Text B 1) ·
95 (V.) · 105 (V.)

A. zu Z. 3 f. –– S. 101 (in A. zu Z. 4 u.

10)

A. zu Z. 5 –– S. 98 (in A. zu Z. 3 u. 7)

A. zu Z. 8 –– S. 103 (in A. zu Z. 1)

Z. 14 –– S. 92 (in A. 15)

Z. 25 f. –– S. 96 (in Spr.A. zu Z. 7)

Z. 27 –– S. 92 (in A. 14)

A. zu Z. 29 –– S. 87 (in A. 21)

A. zu Z. 41 –– S. 112 (in A. zu Z. 13)

Protokoll vom 23. April 1523 –– S. 8
(m. A. 42) · 11 · 88–90 (= Text B 3) · 91
(V.) · 92 (in A. 17) · 95 (V.) · 105 (V.)

Z. 8 –– S. 96 (in A. zu Z. 6)

A. zu Z. 10 –– S. 104 (in A. zu Z. 17)

A. zu Z. 12 –– S. 97 (in A. zu Z. 31) ·
104 (in A. zu Z. 17)

Z. 14 f. –– S. 99 (in A. zu Z. 18)

Z. 16 –– S. 96 (in A. zu Z. 15)

Protokoll vom 16. Aug. 1523 –– S. 11
(m. A. 58) · 12 · 71 · 95–97 (= Text B 6) ·
105 (V.)

Z. 7 –– S. 84 (Spr.A. zu Z. 25 f.)

Z. 9–12. 20 –– S. 79 (Anm. zu Z. 11)

Z. 15 –– S. 99 (in A. zu Z. 16)

Z. 19–22 –– S. 12 (A. 65)

Z. 31 –– S. 90 (in A. zu Z. 12)

Protokoll vom 26. Aug. 1523 –– S. 12 · 96
(V.) · 98–99 (= Text B 7)
Z. 16 –– S. 100 (in A. zu Z. 5)

Z. 16–19 –– S. 12 (A. 66)

Z. 18 –– S. 100 (in A. zu Z. 6)

Z. 23 –– S. 97 (in A. zu Z. 26)

Memoriale zum 26. Aug. 1523 –– S. 100
(= Text B 8)
Z. 5 f. –– S. 12 (A. 66)

Z. 6 –– S. 52 (V.)

Protokoll vom 7. Jan. 1524 –– S. 103–104
(= Text B 10) · 105 (V.)

Z. 16 –– S. 106 (in A. zu Z. 17)

Z. 18 f. mit A. zu Z. 18 f.
–– S. 72 (in A. zu Z. 26)

Z. 24 mit A. zu Z. 25
–– S. 72 (in A. zu Z. 26)

Protokoll vom 19. Febr. 1524 –– S. 2 · 15
(m. A. 92) · 105–109 (= Text B 11) · 307
Z. 7 –– S. 17 (m. A. 107)

Z. 9–11 –– S. 17 (in A. 109)

Ratssitzung vom 16. Mai 1524 [Protokoll
fehlt] –– S. 16 (m. A. 102) · 78 (V.)

Ratfeld –– S. 118 (Z. 181)

Rattenberg / Ratenberg / Ratenburg / Ro-
tenberg / Rotemberg / Rottenburg –– S. 2

(in A. 5) · 5 (mf., in A. 22 u. 23) · 8 · 23 (Z.

58) · 27 (Z. 157) · 31 · 32 (m. A. 21) · 33
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(m. A. 34) · 38 (in A. 8) · 48 (Z. 13) · 54 (A.

zu Z. 59) · 58 (Z. 5) · 64 (Z. 125) · 78 (Z. 2) ·
81 (V.) · S 84 (Z. 27) · 88 (V.) · 90 (Z. 14) ·
113 (Z. 43) · 114 (Z. 80. 88)

Rattenberger (Bürger) –– S. 104 (in A. zu Z.

25) · 115 (Z. 95) · 117 (Z. 171)

Reformatio Sigismundi –– S. 146
Regensburg –– S. 4 · 5 · 83 (in A. zu Z. 8)

Regensburger (OESA-)Konstitutionen von
1290 –– S. 140 · 310

Regensburger Konvent –– S. 72 (in A. 28) ·
113

Regulus –– S. 218

Rem, Dr. Ägidius –– S. 8 (m. A. 44) · 9 (in A.

51) · 10 · 11 (in A. 60) · 12 (mf., m. A. 66) ·
13 (in A. 71) · 21 (V.) · 47 (V.) · 86 (V., mf.) ·
88 f. (V., mf.) · 91 (V., mf.) · 93 (V., mf.) · 95
(V., mf.) · 98 (V., mf.) · 100 (V., mf., Mg. zu

Z. 5. 6. 7. 9 [in App. I]) · 101 (V.) · 103 (V.,

mf.) · 104 (Z. 18 m. A. zu Z. 18 f.; Z. 24) · 106
(V.)

Rem, Briefe – Briefe an R. siehe Lang –
––– an Lang, 28. April 1523, als Ganzes

–– S. 8 (in A. 42) · 91–92 (= Text B 4)
––– an Lang, 28. April 1523. nach Stellen

Z. 14 –– S. 93 (A. zu Z. 5)

ARC 1, Nr. 26, 98, Z. 27 f. [ohne Ent-
sprechung in Text B 4]

–– S. 87 (Spr.A. zu Z. 10)

––– an Lang, 29. April 1523, als Ganzes
–– S. 8 (in A. 42 u. 44) · 47 (V.) · 52 (V., mf.)

· 82 (V.) · 84 (in A. zu Z. 22) · 93–94
(= Text B 5)

––– an Lang, 29. April 1523, nach Stellen
Z. 7 f. –– S. 107 (in A. 32)

Z. 10 mit A. zu Z. 10
–– S. 9 (in A. 50) · 98 (A.

zu Z. 6) · 114 (A. zu Z. 89)

Rem, Schriften
––– Denkschrift, als Ganzes –– S. 8 (m. A.

46) · 86–87 (= Text B 2)
––– Denkschrift, nach Stellen
Dat.begr. –– S. 89 (A. zu Z. 6)

Z. 12 –– S. 66 (A. zu Z. 4) · 90
(A. zu Z. 16) · 96 (A. zu Z.

15)

A. zu Z. 23 –– S. 85 (in A. zu Z. 41) ·
89 (A. zu Z. 5) · 99 (in A. zu

Z. 9) · 112 (in A. zu Z. 13)

Rem (?), Gutachten für den Mühldorfer
Konvent vom April 1522 –– S. 9 (in A.

46)

[Rem und Englmar], Interrogatoria siehe
Interrogatoria

Replica procuratoris fiscalis [= Ulrich
Ehinger] [...], [vor 16. Aug. 1523], als
Ganzes –– S. 11 · 29 · 31 (in A. 13) · 32 ·

33 · 36 (in A. 1) · 47–51 (= Text A 3) ·
114 (App. I zu Z. 89 m. A.)

–––, nach Stellen
Z. 12 –– S. 33 (in A. 29)

Z. 12 f. –– S. 79 (in A. zu Z. 19)

Z. 14 –– S. 33 (in A. 29)

Z. 40 –– S. 79 (in A. zu Z. 19)

Z. 44 –– S. 31 (in A. 13) · 39 (in

A. 13)

Z. 45 –– S. 79 (in A. zu Z. 19)

Z. 54 –– S. 43 (in A. 38)

Z. 55 –– S. 42 (in A. 37)

Z. 58 –– S. 55 (in A. zu Z. 102)

Z. 58–60 –– S. 32 (in A. 20 u. 26) ·
44 (in A. 43)

Z. 62–64 –– S. 32 (in A. 26)

Z. 71 –– S. 31 (in A. 16) · 44 (in

A. 44)

Z. 70–75 –– S. 33 (in A. 30)

Z. 76–85 –– S. 33 (in A. 28)

Z. 77 f. –– S. 44 (in A. 46)

Z. 86–95 –– S. 45 (in A. 54)

Z. 93 –– S. 63 · 79 (in A. zu Z.

19)

Z. 103. 106 –– S. 33 (in A. 29)

Z. 113 f. –– S. 11 (m. A. 63)

Z. 118 f. –– S. 11 (m. A. 63)

Z. 121 f. –– S. 11 (m. A. 63)

Reuchlin –– S. 209
–––, De verbo mirifico –– S. 207

Rhein / rheinische Provinz OESA
–– S. 141 (in A. 12)

Ribeisen, Dr. Nikolaus –– S. 6 (m. A. 27) · 8
· 9 (in A. 47) · 14 f. (m. A. 84–86 u. 89) · 15 f.
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(m. A. 93) · 16 (in A. 94) · 21 (V.) · 22 (Z. 12

u. 20; in A. zu Z. 12) · 31 (V., mf.) · 58 (V.) ·
61 (in A. zu Z. 36) · 78 (V.) · 81 f. (V., mf.)

88 f. (V.) · 89 (Z. 10 m. A.) · 93 (V., Z. 8, in

A. zu Z. 10) · 98 (V.) · 106 (V., Z. 6)

Ribeisen, Briefe
––– an Lang, 2. Jan. 1524, 1. Brief, als
Ganzes –– S. 58–59 (= Text A 5) · 58 (in

A. zu Z. 5) · 63 (in A. zu Z. 106 f.) · 69 (in A.

zu Z. 32) · 70 (in A. zu Z. 61) · 79 (in A. zu Z.

17) · 106 (A. zu Z. 6)

––– an Lang, 2. Jan. 1524, 1. Brief, nach
Stellen
Z. 11 ff. –– S. 74 (in A. zu Z. 8)

Z. 12. 25. 27 –– S. 79 (in A. zu Z. 11)

Z. 30–37 –– S. 71 (in A. zu Z. 11)

Z. 32 f. –– S. 78 (V.)

Z. 39 f. –– S. 6 (A. 27) · 79 (in A.

zu Z. 16) · 108 (in A. zu Z.

66)

––– an Lang, 2. Jan. 1524, 2. Brief, als
Ganzes –– S. 60–65 (= Text A 6) · 70 (in

A. zu Z. 61) · 106 (A. zu Z. 6)

––– an Lang, 2. Jan. 1524, 2. Brief, nach
Stellen
Z. 6 f. –– S. 70 (in A. zu Z. 54 f. u.

55)

Z. 25 ff. –– S. 74 (in A. zu Z. 8)

Z. 26 –– S. 14 (A. 84)

Z. 31. 70. 123 –– S. 79 (in A. zu Z. 11)

Z. 39. 85. 94 –– S. 79 (in A. zu Z. 13)

Z. 76–79 –– S. 14 (A. 85)

Z. 81–83 –– S. 14 (A. 86)

Z. 94–98 –– S. 58 (A. zu Z. 5)

Z. 105–121 –– S. 69 (in A. zu Z. 53)

Z. 106–108 –– S. 58 (A. zu Z. 5)

Z. 107. 119. 124 –– S. 78 (V.)

Z. 110. 119–121 –– S. 16 (A. 93)

Z. 119–121 –– S. 71 (in A. zu Z. 11)

Z. 122–127 –– S. 71 (in A. zu Z. 11)

Z. 136 f. –– S. 78 (V.)

Z. 136 f. 138 –– S. 15 (A. 89)

Rom, antikes / Römer –– S. 217–222 · 241
· 254 (V.) · 257 (in A. 130) · 297

–––, christliches / ecclesia Romana / römi-
sche Kirche –– S. 53 · 54 · 55 · 68 · 113
(in A. zu Z. 56)

–––, OESA –– S. 191 · 268 · 269 · 303 ·
329 (in A. 281) → Romfahrt Luthers siehe
Luther

–––, päpstliches / apostolisches / Kurie /
sedes / Stuhl –– S. 22 · 24 (Z. 93) · 25 (Z.

103) · 32 · 45 (in A. 54) · 68 (V., Z. 2) · 103
(V.) · 104 (Z. 18 m. A.) · 106 (V.) · 114 (Z.

69 m. Spr.A. u. A.) · 116 (in Spr.A. zu Z. 141) ·
188 · 205 · 268 · 281 · 296 · 299 (in A.

105) · 320 (in A. 224) · 321 (in A. 232) · 329
(in A. 281)

––– der Renaissance –– S. 221 · 321 (in A.

231)

Ruß, Wolfgang –– S. 12 (in A. 64) · 13 (in A.

77) · 14 · 31 (in A. 16) · 95 (V., mf.) · 96 (V.,

in A. zu Z. 2) · 97 (Z. 23 m. A.; Z. 32) · 98 (V.)

· 99 (Z. 23) · 100 (V., Z. 9)

Sachsen, Land –– S. 17 → Ernst → Fried-
rich → Johann Friedrich

–––, Provinz OESA –– S. 127 · 141 (m. A.

12) · 143 · 179 · 208 · 270 · 271 · 292 ·
299 · 321

Sallust –– S. 216
Salomon – siehe primär Prv, Eccle –

–– S. 45 (Mg. zu Z. 73 [in App.II]) · 318 (in

A. 218)

Salzburg, allg. –– S. 3 ff. · 91 (Z. 6) · 129 ff.
· 151 · 184 · 186 · 187 · 191 · 272 · 273
(mf.) · 279 · 290 · 291 · 292 (m. A. 59) ·
293 (in A. 67) · 296 (m. A. 86) · 299 (in A.

105) · 307 (mf.) · 309 (in A. 170 u. 172) · 314
· 320 (in A. 224 u. 225) · 327 · 329

–––, Archidiakonat –– S. 98 (V.)

–––, Archidiakonen-Konferenz –– S. 91
(V.) · 98 (V., Z. 4 m. A) · 320 (in A. 225)

––– als Aufbewahrungsort von Staupitz-
Hss. –– S. 3 (m. A. 8) · 129 (m. A. 27) · 151
(m. A. 4) · 291 (m. A. 52)

Cod. Nonnberg, 23 D 4 –– S. 298 (in A.

92)

Cod. St. Peter, b V 8 –– S. 298 (in A. 92)

––– als Ausgangsort eines Briefs –– S. 71
(T.) · 91 f. (T., Z. 19) · 93 f. (T., Z. 26) · 274 ·
329 (in A. 281, mf.)

––– als Bestimmungsort eines Briefs
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–– S. 60 (Z. 2) · 68 (Z. 2) · 74 (T., Z. 2)

–––, Bistum / Diözese –– S. 16 · 98 (V.,

Z. 3) · 109 (Z. 90) · 113 (in A. 46–48)

–––, Deputierten-Konferenz –– S. 103 (A.

zu Z. 1)

––– als Entstehungsort eines Protokolls
–– S. 81 (V., mf.) · 82 (Z. 1) · 95 (V.) · 98
(V., Z. 1) · 103 (V.)

––– als Entstehungsort einer Schrift
–– S. 28 (T.) · 36 (T.) · 47 (T.) · 52 (T.)

–––, Fürst-Erzbischof siehe Lang, Matth.
––– als Gerichtsstand –– S. 2 (in A. 3 u. 4) ·

6 · 9 (mf.) · 12 · 17 (in A. 105) · 86 (V.) · 89
(in A. zu Z. 10) · 95 f. (V., mf.) · 96 (Z. 8. 9) ·
98 (V.) · 99 (Z. 21 f.) · 101 (V., Z. 9) · 103
(V., mf.) · 104 (Z. 10) · 105 (V., mf.) · 311

–––, Kirchenprovinz –– S. 15 · 81 (V.) · 98
(V., mf., Z. 2) → Bavaria

–––, Konsistorial-Archiv –– S. 6 u. oft (im
Folgenden nicht einzeln verzeichnet)

–––, Nonnberg –– S. 3 (in A. 8) · 129 (in A.

27) · 151 (in A. 4)

–––, Petersfrauen –– S. 152 (in A. 8)

–––, Rat, fürsterzbischöflicher (als
Gremium) –– S. 1 · 3 · 5 · 6 · 13 · 30 · 81
(V., mf.), u. oft · 100 (V., Z. 5) · 130 · 307

–––, Ratsprotokolle (Protokolle der Sit-
zungen desselben) siehe Ratsprotokolle

–––, St. Peter, Abtei –– S. 2 (in A. 3) · 3
(m. A. 8) · 132 (m. A. 39a) · 151 · 192 · 278 ·
291 · 311 · 313 (in A. 191) · 320
→ Staupitz

–––, Stadt –– S. 10 (in A. 56)

–––, Stadtpfarrkirche / Stiftsprädikatur
–– S. 3 (m. A. 7) · 129 (in A. 26) · 152 · 190
(in A. **) · 297 · 303 f.

––– als Sterbeort von JvS –– S. 190 (in

A. **) · 320
–––, Stift –– S. 5 (in A. 21) · 85 (Z. 41) · 87 (in

A. 21) · 98 (V., Z. 3 f.)

–––, Terminei OESA –– S. 3 (m. A. 7) · 129
· 291 · 297

Sangerhausen –– S. 142 (in A. 18) · 322 (in

A. 234)

Satan –– S. 212 (mf.) · 213 · 217 · 218 · 219
(mf.) · 239 · 242 · 258 · 259 (mf.) · 261 ·
298 (mf.) · 302 → Dämonen / Dämono-

logie → Engel / Angelologie → Lucifer
→ Teufel

Savonarola –– S. 308 (in A. 160)

Sbrulius, Richard –– S. 206
Schaller, Martin, (sog. alter) Kammer-

meister –– S. 82 (V.) · 88 f. (V., mf.) · 95
(V.) · 103 f. (V., Z. 28 m. A.) · 105 (V.) · 109
(Z. 69 m. A.)

Schatzgeyer, Kaspar –– S. 126 (m. A. 7) ·
147 (m. A. 48) · 206 · 310

Schenkenstein, Hans Schenk, von –– S. 94
(Z. 24) · 106 (V.) · 107 (Z. 30 m. A.)

Scheurl, Christoph –– S. 128 (m. A. 21) ·
132 · 134 · 152 · 194 (in A. 9) · 205 ·
206 f. (mf., m. A. 7 u. 11a) · 208 (m. A. 19) ·
209 (m.f., m. A. 26a) · 225 (in A. 15) · 266
(mf.) · 284 (m. A. 5) · 295 · 300 (in A. 107) ·
316 (in A. 209) · 317 · 325 (in A. 252) · 328
· 332 (in A. 4)

–––, Briefe, allg. –– S. 186 (in A. 27)

– Briefe an Sch. siehe Luther –
––– an die Augustiner, 5. Febr. 1517

–– S. 316 (in A. 209)

––– an Luther, 2. Jan. 1517 –– S. 208 ·
266

––– an Melanchthon, 11. Mai 1519
(MBW 56) –– S. 266

––– an Melanchthon, 1. April 1520
(MBW 80) –– S. 266

––– an Staupitz, 15. Dez. 1517 –– S. 316
(in A. 209) · 325 (in A. 252)

Schoepff, Friedrich Wilhelm Traugott
–– S. 133

Schurff, Dr. Hieronymus –– S. 274
Schwaz –– S. 5 · 27 (Z. 157 m. A. zu Z. 158) ·

64 (Z. 125)

Schwenckfeld, Caspar –– S. 132

Scotus –– S. 38 (in A. 6) · 216 · 285 (in A. 18)

· 316 (in A. 205, mf.) · 328
Skotisten –– S. 174 · 185
skotistisch –– S. 231 (in A. 49)

Skotismus –– S. 268

Scriptoris, Paulus –– S. 285 (in A. 18) · 316
(in A. 205)

Seckau –– S. 83 (in A. 8)

Seidel (Sedelius), Wolfgang –– S. 132 (in

A. 39a)
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Simon Fidati von Cascia –– S. 5

Spalatin –– S. 127 (in A. 13) · 207 · 209 ·
329 (in A. 281) – Briefe an Sp. siehe
Luther, Melanchthon –

Spangenberg, Cyriacus –– S. 2 (m. A. 4) · 4
(in A. 18)

Spener, Philipp Jakob –– S. 133
Spengler, Lazarus –– S. 128 (m. A. 21) · 162

(m. A. 72) · 194 · 208 (m. A. 21) · 209
Spitzgaist siehe Strauß, Jakob

Staupitz / (Abt von) St. Peter – außerhalb
des Beitrags „Das Häresie-Verfahren ...“
(auf S. 1–122) sind Vorkommnisse von
Staupitz / (Abt von) St. Peter hier nur
dann gelistet, wenn sie nicht präzisiert
sind durch ein Aktenstück oder eine/en
Brief(–) oder Schrift(stelle) –

–– S. 1 (mf.) · 3 (mf., m. A. 6. 7 u. 9) · 4 · 6
(m. A. 29) · 9 (mf.) · 10 (mf.) · 11 (in A. 57 u.

59) · 13 (m. A. 71) · 14 · 15 · 17 · 28 (mf.) ·
29 (mf.) · 30 (mf.) · 31 (mf.) · 32 (mf.) · 33
(mf.) · 34 (mf.) · 35 · 62 (Z. 77, Mg. zu Z. 77

[in App. I]) · 62 f. (Z. 80 f.) · 64 (Z. 129) · 82
(V., mf.) · 86 (V., mf.) · 87 (Mg. zu Z. 11 f. [in

App. I]) · 91 (V.) · 92 (Z. 10) · 95 (V., mf.) ·
103 (V., mf.) · 104 (Z. 16 m. A.) · 105 f. (V.,

mf.) · 192 · 278 · 311 · 314 (in A. 193. 195) ·
316 (mf., m. A. 205)

Staupitz, Akten
–––, Gehorsamsverpflichtung ggb. FEbf.

Matthäus Lang (11. März 1522)
–– S. 307 · 329 (in A. 281)

–––, Profess als Benediktiner, 1. Aug.
1522 –– S. 313 (in A. 191) · 329 (in A. 281)

Staupitz, Briefe – Briefe an St. siehe
Gabriel della Volta, Johannes Crispus,
Karlstadt, Luther, Melanchthon –

––– an die Hzz. Wilhelm u. Ludwig von
Bayern, 3. März 1514 –– S. 307

––– an Karlstadt (Epistolium) –– S. 289
(in A. 39) · 312 (m. A. 183) · 329 (m. A. 283)

––– an Linck, 4. Jan. 1521 –– S. 329 (in A.

281)

––– an Luther, 14. Sept. [nicht 14. Dez.]
1518 –– S. 273 · 292 (m. A. 59) · 296

––– an Luther, 1. April 1524 –– S. 40 (in A.

22) · 43 (in A. 43) · 145 (m. A. 38) · 147 (in

A. 46) · 180 (m. A. 13) · 192 · 273–274 ·
278 · 280 (in A. 21)

––– an Kf. Friedrich von Sachsen,
15. Okt. 1518 –– S. 273

––– an Sangerhausen, 27. Jan. 1512
–– S. 322 (in A. 234)

––– Ausschreiben zum Kapitel der deut-
schen Augustinerkongregation in Hei-
delberg 1518, München 16. Dez. 1517
–– S. 322 (in A. 235)

Staupitz, Schriften
–––, Constitutiones –– S. 127 (m. A. 10) ·

140 f. (m. A. 9 u. 10) · 242 (in A. 86) · 271 ·
309 (m. A. 166) · 310 (mf.) · 311 (mf., m. A.

182) · 317 (m. A. 211) · 326 (in A. 264) · 327
· 329 (in A. 281)

–––, Consultatio, als Ganzes –– S. 1–2,
6–7, 9–11, 15 · 28–35 · 35 (V.) · 36–46
(= Text A 2) (m. Mgg. zu Z. 16. 46. 73) · 52
(V.) · 77 (in A. zu Z. 5) · 105 (V.) · 130 (mf.) ·
148 (m. A. 52) · 173 (in A. 130) · 184 (in A.

23) · 188 · 290 · 310 (mf., m. A. 177) · 311 ·
317 (in A. 211) · 327 (m. A. 269) · 328

–––, Consultatio, im einzelnen – wobei die
auf S. 47–51 in den Anm. zur Replica an-
gehäuften Stellen hier n i ch t einzeln ge-
listet werden –

–– S. 22 (in A. zu Z. 26) · 25 (in A. zu Z. 118)

· 47–51 (= Text A 3) (in den Anm. zu

Z. 5–112 passim) · 54 (in A. zu Z. 82) · 55 (in

A. zu Z. 89) · 63 (in A. zu Z. 82) · 108 (in A.

zu Z. 62) · 117 (in A. zu Z. 167) · 120 (in

Spr.A. zu Z. 261) · 188 (in A. 32) · 205 (in

A. 3) · 304 (in A. 140) · 319 (mf.)

–––, Decisio –– S. 33 (in A. 27) · 126
(m. A. 6) · 147 (m. A. 48) · 271 · 310 (mf.) ·
311 · 317

–––, De exsecutione, als Ganzes
–– S. 128 (m. A. 18 u. 19) · 131 (in A. 36) ·
152 (in A. 8) · 162 (in A. 73) · 204 · 206
(m. A. 7) · 207 (in A. 12) · 220 (in A. 38) ·
224 (in A. 13) · 225 (in A. 14 u. 15) · 226 (in

A. 18, mf.) · 227 (in A. 23, mf.) · 236 (in A.

74) · 264 · 265 (m. A. 144) · 266 (in A. 1) ·
283–288 · 289 f. (m. A. 44) · 292 · 293
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(m. A. 65) · 300–302 · 305 (in A. 144) · 311
(in A. 180) · 312 · 317–319 · 324 · 327
(mf.) · 328 (in A. 275)

–––, De exsecutione, im einzelnen – wo-
bei die Belege in der Luther-Staupitz-
Synopse auf S. 201–203 hier nicht wie-
derholt werden –

Titel –– S. 300 (in A. 108)

Widm.briefe, allg. –– S. 283 (in A. 5) ·
284

Dt. Widm.br. –– S. 146 (in A. 40)

Lt. Widm.br. –– S. 207 (in A. 11a)

§ 2 –– S. 164 (A. 81)

§ 3 –– S. 230 (in A. 40)

§ 7 –– S. 242
§ 13 –– S. 289 (in A. 39)

§ 16 –– S. 298 (mf., m. A. 95) ·
302 (in A. 121)

§ 19 –– S. 244 (in A. 89)

§ 22 –– S. 158 (A. 41) · 174 A.

138) · 199 (m. A. 16)

§ 28 –– S. 41 (in A. 27) · 200
(in A. 21) · 207 (m. A. 16)

§ 29 –– S. 287 (in A. 29)

§ 33 –– S. 144 (A. 27) · 194 ·
302 (in A. 122)

§ 36 –– S. 144 (A. 28) · 164 (A.

82) · 319 (in A. 220)

§ 37 ff. –– S. 174 (A. 137)

§ 38 –– S. 163 (m. A. 80) ·
292 f. (in A. 63)

§ 39 –– S. 164 (A. 81)

§ 40 –– S. 144 (A. 28) · 164 (A.

82) · 164 (A. 83) · 300 (in

A. 111) · 319 (in A. 220)

§ 41 –– S. 164 (A. 84) · 194
§ 42 –– S. 164 (A. 81)

§ 43 –– S. 164 (A. 83) · 165 (A.

91)

§ 44 –– S. 164 (A. 84) · 194 ·
287 · 319 (in A. 220)

§ 45 –– S. 41 (in A. 29) · 144
(A. 30) · 164 (A. 87) · 194 ·
300 (in A. 111)

§ 45 ff. –– S. 174 (A. 137)

§ 46 –– S. 144 · 164
§ 50 –– S. 40 (in A. 50) · 144

(A. 30) · 164 (in A. 81) ·

165 (A. 91) · 195 (in A. 11

u. 12)

§ 51 –– S. 166 (A. 93 u. 94)

§ 52 –– S. 165 (A. 91) · 200
(m. A. 20) · 284 (in A. 12) ·
287 (in A. 30) · 318 (m. A.

215 u. 216)

§ 53 –– S. 175 (A. 141) · 328
(in A. 277)

§ 53–57 –– S. 319 (in A. 222)

§ 53–62 (= C. 9)
–– S. 160 (in A. 52) · 183
(in A. 21a)

§ 53–77 (= C. 9–11)
–– S. 200

§ 54 –– S. 183 (in A. 21a) · 317
(in A. 210)

§ 55 –– S. 201 (in A. 23)

§ 56 –– S. 175 (A. 141)

§ 58 –– S. 328 (in A. 277)

§ 62 –– S. 287 (in A. 30)

§ 63–70 (= C. 10)
–– S. 183 (in A. 21a) · 201
(m. A. 23)

§ 64 –– S. 153 (m. A. 13 u. 14) ·
199 (m. A. 17) · 201 (in A.

23) · 319 (in A. 220) · 317
(in A. 222)

§ 67 –– S. 199 (m. A. 17) · 319
(in A. 219)

§ 69 –– S. 175 (A. 141)

§ 71 ff. –– S. 326 (in A. 260)

§ 73–77 –– S. 183 (in A. 21a)

§ 74 –– S. 163 (in A. 78)

§ 75 –– S. 319 (in A. 219)

§ 82 f. –– S. 168 (m. A. 106)

§ 88 –– S. 230 (in A. 37)

§ 107 –– S. 318
§ 110–121 –– S. 318 (m. A. 218)

§ 113 –– S. 301 (in A. 114)

§ 115 –– S. 328 (in A. 277)

§ 120 –– S. 328 (in A. 277)

§ 122 –– S. 301 (in A. 114) · 332
§ 122–132 (= C. 16)

–– S. 331–333 · 334 (mf.,

m. A. 8)

§ 123 ff. –– S. 332
§ 126 ff. –– S. 332
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§ 128 –– S. 333
§ 130 –– S. 45 (in A. 53) · 319

(in A. 220) · 333
§ 131 –– S. 164 (A. 82) · 319 (in

A. 220) · 333
§ 133 –– S. 301 (in A. 114)

§ 141 –– S. 300 (in A. 108)

§ 144 –– S. 331 · 333 · 334 (in

A. 8)

§ 145 –– S. 331 · 333
§ 148 f. –– S. 170 (in A. 115)

§ 152 –– S. 164 (A. 82) · 319 (in

A. 220)

§ 162 –– S. 301 (in A. 114)

§ 164 –– S. 145 (in A. 32)

§ 166 –– S. 145 (in A. 32)

§ 167 –– S. 145 (in A. 32)

§ 169 –– S. 302 (in A. 119)

§ 170–177 –– S. 300 (in A. 112)

§ 171 –– S. 300 (in A. 108)

§ 172–174 –– S. 200
§ 174 –– S. 145 (in A. 33)

§ 181 –– S. 169 (m. A. 112)

§ 189 ff. –– S. 195 (in A. 11)

§ 190 ff. –– S. 169 (m. A. 112)

§ 194–195 –– S. 144 (in A. 23)

§ 195 –– S. 169 (m. A. 112)

§ 196 ff. –– S. 301 (in A. 114)

§ 200 f. –– S. 207
§ 237 –– S. 197 f.
§ 238 –– S. 191
§ 238 f. –– S. 197–198
§ 251–257 –– S. 200
§ 252 –– S. 145 (in A. 33) · 287

(in A. 30)

§ 255 –– S. 145 (in A. 33)

§ 256 –– S. 145 (in A. 33) · 300
(in A. 108)

–––, Lieb Gottes, als Ganzes –– S. 128 ·
132 (mf.) · 133 (m. A. 43) · 152 (A. 8) · 230
(in A. 40) · 312 · 327 · 329

–––, Lieb Gottes, im einzelnen
Titelblatt –– S. 313 (in A. 191)

c. 6 –– S. 333 · 334 (in A. 9)

c. 15 –– S. 171 (m. A. 123)

–––, Nachfolgung, als Ganzes –– S. 128 ·
132 · 133 (m. A. 42) · 147 (in 45 u. A. 50) ·

152 (A. 8) · 162 (m. A. 69) · 205 · 224 (in A.

13) · 226 (in A. 18) · 289 · 293 · 312 · 329
–––, Nachfolgung, im einzelnen

c. 1–5 –– S. 206 · 257 (m. A.

129)

c. 1 –– S. 230 (in A. 37)

c. 2 –– S. 158 (in A. 46)

c. 9 –– S. 171 (in A. 125)

c. 10 –– S. 230 (in A. 40)

c. 12 –– S. 145 (A. 34) · 159 (in

A. 48) · 200 (m. A. 22)

c. 13 –– S. 40 (in A. 17)

c. 14 –– S. 145 (A. 31)

–––, Nürnberger Adventspredigten 1516
siehe Staupitz, De exsecutione

–––, Nürnberger Predigt- und Lehrstücke
1517, als Ganzes –– S. 128 · 134 (in A.

47) · 152 · 162–169 · 184 · 194 (in A. 9) ·
208 (in A. 21) · 290 · 292 · 307

–––, Nürnberger Predigt- und Lehrstücke
1517, im einzelnen
Nr. 1, Z. 100–112; Knaake 18, Z. 9–20
–– S. 144 (in A. 23) · 194 · 196
Nr. 7, Z. 24 f.; Knaake 27, Z. 30 f.
–– S. 146 (in A. 40)

Nr. 8, Z. 11 f.; Knaake 28, Z. 30 f.
–– S. 161 (m. A. 65)

–––, Salzburger Adventspredigt ohne Jahr
–– S. 134 (in A. 48)

–––, Salzburger Fastenpredigten ohne Jahr
–– S. 129 (in A. 27) · 158 (in A. 40a)

–––, Salzburger Predigten, allg. –– S. 4

–––, Salzburger Predigten 1512, als Gan-
zes –– S. 127 f. (m. A. 15) · 152 f. (in A. 5

u. 10) · 183 (in A. 22) · 184 · 194 (m. A. 9) ·
234 (in A. 13) · 291 (m. A. 55) · 297 (m. A.

88–90) · 323 · 329
–––, Salzburger Predigten 1512, im
einzelnen
1 –– S. 153–155 passim

(m. A. 11. 12. 15–17. 19–22)

3 –– S. 155–162 passim
(m. A. 23–27. 29–32. 35.

38–40a. 42–55. 48–49. 50a.

53–54. 56. 59–60. 62)

4, Z. 58 f. –– S. 155 (in A. 26)
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4, Z. 62–64 –– S. 159 (in A. 47)

4, Z. 96–99 –– S. 156 (in A. 34)

4, Z. 127 –– S. 156 (in A. 34)

4, Z. 129–132 –– S. 156 (in A. 34)

12, Z. 71–73 –– S. 158 (in A. 40a)

12, Z. 84–100 –– S. 158 (in A. 40a)

–––, Salzburger Predigten 1518, Pr. 3
(Salzburg St. Peter, Cod. b V 8, fol. 65r)
–– S. 261 (A. 136)

–––, Salzburger Predigten 1520, als
Ganzes –– S. 130 (in A. 27) · 292 · 297 ·
329

–––, Salzburger Predigten 1520, im
einzelnen
1 (Cod. St. Peter b V 8, fol. 84r)

–– S. 157 (in A. 37) · 159
(in A. 50)

1 (fol. 84v) –– S. 159 (m. A. 50)

2 (fol. 86r) –– S. 161 (A. 67)

3 (fol. 87v) –– S. 161 (A. 67)

6 (fol. 96v–97r) –– S. 160 (m. A. 51)

–––, Salzburger Predigten 1523, als
Ganzes –– S. 4 · 129 (in A. 27) · 134 (in A.

49) · 169–172 · 184 · 292 · 305 · 329
–––, Salzburger Predigten 1523, im
einzelnen
1 –– S. 198
3 (fol. 29r) –– S. 155 (in A. 27)

15 (fol. 139v) –– S. 172 (in A. 126)

19 –– S. 169–172 passim
21 (fol. 203r/203v, 209v–210r)

–– S. 171 (m. A. 122)

–––, Salzburger Predigt ohne Jahr, Cod.
Nonnberg 23 E 16, fol. 3r
–– S. 158 (in A. 40a)

–––, Tübinger Predigten, allg. –– S. 126
(m. A. 5) · 132 (in A. 39a) · 135 · 152 (mf.) ·
199 (mf.) · 204–222 · 223–265 · 271
(m. A. 6) · 274–278 · 283 (mf.) · 285 (m. A.

16 u. 17) · 286 (m. A. 20) · 287 (m. A. 26) ·
291 (m. A. 51) · 293–294 · 295–297 (mf.) ·
298 (mf.) · 299 · 301 (mf., in A. 117) · 304 f.
(m. A. 141. 143. 144) · 307 · 308 · 309 ·
314–317 (m. A. 203. 204. 205) · 318 · 322 (in

A. 238) · 323 · 325 · 327 · 328 (in A. 275 u.

278)

–––, Tübinger Predigten, im einzelnen, je-
weils als Ganzes und nach Stellen – wo-
bei die Einträge in der Übersicht auf
S. 246 und in den Anm. 92–94 auf S. 245
im Folgenden n i ch t wiederholt werden –

Widm.br. –– S. 296 (m. A. 81) · 297
Z. 6 f. –– S. 211 · 236 · 237
Z. 7 f. –– S. 212 · 237 · 315 (in

A. 198)

Z. 10 u. ö. –– S. 210 f.
Z. 14 –– S. 212

Prol.
Z. 11 –– S. 236 (in A. 70)

Z. 14. 16–18 –– S. 211
Z. 21 –– S. 237

TüPr 1
1–10 –– S. 214 · 234
1–5 –– S. 214 · 234 · 235 ·

239
1 –– S. 211
Z. 3 –– S. 230 (in A. 37)

Z. 7 –– S. 212
Z. 20 –– S. 315 (in A. 199)

Z. 29–31 –– S. 253
Z. 33 –– S. 235
Z. 36–41 –– S. 253
Z. 41. 45 –– S. 315 (in A. 199)

Z. 90 f. –– S. 241 (in A. 83) · 254
Z. 101 –– S. 229 (in A. 37)

Z. 121 –– S. 258

TüPr 2
2 –– S. 211
Z. 33 –– S. 230 (in A. 37)

Z. 34 f. –– S. 229 (in A. 37)

Z. 108–111 –– S. 242
Z. 141 –– S. 217 257
Z. 216 f. –– S. 228 (in A. 29) · 253

TüPr 3
3 –– S. 251–252
Z. 15 f. 16 f. –– S. 231 (in A. 49)

Z. 17 f. –– S. 231 (in A. 49) · 252
(in A. 105)

Z. 20 –– S. 252 (in A. 105)

Z. 20 f. –– S. 259
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Z. 23 ff. –– S. 229 (in A. 34, mf.) ·
244

Z. 23–48 –– S. 244 (in A. 92)

Z. 32–34 –– S. 233
Z. 41–52 –– S. 229 (in A. 34)

Z. 53 ff. –– S. 252 (in A. 107)

Z. 79 –– S. 229 (in A. 37)

Z. 107 ff. –– S. 117 (in A. zu Z. 164)

Z. 142 f. –– S. 229 (in A. 34)

Z. 144–146. 146 f. –– S. 243 (in A. 88)

Z. 168 f. –– S. 257
Z. 173–175 –– S. 229 (in A. 34)

Z. 187–189 –– S. 232 (in A. 49)

Z. 202–206 –– S. 229 (in A. 34)

Z. 203 f. –– S. 240
Z. 204–206 –– S. 183 (in A. 21a)

Z. 205 f. –– S. 252 (A. 106) · 317
(in A. 210)

Z. 215–217 –– S. 230 (in A. 44)

Z. 238 ff. –– S. 229 (in A. 34)

Z. 239 f. –– S. 237
Z. 240 –– S. 237
Z. 246 –– S. 237 (m. A. 77)

Z. 255 –– S. 244
Z. 255 f. –– S. 258
Z. 264–266 –– S. 240
Z. 303 –– S. 252 (in A. 111)

Z. 307 –– S. 257 (in A. 130)

TüPr 4
4 –– S. 44 (in A. 45) · 233 ·

251
Z. 23 ff. –– S. 229 (in A. 35)

Z. 27–32 –– S. 253
Z. 85 –– S. 229 (in A. 37) · 230
Z. 225 –– S. 258
Z. 263 –– S. 230 (in A. 42)

Z. 269 –– S. 230 (in A. 40)

TüPr 5
5 –– S. 256
Z. 41 f. –– S. 228
Z. 49 ff. –– S. 252 (in A. 105)

Z. 53 –– S. 230 (in A. 37)

Z. 55–57 –– S. 258
Z. 63 ff. –– S. 227
Z. 86 f. –– S. 228
Z. 90 ff. –– S. 258
Z. 90–107 –– S. 228

Z. 181 –– S. 228
Z. 203 f. –– S. 258
Z. 281–285 –– S. 253

TüPr 6
6–10 –– S. 214 · 234 · 236 ·

257
6 –– S. 211 · 256 · 259 ·

277 · 328 (in A. 278)

Z. 4 –– S. 214 · 234
Z. 4–8 –– S. 235
Z. 24–97 –– S. 257
Z. 25 –– S. 230
Z. 29 –– S. 230 (in A. 42)

Z. 33 –– S. 230
Z. 35 ff. –– S. 230 (in A. 42)

Z. 65 –– S. 230 (in A. 42)

Z. 87–89 –– S. 254
Z. 90–97 –– S. 257 (in A. 126)

Z. 94 –– S. 230 (in A. 42)

Z. 100 –– S. 214 · 234 · 236
Z. 101 f. –– S. 227
Z. 103 –– S. 214 · 234 · 236
Z. 137 ff. –– S. 278
Z. 183. 187 –– S. 277
Z. 198 ff. –– S. 277
Z. 302 –– S. 277
Z. 305–307 –– S. 277
Z. 308–316 –– S. 256 (in A. 123)

Z. 353–383 –– S. 258
Z. 399 ff. –– S. 277
Z. 409 ff. –– S. 238
Z. 418–425 –– S. 243
Z. 461–464 –– S. 240
Z. 489–495 –– S. 253
Z. 516–518 –– S. 243

TüPr 7
7 –– S. 246–248 · 256
Z. 92–96 –– S. 223
Z. 94 –– S. 199 (in A. 18)

Z. 94–96 –– S. 243
Z. 95 f. –– S. 210
Z. 161 –– S. 227 (in A. 26)

Z. 165 ff. –– S. 231
Z. 182–199 –– S. 241
Z. 185 ff. –– S. 238
Z. 272–289 –– S. 241
Z. 328–330 –– S. 247 (in A. 95)
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Z. 340 ff. –– S. 241
Z. 370–372 –– S. 316 (in A. 206)

Z. 424 –– S. 241
Z. 425 ff. –– S. 241
Z. 459 –– S. 258

TüPr 8
8 –– S. 217 (mf.) · 254
Z. 85 –– S. 218
Z. 99 f. –– S. 217
Z. 109 f. –– S. 218
Z. 125 f. –– S. 218
Z. 127 ff. –– S. 217
Z. 129 –– S. 217
Z. 139 f. –– S. 217
Z. 142 ff. –– S. 217
Z. 143–147 –– S. 254 (in A. 118)

Z. 147–158 –– S. 254 (in A. 118)

Z. 152 f. –– S. 217
Z. 291 ff. –– S. 220
Z. 309 f. –– S. 241 · 254

TüPr 9
Z. 60–63 –– S. 242
Z. 164–167 –– S. 258
Z. 199 ff. –– S. 252
Z. 199–220 –– S. 258
Z. 218–220 –– S. 252
Z. 223 –– S. 252
Z. 223–232 –– S. 252

TüPr 10
Z. 279 f, –– S. 210
Z. 337 f. –– S. 242
Z. 392–404 –– S. 254
Z. 420 f. –– S. 240
Z. 482–499 –– S. 258
Z. 527 –– S. 241 (in A. 83)

TüPr 11
11–14 –– S. 214 · 234 · 238
11–13 –– S. 239 · 242
11 –– S. 211 · 248–251
Z. 5 –– S. 214 · 234
Z. 8 –– S. 254 (in A. 119)

Z. 11 –– S. 237
Z. 124 –– S. 214
Z. 185–188 –– S. 231 (in A. 49)

Z. 188–190 –– S. 231 (in A. 49)

Z. 206 –– S. 228

Z. 220 –– S. 214
Z. 361 ff. –– S. 234 (in A. 62)

Z. 396 –– S. 238
Z. 402 ff. –– S. 243 (in A. 88)

Z. 403–405 –– S. 154 (m. A. 18)

Z. 407 –– S. 238
Z. 443 –– S. 233 (in A. 61) · 248

(in A. 98)

Z. 450 –– S. 233
Z. 464 f. –– S. 248 (in A. 100)

Z. 467 f. –– S. 244 (in A. 91)

Z. 504 ff. –– S. 193 (in A. 8)

Z. 535 –– S. 252 (in A. 110)

Z. 561–575 –– S. 233
Z. 600 –– S. 233
Z. 603 –– S. 277 · 258
Z. 611–621 –– S. 233
Z. 694 ff. –– S. 235 (in A. 65)

Z. 700–702 –– S. 240

TüPr 12
12 –– S. 255 · 259
Z. 23–32 –– S. 242
Z. 33–44 –– S. 242
Z. 85 –– S. 258
Z. 91 –– S. 229 (in A. 37)

Z. 109 f. –– S. 136 (m. A. 63) · 211
(in A. 30)

Z. 179 –– S. 231
Z. 180 ff. –– S. 277
Z. 193 –– S. 277
Z. 214 ff. –– S. 258
Z. 247 f. –– S. 243
Z. 253–255 –– S. 316 (in A. 207)

Z. 298 f. –– S. 258
Z. 299–304 –– S. 231
Z. 302–304 –– S. 231
Z. 320 –– S. 238
Z. 328–333 –– S. 231
Z. 335–346 –– S. 241
Z. 347 –– S. 242 (in A. 85)

Z. 348 –– S. 238
Z. 353–369 –– S. 231
Z. 368 f. –– S. 231 · 254
Z. 385–392 –– S. 255 (in A. 121)

Z. 393 –– S. 255 (in A. 121)

Z. 394–406 –– S. 255 (in A. 121)

Z. 395 –– S. 230
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Z. 410–413 –– S. 255 (in A. 121)

Z. 415 –– S. 243 (in A. 88)

Z. 420 ff. –– S. 258
Z. 477 f. –– S. 230 (in A. 40)

Z. 580 f. –– S. 258
Z. 643. 645 –– S. 238

TüPr 13
13 –– S. 255 f.
Z. 44–50 –– S. 232
Z. 172 –– S. 232
Z. 184–187 –– S. 232
Z. 187–193 –– S. 316 (in A. 207)

Z. 195–198 –– S. 232
Z. 199–201 –– S. 258
Z. 200 –– S. 238
Z. 219–242 –– S. 241
Z. 267 –– S. 230 (in A. 40)

Z. 320 –– S. 243
Z. 359. 375 –– S. 230 (in A. 40)

Z. 376–398 –– S. 258

TüPr 14
14 –– S. 239
Z. 42–44 –– S. 212
Z. 54 –– S. 252 (in A. 110)

Z. 185–188 –– S. 212
Z. 190–193 –– S. 212 · 234 (in A. 64)

· 237
Z. 190–194 –– S. 315 (in A. 198)

TüPr 15
15−Schluss –– S. 214 · 234
15 –– S. 212 · 218 · 239 ·

240
Z. 9–13 –– S. 212
Z. 13–17 –– S. 213
Z. 18 –– S. 213 f.
Z. 18 ff. –– S. 234
Z. 19 –– S. 214 · 234 · 237
Z. 19 f. –– S. 214 · 234
Z. 20 f. –– S. 214 · 234
Z. 21 –– S. 214 · 234
Z. 34 –– S. 234
Z. 84 –– S. 236
Z. 88–90 –– S. 227
Z. 138 –– S. 230 (in A. 42)

Z. 176 f. –– S. 302
Z. 202 f. –– S. 231 (in A. 49)

Z. 223 ff. –– S. 302
Z. 310 –– S. 242 (in A. 85)

TüPr 16
16–18 –– S. 239
16 –– S. 252 · 276
Z. 72–80 –– S. 253
Z. 92 ff. –– S. 231
Z. 96 ff. –– S. 231 · 252
Z. 96–122 –– S. 253
Z. 99. 105 –– S. 227 (in A. 26)

Z. 103–107 –– S. 276
Z. 113 –– S. 244 (in A. 91)

Z. 114–118 –– S. 252
Z. 127 –– S. 252
Z. 220 –– S. 254
Z. 221 –– S. 252

TüPr 17
17 –– S. 252 · 276
Z. 56 –– S. 241 (in A. 83)

Z. 139 ff. –– S. 259

TüPr 18
18 –– S. 214
Z. 36 –– S. 212 (A. 31)

Z. 82 f. –– S. 242
Z. 134–136 –– S. 254
Z. 159 f. –– S. 241 (in A. 83)

Z. 214–218 –– S. 241 (in A. 83)

Z. 225–229 –– S. 241 (in A. 83)

Z. 264–266 –– S. 231 (in A. 49)

Z. 273 –– S. 230 (in A. 37)

Z. 277 –– S. 239
Z. 289 f. –– S. 227 (in A. 24)

Z. 290 –– S. 230 (in A. 37)

Z. 291 –– S. 228
Z. 291 ff. –– S. 227
Z. 294 f. –– S. 239
Z. 317–321 –– S. 241 (in A. 83)

TüPr 19
19–22 –– S. 276 · 239 · 242
19 –– S. 221 · 252 · 275
Z. 25 –– S. 242
Z. 26 –– S. 242
Z. 35 f. –– S. 242
Z. 36 f. –– S. 242
Z. 39 –– S. 212
Z. 45 ff. –– S. 221
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Z. 82 f. –– S. 240
Z. 113–115 –– S. 240
Z. 128–130 –– S. 242
Z. 147 ff. –– S. 235 (in A. 65)

Z. 152–156 –– S. 281
Z. 153 f. –– S. 221
Z. 171 ff. –– S. 45 (in A. 54)

Z. 199 f. –– S. 240
Z. 225 f. –– S. 242
Z. 352 f. –– S. 242
Z. 356 –– S. 315 (in A. 202)

TüPr 20
20 –– S. 275 · 281
Z. 12. 17 –– S. 242
Z. 62 f. –– S. 242
Z. 66 ff. –– S. 147 (m. A. 47)

Z. 70–80 –– S. 268 (in A. 4)

Z. 91–98 –– S. 281
Z. 94 f. –– S. 332
Z. 96 ff. –– S. 43 (in A. 43)

Z. 99–101 –– S. 281
Z. 109 f. –– S. 242
Z. 186 ff. –– S. 40 (in A. 23)

TüPr 21
21 –– S. 275 · 218
Z. 14. 24 f. –– S. 242
Z. 113 –– S. 235 (in A. 66)

TüPr 22
22 –– S. 275
Z. 27. 27 f. 31 –– S. 315 (in A. 201)

Z. 177 –– S. 242

TüPr 23
23–25 –– S. 276 · 239
Z. 58 –– S. 228 · 258
Z. 108 –– S. 316 (in A. 208)

Z. 118–125 –– S. 241
Z. 188–193 –– S. 232 (in A. 49)

Z. 188 ff. –– S. 231 (in A. 49)

Z. 190 f. –– S. 232 (in A. 49)

Z. 206–211 –– S. 232 (in A. 49)

Z. 207. 210 –– S. 232 (in A. 49)

Z. 239 f. 245 –– S. 232 (in A. 49)

Z. 252–254 –– S. 258
Z. 279–282 –– S. 231 (in A. 48)

Z. 284 ff. –– S. 243 (m. A. 89

[S. 244])

Z. 320 f. –– S. 244

TüPr 24
24 –– S. 252
Z. 36–119 –– S. 257
Z. 44–50 –– S. 257 (in A. 127)

Z. 110–114 –– S. 257 (in A. 127)

Z. 115 –– S. 243 (in A. 88)

Z. 117–119 –– S. 257 (in A. 127)

Z. 132 –– S. 242 (in A. 85)

Z. 210 f. –– S. 230 (in A. 40)

Z. 264–272 –– S. 229 (in A. 34)

Z. 272–281 –– S. 229 (in A. 34)

Z. 275–277 –– S. 258
Z. 279 –– S. 258
Z. 290–300 –– S. 229 (in A. 34)

Z. 318–328 –– S. 252 (in A. 107)

TüPr 25
Z. 44 f. –– S. 228
Z. 53 f. –– S. 259
Z. 58. 59 f. –– S. 228
Z. 145–150 –– S. 241
Z. 165–192 –– S. 232

TüPr 26
26 –– S. 239 · 256
Z. 194–197 –– S. 241 (in A. 83)

Z. 206 –– S. 258
Z. 218 –– S. 239
Z. 223 f. –– S. 239
Z. 299 ff. –– S. 218

TüPr 27
27–34 –– S. 239 f.
27 –– S. 214 –– S. 218 ·

256
Z. 32 ff. –– S. 239 (A. 79)

Z. 82 ff. –– S. 277
Z. 111 –– S. 258 · 258
Z. 114 –– S. 254 (in A. 119)

Z. 130 –– S. 277
Z. 166–201 –– S. 218
Z. 177–186 –– S. 256 (in A. 124)

Z. 189 f. –– S. 218
Z. 190 ff. –– S. 258
Z. 197 ff. –– S. 258
Z. 204 ff. –– S. 218 · 258
Z. 218–220 –– S. 218
Z. 222 ff. –– S. 218
Z. 229 ff. –– S. 218
Z. 243 ff. –– S. 218
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TüPr 28
28 –– S. 213 (in A. 33) · 217

(mf.) · 218 · 254
Z. 59 f. –– S. 219
Z. 63 –– S. 219
Z. 64 ff. –– S. 219
Z. 72 –– S. 218
Z. 73 ff. –– S. 219 · 220
Z. 91 ff. –– S. 219
Z. 95 f. –– S. 219
Z. 103 f. –– S. 219
Z. 104–106 –– S. 219
Z. 113 f. –– S. 219
Z. 115 –– S. 221
Z. 115 f. –– S. 219
Z. 116 –– S. 219
Z. 121 f. –– S. 219
Z. 136 f. –– S. 219
Z. 153 f. –– S. 219
Z. 160 ff. –– S. 219
Z. 164 ff. –– S. 225 (in A. 13) · 244
Z. 165 ff. –– S. 216
Z. 178 –– S. 219
Z. 182 ff. –– S. 219
Z. 189 –– S. 219
Z. 192–194 –– S. 254
Z. 197 –– S. 219
Z. 280–285 –– S. 257
Z. 294 –– S. 257 (in A. 128)

TüPr 29
29 –– S. 213 (in A. 33)

29 ff. –– S. 214
Z. 50 f. –– S. 258
Z. 58–68 –– S. 254
Z. 61 f. –– S. 249 (in A. 100)

Z. 95–99 –– S. 254 (m. A. 119)

Z. 104–106 –– S. 255
Z. 189 f. –– S. 259

TüPr 30
30 –– S. 276
Z. 40–46 –– S. 213 (in A. 33)

Z. 56 –– S. 258
Z. 71 –– S. 228
Z. 280. 281 –– S. 259
Z. 316–318 –– S. 233
Z. 352–372 –– S. 276
Z. 363 f. –– S. 230 (in A. 40)

TüPr 31
Z. 77 f. –– S. 228
Z. 155 f. –– S. 240
Z. 157–164 –– S. 240
Z. 241–244 –– S. 233
Z. 244–258 –– S. 233

TüPr 32
Z. 54 f. –– S. 253
Z. 83 ff. –– S. 233
Z. 85–87 –– S. 253
Z. 90–93 –– S. 233 (in A. 57) · 253
Z. 130–146 –– S. 253
Z. 215–218 –– S. 240

TüPr 33
33 –– S. 214
Z. 7 –– S. 213
Z. 9 f. –– S. 213
Z. 14 –– S. 213
Z. 23–27 –– S. 213
Z. 26 –– S. 213 (in A. 32)

Z. 41–68 –– S. 241 (in A. 83)

Z. 89–135 –– S. 257
Z. 92 –– S. 215
Z. 117–120 –– S. 257 (in A. 125)

Z. 120–122 –– S. 257 (in A. 125)

Z. 122–135 –– S. 257 (in A. 125)

Z. 174 –– S. 236
Z. 190 f. –– S. 242 (in A. 85)

Z. 197–199 –– S. 254 (in A. 118)

TüPr 34
34 –– S. 212 · 214 · 217 ·

254

Z. 126 –– S. 253
Z. 159 –– S. 219
Z. 169–171 –– S. 219
Z. 171 ff. –– S. 219
Z. 187 f. –– S. 219
Z. 202 –– S. 219
Z. 205 f. –– S. 219
Z. 210 ff. –– S. 219
Z. 225 –– S. 255
Z. 229 –– S. 219
Z. 233–244 –– S. 254 (in A. 118)

Z. 244–247 –– S. 219
Z. 266 –– S. 217
Z. 272 f. –– S. 216
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Z. 276–278 –– S. 257
Z. 278 –– S. 243
Z. 307 ff. –– S. 219
Z. 307–323 –– S. 254 (in A. 118)

Z. 315 ff. –– S. 220
Z. 323 ff. –– S. 220

Staupitz, Tischreden, allg. –– S. 128 · 186
–––, Nürnberger Tischreden –– S. 279

Staupitz, Vom [.. ,] rechten [, ..] glauben
–– S. 131 · 132 · 133 · 152 (in A. 8) · 192
(m. A. 6) · 329

Stephan Agricola siehe Agricola, Stephan
Stephanus de Ratisbona –– S. 5
Sternberg –– S. 142 (in A. 18) · 322 (in A.

233)

[Stoa] / stoisch –– S. 254
Stöckel, Wolfgang –– S. 222
Strauß, Jakob, gen. Spitzgaist –– S. 31 (in

A. 16) · 54
Sudermenn, Daniel –– S. 132

Sulpitius Verulanus, Johannes
–––, Posterior editio Sulpitiana –– S. 205

· 22 · 307

Sulzbach –– S. 18

Tauler –– S. 132 · 133 · 134 (in A. 51) · 183
(in A. 21a) · 200 · 291 (in A. 50) · 312 (mf.)

–––, Predigt 2 –– S. 117 (in A. zu Z. 164)

Tarquinius –– S. 219
Terenz –– S. 215 · 216 · 254 · 258
Teufel / diabolus angelique eius –– S. 31

(m. A. 15) · 39 (m. A. 13) · 42 (in A. 31) · 49
(Z. 44) · 55 (Z. 84) · 183 · 188 · 196 · 197 ·
212 · 213 (mf., m. A. 33, mf.) · 216 · 217 ·
220 · 238 · 239 (mf.) · 240 (mf.)

→ Dämonen / Dämonologie → Engel /
Angelologie → Lucifer → Satan

Theologia deutsch –– S. 132 · 286 (in A. 21)

· 312 f.

Thomas von Aquin –– S. 132 · 215 · 216 ·
221 · 231 (in A. 49) · 241 · 247 · 248 · 253
· 263 · 264 · 301 · 315 (in A. 200)

–––, Summa theologiae III q. 46, art. 6,
ad 4 –– S. 156 (A. 33)

–––, Summa theologiae III, q. 46, art. 6–8
–– S. 158 (A. 40a)

Ps-Thomas zu Iob –– S. 213

Thomas von Kempen –– S. 132 · 286 (in A.

21)

Thomas von Straßburg –– S. 215 · 221 ·
224 (in A. 11) · 226 (in A. 18) · 262 · 263
(mf.) · 277 (mf.) · 315 (in A. 200)

Thomas Waleys –– S. 216 · 220 (m. A. 38) ·
294 (m. A. 74) · 315 (in A. 200 u. 202)

Thurn, Sigismund, von –– S. 106 (V.) · 107
(Z. 37 m. A.)

Thurn, Vigileus, von, Marschall –– S. 88
(V.) · 89 (Mg. [in App. II] zu Z. 8 m. A.) · 106
(V.) · 109 (Z. 83 m. A.)

Tirol –– S. 5 (m. A. 21) · 10 (in A. 56) · 16 · 27
(in A. zu Z. 158) · 79 (Z. 30 m. App. I zu Z.

29 f.) · 86 (V.) · 88 (V.) · 89 (in A. zu Z. 6) ·
113 (in A. zu Z. 46–48)

Tornator, Leonhard –– S. 320
Torquatus –– S. 219 · 221
Trautmannsdorf, Andreas von, Domdekan

und Offizial/GV –– S. 82 · 84 (in A. 25) ·
88 f. (mf.) · 95 (V.) · 98 (in A. zu Z. 5) · 103
(V., mf.) · 104 (Z. 17 m. A.) · 106 (V.)

Treger, Konrad –– S. 314 (in A. 193)

Trenbach, Bernhardin von –– S. 105 f. ·
108 · 109

Trient –– S. 132 (in A. 39a)

Tübingen –– S. 95 · 125 · 126 (m. A. 4) · 206
· 267 · 268 (in A. 4) · 270 (mf.) · 270 · 291
(in A. 51) · 305 (m. A. 143) · 311 · 314 (m. A.

193) · 318 (m. A. 217) · 319 (in A. 224)

Urban, Dr. Steffan –– S. 82 (V.) · 106 (V.) ·
109 (Z. 79 m. A.)

Urbanus Rhegius –– S. 17 (m. A. 113) · 206

Valerius Maximus –– S. 216
Veji –– S. 220
Venatorius –– S. 209
Venedig –– S. 5 · 308
Venus –– S. 255

Vergil –– S. 215 (mf.) · 216
–––, Aen. 6,733 –– S. 216
–––, Aen. 11,24 f. –– S. 216
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Volbrecht –– S. 209
Völkermarkt –– S. 22, (in A. 12)

Volland, Dr. Ambrosius –– S. 15 (m. A. 92) ·
95 (V.) · 103 (V., mf.) · 104 (Z. 30) · 105 (V.,

mf.) · 108 (Z. 52 m. A.) · 109 (Z. 75. 80) · 307
· 319 f. (in A. 224)

Vom Stain, Marquard –– S. 103 (V., mf.) ·
104 (Z. 24 m. A.)

Von der Alm, Hans, Hauptmann –– S. 106
(V.) · 107 (Z. 23 mit A.; Z. 30)

Weidacher, Peter –– S. 58 (in A. zu Z. 6) · 60
(in A. zu Z. 5 f.) · 66 (Z. 20) · 68 (Z. 14. 16. 19.

22)

Weimar –– S. 270
Wien –– S. 4 · 5 (m. A. 19) · 6 · 43 (in A. 38) ·

84 (in A. zu Z. 25)

Wilhelm IV., Hz. von Bayern –– S. 84 (A.

zu Z. 29) · 89 (in A. zu Z. 10) · 90 (in A. zu Z.

12)

Wilhelm II., Lgf. von Thüringen an Papst
Julius II., 18. Okt. 1506 –– S. 321 f. (in

A. 233)

Wilhelm III. Lgf. von Thüringen
–– S. 270

Wilhelm von Auvergne –– S. 215

Wilhelm Durandus, Rationale divinorum
officiorum IV c 27 §§ 3–4 –– S. 40 (in A.

16)

–––, Rationale ... IV c 30 §§ 32–40
–– S. 40 (in A. 16)

–––, Rationale ... VII c 35 §§ 20. 28
–– S. 43 (in A. 39)

Wimpfeling –– S. 209
Wimpina –– S. 191
Wittenberg
– W. als Druckort oder Ausstellungsort
eines Briefs nicht verzeichnet, wenn nicht
als solcher eigens betont –

–– S. 95 (V.) · 126 (m. A. 8) · 127 · 131 ·
146 · 149 · 183 · 186 · 187 · 191 · 205
(mf.) · 206 · 207 (m. A. 15) · 266 (m. A. 1) ·
268 · 271 · 272 · 274 · 278 · 280 (m. A.

22) · 293 · 299 (in A. 105) · 307 (m. A. 152) ·
311 · 312 (m. A. 185) · 313 (m. A. 189) · 314
(m. A. 194) · 317 · 320 (in A. 224) · 321 (mf.)

· 322 (in A. 238)

Wittenberger Augustinismus –– S. 287 (in

A. 23) · 289 · 298 (mf., m. A. 96)

Wittenberger Bewegung / Unruhen / Wir-
ren –– S. 33 (in A. 30) · 279

Wyclif –– S. 281

Zwölfboten – siehe primär Acta, Rm,
1 Cor usw. im Register der Bibelstellen
– –– S. 115 (Z. 110) → Apostel





Register der modernen Autoren

Umfasst die Autoren seit 1837. Aufgenommen sind auch Personen, denen Dank oder
Ehre zuteil wird.
Auf Einschränkungen bei der Anzahl der Belege bei manchen Lemmata wird suo

loco aufmerksam gemacht.
Die im Register der Bibelstellen und im Historischen Register erklärten Abkürzun-

gen in den Referenzen gelten auch hier. nur bedeutet ’T.’ hier ’Titel’ einer Studie (in
diesem Sammelband).

Aland, Kurt –– S. 112 (A. zu Z. 13)

Albrecht, D. –– S. 2 (in A. 5)

Allen, P[ercy] S[tafford] –– S. 209 (in A. 25)

Angerer, Anton –– S. 1 (in A. 3) · 21 (V.) ·
118 (A. zu Z. 181)

Augustijn, Cornelis –– S. 284 · 285 (m. A.

14)

Aulinger, Rosemarie –– S. 283 (m. A. 5)

Aumüller, Heinrich –– S. 129 (in A. 26. 27) ·
134 (m. A. 49) · 198 (in A: 14) · 330

Barge, Hermann –– S. 206 (in A. 6)

Bauch, Gustav –– S. 205 (in A. 2 u. 3) · 222
Bauer, Karl –– S. 126 (in A. 8)

Bäumer, Remigius –– S. 304 (m. A. 137)

Bayr, Hans –– S. 22 (in A. zu Z. 12) · 52 (V.) ·
58 (V.) · 71 (V.) · 82 (V., mf.) · 89 (V., mf., in

A. zu Z. 8) · 91 (in A. zu Z. 6) · 93 (in A. zu Z.

10) · 94 (in A. zu Z. 12) · 95 (V.) · 99 (in A.

zu Z. 10 u. 22) · 104 (in A. zu Z. 18 f.) · 106
(V., mf.)

Bebb, Phillip N. –– S. 295 (m. A. 77)

Benrath, Gustav Adolf –– S. 234 (in A. 65)

Bigler-Marschall, Ingrid –– S. 309 (m. A.

172)

Blauert, Andreas –– S. 80 (in A. zu Z. 43 f.)

Bogenkotter, T. S. –– S. 308 (in A. 161) ·
313 (m. A. 190)

Böhme, Fr. M. –– S. 84 (in A. zu Z. 34)

Böhmer, Heinrich –– S. 134 (m. A. 52) · 135
· 141 (in A. 13. 14) · 143 (m. A. 18a) · 271
(m. A. 6a) · 321 · 326 (m. A. 260. 265)

Boockmann, Andrea –– S. 80 (in A. zu

Z. 43 f.)

Bosl, Karl –– S. 85 (in A. zu Z. 42)

Brandy, Hans Christian –– S. 116 (in App. I

zu Z. 131)

Brecht, Martin –– S. 126 (in A. 4) · 195 (m. A.

10) · 201 (m. A. 25) · 203 (in A. 26) · 289 f.
(m. A. 40–47) · 292 (m. A. 58) · 293 (m. A. 69)

· 313 (in A. 186) · 326 (in A. 266)

Briquet, Charles-Moı̈se –– S. 35
Brunner, O. –– S. 41 (in A. 30)

Bubenheimer, Ulrich –– S. 21 (V.) · 51 (in

Spr.A. zu Z. 118) · 329 (in A. 284)

Buchwald, Georg –– S. 126 (in A. 5) · 135 ·
193 (in A. 8) (in dieser Funktion im Fol-
genden nicht mehr notiert) · 211 · 223 f.
(m. A. 5) · 227 (in A. 23) · 228 (in A. 28) ·
235 (in A. 65) · 284 · 294 (in A. 71 u. 74)

Buckwalter, Stephan E. –– S. 21 (V.)

Bundschuh, Benno von –– S. 107 (in Spr.A.

zu Z. 23)

Burger, Christoph –– S. 267 (in A. 3a) · 325
(m. A. 254)

Claus, Helmut –– S. 204 (in A. 1) · 222
Clemen, Otto –– S. 1 · 13 (m. A. 72) · 41 (in

A. 30) · 125 (in A. 3) · 130 (m. A. 30) · 132
(in A. 38) · 280 (in A. 21) · 292 (A. 60) · 308
(in A. 161) · 310 (in A. 175) · 313 (in A. 190)

Cristiani, Léon –– S. 125 (in A. 3)

Dall’Asta, Matthias –– S. 325 (in A. 252)

Datterer, Franz Paul – ohne die Eintragun-
gen in den textkritischen Apparaten von
A 1, A 3, B 1, B 3, B 4 und C –

–– S. 6 f. · 21 (V.) · 47 (V.) · 82 (V., mf.) ·
83 (in A. zu Z. 16) · 85 (in A. zu Z. 42 f.) · 87
(in A. zu Z. 23) · 89 (V., mf.) · 91 (V., mf.) · 93
(V.) · 97 (in A. zu Z. 29) · 111 (V.) · 112 (in

A. zu Z. 15) · 113 (in A. zu Z. 56)

Denifle, Heinrich –– S. 135 (m. A. 59)

Dieckhoff, August Wilhelm –– S. 134 (mf.,

m. A. 50. 55)
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Dohna, Armgard Gräfin zu –– S. 6 · 331 (in

A.*)

Dohna, Lothar Graf zu –– S. 1 (m. A. 2. 3) · 3
(m. A. 6. 8) · 4 (A. 12) · 33 (in A. 27) · 36 (V.)

· 125 (T., in A.*) · 130 (m. A. 28) · 138 (T., in

A. 1) · 139 (in A. 5. 6) · 147 (in A. 45) · 148
(in A. 52) · 151 (T.) · 173 (in A. 130. 132) ·
176 f. (T., in A. 1–3) · 178 (in A. 8) · 184 (in

A. 23) · 188 (in A. 32) · 190 (in A.*) · 194
(m. A. 9) · 206 (in A. 10) · 267 (in A. 3) · 278
(in A. 15) · 283–288 · 283 (T.) · 291 f.
(m. A. 56) · 295 f. (m. A. 79) · 309 (m. A. 169)

· 310 f. · 317 (in A. 211) · 320 (in A. 224.

225. 228) · 332 (in A. 3)

Eckermann, Willigis –– S. 135 (in A. 57) ·
142 (in A. 18) · 146 (in A. 39) · 321

Eckert, Willehad Paul –– S. 209 (in A. 24)

Elm, Kaspar–– S. 139 (in A. 2) · 140 (m. A. 7.

8) · 310
Endriss, Albrecht –– S. 128 (m. A. 17) ·

131–133 (in A. 35. 41. 42)

Erk, L –– S. 84 (in A. zu Z. 34)

Fabisch, Peter –– S. 299 (A. 100)

Foket, Monique –– S. 297 (m. A. 91)

Foltz, Karl –– S. 131 (A. 39)

Freybe, Peter –– S. 266 (in A.*)

Freys, Ernst –– S. 206 (in A. 6)

Gärtner, Corbinian – ohne die Eintragun-
gen im textkritischen Apparat von Text
A 2 –– S. 36 (V., mf.) · 130 (in A. 28) · 319

Geuder, Antonius Daniel –– S. 134 (A. 51)

Gindele, Egon –– S. 125 (in A. 3a) · 138 (in

A. 1)

Glorieux, P[alémon] –– S. 146 (A. 43) · 245
(in A. 93)

Göckeritz, Hermann Götz –– S. 331 (in A. 1)

Goez, Werner –– S. 289 (m. A. 38)

Greinz, Christian –– S. 10 (in A. 56)

Grimm, Jacob und Wilhelm –– S. 4 (in A.

14) · 31 (in A. 16) · 114 (in Spr.A. zu Z. 69) ·
156 (A. 30) · 170 (A. 120)

Grimm, Karl Ludwig Willibald –– S. 133
(m. A. 45) · 134 (m. A. 53. 54)

Grisar, Hartmann –– S. 135 (m. A. 59)

Grossmann, Maria –– S. 126 (in A. 8) · 127

(A. 11) · 205 (in A. 3) · 207 (A. 15)

Guenter, Ilse –– S. 293 (m. A. 66–67)

Günter, Wolfgang –– S. 1 (in A. 3) · 3 (in A. 6)

· 125 (in A. 3) · 126 (in A. 6) · 127 (m. A. 10)

· 139 (in A. 2) · 140 (in A. 9) · 147 (in A. 48) ·
177 (in A. 4) · 208 (in A. 22) · 242 (in A. 86) ·
295 (m. A. 78) · 310 f. · 311 (m. A. 181) ·
317 (m. A. 211) · 326 (in A. 263)

Haider, Friedrich –– S. 120 (A. zu Z. 253)

Hamm, Berndt –– S. 1 (in A. 3, mf.) · 3 (in

A. 6, mf.) · 125 (in A. 3) · 133 (in A. 46, mf.) ·
143 (A. 22, in A. 23 u. 24) · 162 (in A. 71.72 u.

73) · 164 (in A. 86) · 169 (in A. 112) · 175 (in

A. 142, mf.) · 177 (in A. 4) · 178 (A. 7) · 203
(in A. 26) · 208 (in A. 21, mf.) · 209 (in A. 26)

· 211 · 220 (in A. 38) · 235 (in A. 65) · 247
(in A. 96) · 264 (A. 141) · 283 (A. 7) · 290
(m. A. 48) · 292 f. (m. A. 63) · 296 (m. A.

80–82) · 308 f. (m. A. 158–163) · 320 f. (m. A.

227. 230) · 324 (m. A. 245–249) · 325 (m. A.

253) · 326 (in A. 263)

Hammann, Gustav –– S. 2 (in A. 5)

Hauthaler, Willibald – ohne die Eintra-
gungen in den textkritischen Apparaten
von A 1, A 3, B 1, B 3, B 4 und C –

–– S. 1 · 2 · 4 (in A. 14) · 5 (in A. 20) · 6
(mf.) · 7 (in A. 31 u. 37) · 8 (in A. 44) · 9 (in A.

50) · 11 (in A. 58 u. 59) · 12 f. (m. A. 71) · 15
(in A. 92) · 16 (in A. 94) · 16 · 17 (in A. 109

u. 112) · 21 (V., mf.) · 23 (in A. zu Z. 63) · 29
(m. A. 5) · 31 (in A. 15 u. 16) · 35 · 36 (V.) ·
47 (V., mf.) · 52 (V., mf.) · 54 (in A. zu Z. 60) ·
58 (V.) · 60 (V.) · 66 (V.) · 68 (V., mf.) · 70
(in A. zu Z. 55) · 71 (V., mf., in A. zu Z. 2 u.

14 f.) · 74 (V., mf.) · 77 (V., mf., in A. zu Z. 8) ·
78 (V., mf.) · 81 f. (V., mf.) · 86 (V., mf.) ·
88 f. (V., mf.) · 91 (V., mf., in A. zu Z. 6) · 93
(V., in A. zu Z. 10) · 95 f. (V., mf.) · 98 (V.,

mf., in A. zu Z. 6) · 100 (V., mf.) · 101 (V.,

mf.) · 103 (V.) · 106 (V.)

Hayer, Gerold –– S. 3 (in A. 8) · 130 (in A. 27)

· 151 (in A. 4, mf.) · 291 (m. A. 52) · 330 (in

A. 283)

Heimpel, Hermann –– S. 138 (Widm., in A.**)

Helbling, Leo –– S. 84 (in A. zu Z. 25)

Hinschius, Paul –– S. 113 (A. zu Z. 49)

Hümpfner, Winfried –– S. 140 (in A. 9)
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Imhoff, Christoph von –– S. 209 (in A. 24)

Iserloh, Erwin –– S. 299 (A. 100)

Jedin, Hubert –– S. 135
Jeremias, Alfred –– S. 125 (in A. 3) · 129 (in

A. 26) · 130 (in A. 31) · 135 (in A. 56) · 172
(A. 56) · 234 (in A. 65) · 251 (m. A. 101) ·
262 (m. A. 138) · 297 (in A. 91) · 313 (in A.

190) · 325 (in A. 259)

Jucker, Michael –– S. 314 (in A. 193)

Junghans, Helmar –– S. 1 (in A. 3) · 205 (in

A. 3) · 285 f. (m. A. 17. 18) · 294 (m. A. 72–73)

· 310 (m. A. 174–175) · 311
Jungmann, Joseph Andreas –– S. 40 (in A.

16)

Kähler, Ernst –– S. 131 (in A. 36) · 264 (A.

143) · 312
Kaufmann, Thomas –– S. 314 (in A. 197) ·

325 (m. A. 255–258) · 329 (in A. 282. 284)

Kehrein, Joseph –– S. 61 (in Spr.A. zu Z. 29) ·
75 (in Spr.A. zu Z. 30)

Keller, Ludwig –– S. 133 (in A. 42) · 134
(m. A. 51) · 135 · 209 (in A. 26) · 320 · 325
(in A. 259)

Klassen, William –– S. 120 (in A. zu Z. 268 f.)

Knaake, J[ohann] K[arl] F[riedrich]
–– S. 128 (m. A. 21–24) · 134 (mf., m. A. 47) ·
144 (in A. 23) · 145 (in A. 31) (in dieser
Funktion im Folgenden nicht mehr
notiert) · 158 f. (in A. 46. 48) · 161 (in A.

65) · 162 (in A. 71) (in dieser Funktion ...
nicht mehr notiert) · 194 (in A. 9) · 200 (A.

22) · 208 (in A. 19) · 230 (in A. 37 u. 40) ·
257 (in A. 129) · 283 (in A. 3) · 325 (in A.

259)

Köhler, Hans-Joachim –– S. 4 (in A. 15) · 13
(in A. 77) · 57 (in A. 168) · 267 (in A. 2a)

Köhler, Joachim –– S. 325 (in A. 259)

Köhler, Walther –– S. 130 (A. 31)

Kohnle, Armin –– S. 107 (in A. zu Z. 33)

Kolde, Theodor –– S. 4 (in A. 14) · 5 (in A.

21) · 40 (in A. 22) · 125 (in A. 3) · 131 (in A.

32) · 131 · 132 (in A. 37 u. 39a) · 133 (in A.

45) · 134 (m. A. 47. 48 u. 54) · 141 (in A. 11) ·
142 (in A. 17) · 146 (in A. 41) · 148 (in A.

53) · 152 (in A. 6) · 162 (A. 73) · 204 (A. 1,

mf.) · 266 (in A. 1) · 267 · 273 (mf.) · 280 (in

A. 21) · 299 (in A. 105) · 313 · 314 (m. A.

193) · 321 · 330
Koller, Heinrich –– S. 147 (A. 44)

Köpf, Ulrich –– S. 312 (m. A. 185) · 326
(m. A. 261)

Körner, Ph. Max –– S. 84 (in A. zu Z. 34)

Krauß, Irene –– S. 49 (in A. zu Z. 44)

Kunzelmann, Adalbero –– S. 4 (in A. 14 u.

17) · 5 (in A. 21) · 125 (in A. 3) · 126 f. (in

A. 4. 8 u. 9) · 136 (in A. 61) · 141 (in A. 11 u.

12) · 142 (in A. 17)

La Bonnardière –– S. 201
Ladner, Gerhart –– S. 139 (A. 6)

Lau, Franz –– S. 135 (in A. 57) · 136 (in A.

61) · 142 (in A. 15) · 143 (in A. 18) · 179 (in

A. 12)

Leppin, Volker –– S. 203 (in A. 26) · 283 (in

A. 2) · 309 (in A. 167) · 312 f. (m. A. 186. 187)

· 314 (in A. 197) · 322–324 (m. A. 236.

238–244)

Liesching, G. –– S. 133 (A. 43)

Lindner, Pirmin –– S. 129 (in A. 27)

Lohse, Bernhard –– S. 279–282 (m. A. 17. 19.

22. 25. 26) · 286 (A. 23) · 298 (m. A. 96) · 306
(m. A. 148–151)

Markert, Gerhard –– S. 324 (m. A. 250)

Markwald, Rudolf K. –– S. 125 (in A. 3a) ·
130 (in A. 27) · 138 (in A. 1) · 152 (in A. 5) ·
221 (in A. 43) · 283 (in A. 1) · 297 f. (m. A.

92) · 314 (in A. 192) · 330
Martin, Francis X. –– S. 140 (in A. 6) · 141

(A. 11) · 142 (A. 16) · 143 (in A. 18) · 149 (in

A. 55) · 303 (m. A. 130. 131)

Matthias, Markus –– S. 175 (in A. 142) · 312
(m. A. 183)

McGrath, Alister –– S. 294 (m. A. 74)

de Meijer, Albéric –– S. 4 (in A. 17) · 125 (in

A. 3a) · 283 (in A. 1) · 284 (m. A. 10) · 292
(m. A. 61. 62) · 293 (m. A. 70)

Mertens, Dieter –– S. 139 (in A. 2)

Metzler, Johannes –– S. 206 (in A. 5)

Mezger, Joseph –– S. 132 (A. 39a)

Miethke, Jürgen –– S. 285 (m. A. 13) · 287
Mirbt, Carl –– S. 112 (A. zu Z. 13)

Moeller, Bernd –– S. 4 (in A. 14) · S.14 (m. A.

80–84) · 112 (in A. zu Z. 15) · 147 (A. 49) ·
295
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Müller, A[lfons] V[iktor] –– S. 135
Müller, Nikolaus –– S. 280 (A. 22)

Oberman, Heiko Augustinus –– S. 17 (A.

110) · 136 f. (m. A. 62. 64. 66. 67 u. 68) · 138
(in A.**) · 139 (in A. 2 u. 3) · 142 (in A. 15) ·
144 (in A. 25 u. 26) · 146 (in A. 42) · 150 (in

A. 57) · 177 (in A. 4) · 178 (m. A. 6) · 179 (in

A. 9) · 186 (m. A. 28) · 188 · 191 (m. A. 4

u. 5) · 198 (in A. 15) · 200 · 208 (in A. 22) ·
220 (in A. 38, mf.) · 224 f. (mf., m. A. 10. 12.

13, mf., u. 14) · 226 (in A. 18) · 235 (in A. 65)

· 267 · 274 (m. A. 9 u. 10) · 279 f. (m. A. 18) ·
281 (m. A. 24) · 283 · 286 (m. A. 20) · 290 f.
(m. A. 49–51 u. 53) · 296 (m. A. 83. 84) · 298 ·
308 · 310 (in A. 178) · 318 (in A. 216)

O’Malley, John W. –– S. 141 (A. 13) · 303
(in A. 130)

Ortner, Franz –– S. 17 (in A. 109)

Overfield, James H. –– S. 205 (in A. 3)

Overmann, Alfred –– S. 127 (in A. 12)

Paarhammer, Hans –– S. 84 (in A. zu Z. 25) ·
89 (V., in A. zu Z. 8)

Panzer, Georg Wolfgang –– S. 125 (in A. 3a)

· 126 (A. 6) · 127 (A. 10) · 128 (A. 16. 18. 19.

23) · 131 (A. 33) · 205 (A. 4)

Paulus, Nikolaus –– S. 2 (in A. 5) · 30 (in A.

11) · 30 (V.) · 126 (in A. 7) · 130 (in A. 28.

30) · 132 (in A. 39a) · 135 · 152 (in A. 6) ·
223 (A. 46) · 319 (mf.)

Pfeilschifter, Georg / ARC –– S. 2 · 7 (m. A.

34) · 8 (A. 41) · 9 (in A. 46) · 15 (in A. 92) ·
72 (in A. zu Z. 26) · 79 (in A. zu Z. 11, mf.) ·
81 f. (V., mf.) · 82 (in A. zu Z. 4, mf.) · 83 (in

A. zu Z. 5, mf., zu Z. 8. 16 u. 17) · 84 (in A. zu

Z. 27 u. 32) · 85 (in A. zu Z. 41, mf.) · 86 (V.) ·
87 (in Spr.A. zu Z. 10, A. zu Z. 12) · 89 (V.) ·
91 (V.) · 93 (in A. zu Z. 10) · 98 (V., in A. zu

Z. 4 u. 7) · 101 (in A. zu Z. 10) · 103 (V., in A.

zu Z. 1 u. 1 f.) · 104 (in A. zu Z. 25. 26. 28) ·
105 (V.) · 107 (in A. zu Z. 33)

Posset, Franz –– S. 1 (in A. 3) · 3 (in A. 9) · 6
(A. 29) · 125 (in A. 3. 3a) · 138 (in A. 1) · 138
(in A. 58) · 175 (in A. 142) · 180 (in A. 17) ·
189 (in A. 33) · 192 (in A. 5a) · 203 (in A. 26)

· 210 (in A. 29a) · 220 (in A. 38) · 221 (in A.

43) · 265 (in A. 144, mf.) · 283 (in A. 1) ·

287 f. (m. A. 31–33) · 294 f. (m. A. 75–76) ·
296 (in A. 86) · 298 (m. A. 92. 93) · 304 (m.

A. 134–136) · 306 (m. A. 151a) · 313 (m. A.

188) · 313–321 (m. A. 191–230) · 328 (in A.

273. 274. 276) · 333 (in A. 6. 7) · 334 (in A. 8)

Radey, Christian –– S. 84 (in A. zu Z. 25)

Reicke, Emil –– S. 208 (in A. 23)

Reinhardt, Volker –– S. 327 (m. A. 270)

Reith, Louis J. –– S. 283 (in A. 1)

Reusch, Franz Heinrich –– S. 132 (A. 39a)

Rochler, Wolfgang –– S. 285 (m. A. 16) · 348
Roper, Lyndal –– S. 327–329 (m. A. 271–280)

Saak, Eric L. –– S. 313 (m. A. 188)

Sallaberger, Johann –– S. 3 f. (A. 7. 8. 9. 11.

14. 15) · 5 (in A. 19. 22) · 8 (in A. 46) · 9 (in A.

51) · 12 (in A. 66) · 15 (in A. 92) · 17 (in A.

105. 108. 109) · 22 (in A. zu Z. 12) · 22 (in A.

zu Z. 65) · 47 (V.) · 52 (V.) · 58 (V.) · 71 (V.)

· 75 (in A. zu Z. 49) · 82 (V., mf.) · 83 (in A.

zu Z. 5) · 86 (V.) · 89 (in A. zu Z. 10) · 90 (in

A. zu Z. 12) · 91 (in A. zu Z. 6) · 93 (in A. zu

Z. 10) · 95 (V.) · 102 (in A. zu Z. 12) · 104 (in

A. zu Z. 18 f. u. 24) · 106 (V.) · 113 (in A. zu

Z. 46–48) · 129 (in A. 25. 26) · 130 (in A. 30) ·
151 (m. A. 1 u. 2) · 266 (in A. 1) · 279 (in A.

15, mf.) · 291 (m. A. 54) · 292 (in A. 60) · 296
(m. A. 86) · 303 f. (m. A. 132. 133) · 307
(m. A. 155)

Salvadori, Stefania –– S. 329 (in A. 284)

Scheel, Otto –– S. 135 · 179 (in A. 10) (in
dieser Funktion im Folgenden nicht
mehr notiert) · 190 (dito) · 280 (A. 20)

Scheible, Heinz / MBW –– S. 2 (in A. 5) ·
187 (A. 30a) · 191 · 207 (in A. 18) (in dieser
Funktion ... nicht mehr notiert) · 266 ((in

A. 2) · 292 (m. A. 57) · 322
Scheible, Helga / PBW –– S. 209 (in A. 24) ·

267 ((in A. 2a)

Schilling, Heinz –– S. 304 (in A. 139) · 314
(in A. 192. 197) · 326 f. (m. A. 261–269)

Schneider, Hans –– S. 136 (in A. 61) · 143
(m. A. 18a) · 179 (m. A. 9a) · 208 (in A. 22) ·
271 (m. A. 6a) · 303 · 308 (m. A. 157) · 311
(m. A. 181. 182) · 321 f. (m. A. 231–235) · 326
(in A. 261) · 329 (m. A. 281)
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Schneider-Lastin, Wolfram –– S. 3 (in A. 8,

mf,) · 128 (in A. 15) · 152 (in A. 5 u. 10) · 153
(in A. 12) · 155 (in A. 28) · 177 (in A. 4) · 183
(in A. 22) · 194 (in A. 9) · 198 (in A. 14) · 262
(in A. 136) · 291 (m. A. 55) · 297 (m. A. 88) ·
306 (m. A. 151a) · 328 (in A. 276)

Schottenloher, Karl –– S. 206 (in A. 11)

Schulze, Manfred –– S. 144 (in A. 25) · 189
(in A. 33) · 221 (in A. 43) · 224 (in A. 8) · 225
(in A. 14) · 267 (A. 3) · 270 · 289 (m. A. 39) ·
298 (m. A. 94) · 299 (m. A. 101) · 301 (in A.

15) · 302 (in A. 123) · 312 · 316 (in A. 204)

Schulze, Wilhelm August –– S. 130 (A. 31)

Schwaab, Claudia –– S. 90 (in A. zu Z. 12)

Schwarz, Reinhard –– S. 152 (A. 7) · 162 (in

A. 73) · 166 (A. 98. 99) · 167 (m. A. 103) ·
175 (in A. 142) · 194 · 326 (m. A. 260)

Seeberg, Erich –– S. 135 (A. 60)

Séguenny, André –– S. 209 (in A. 26)

Simon, Matthias –– S. 2 (in A. 5) · 4 (in A. 14.

15, mf.) · 17 (in A. 111. 112 u. 113) · 320 (in

A. 225)

Sipos, Stephanus –– S. 120 (A. zu Z. 265)

Smalley, Beryl –– S. 220 (in A. 40)

Smolinsky, Heribert –– S. 2 (in A. 5)

Soden, Franz von –– S. 208 (in A. 19)

Spatzenegger, Hans –– S. 6

Stahleder, Helmuth –– S. 107 (in A. zu Z. 30)

Steiff, Karl –– S. 125 (in A. 3a) · 126 (in A. 6.

7) · 206 (A. 8)

Steinmetz, David C. –– S. 1 (in A. 3) · 125
(in A. 3) · 128 (in A. 17) · 130 (in A. 28. 30) ·
133 (in A. 46) · 134 (in A. 50. 51. 53) · 136
(m. A. 64. 65) · 139 (in A. 5) · 145 (in A. 36) ·
152 (in A. 6) · 153 (in A. 11, mf.) · 157 (in A.

35. 36. 38) · 158 (in A. 40a) · 162 (in A. 73) ·
167 (m. A. 104) · 175 (in A. 142) · 179 (in A.

11) · 180 (in A. 15) · 185 (in A. 24) · 193
(m. A. 7) · 198 (in A. 15) · 199 · 211 (mf.) ·
216 · 224 f. (mf., m. A. 7. 8. 9. 11. 13. 14) ·
226 (in A. 18) · 227–233 (m. A. 21–61) ·
236 f. (mf., m. A. 69. 71. 74. 78) · 241 (A. 84) ·
243 (A. 89) · 263 · 288 f. (m. A. 35–37) ·
297 (in A. 91) · 309 (m. A. 170) · 310 f.
(m. A. 176–178) · 311 · 312 (m. A. 184) · 319
(in A. 221) · 334 (m. A. 10)

Steinmetz, Max –– S. 126 (in A. 8)

Stievermann, Dieter –– S. 268 (A. 4) · 288
(m. A. 34)

Strohl, Henri –– S. 297 (in A. 91)

Stöve, Eckehart –– S. 293 f. (m. A. 71)

Stupperich, Robert –– S. 286 (m. A. 19)

Stuss, Johann Heinrich –– S. 133 (A. 45)

Teisseyre, Charles –– S. 309 (m. A. 171)

Trapp, Damasus –– S. 233 (in A. 3) · 299
Trusen, Winfried –– S. 30 (in A. 9)

Ullmann, Carl –– S. 133 (in A. 45) · 134 (in

A. 50) · 312

Vorgrimler, Herbert –– S. 175 (A. 140)

Walther, Hans –– S. 41 (in A. 27)

Wander, Karl Friedrich Wilhelm –– S. 44
(in A. 43)

Wax, Hermann –– S. 49 (in A. zu Z. 44)

Weber, Edmund –– S. 331 (in A.* u. A. 1)

Weber, Hermann –– S. 51 (in Spr.A. zu Z. 118)

Weijenborg, Reinhold –– S. 127 (in A. 11) ·
135 f. (m. A. 61) · 141 f. (m. A. 15, mf.) · 143
(in A. 19) · 145 (m. A. 37) · 179 (m. A. 12) ·
206 (in A. 9) · 207 (in A. 16) · 284 · 285
(m. A. 15) · 321 · 348

Weinbrenner, Ralph –– S. 267 (in A. 3) · 279
(in A. 16) · 307 (m. A. 154)

Wetzel, Bernhard –– S. 49 (in A. zu Z. 44)

Wetzel, Richard –– S. 1 (in A. 2) · 3 (in A. 6

u. 8) · 4 (in A. 12) · 15 (in A. 91) · 125 (in A.*

u. 3) · 126 (in A. 5) · 131 (in A. 32) · 138 (in

A. 1 u. 2) · 139 (in A. 5) · 147 (in A. 45) · 151
(T.) · 163 (in A. 78) · 173 (in A. 134) · 177 (in

A. 2–4) · 185 (A. 25, in A. 26) · 190 (T., in A.*

A**) · 193 (in A. 8) · 203 (in A. 26) · 204 (T.)

· 206 (in A. 10) · 223 (T.) · 235 (in A. 65) ·
266 (T.) · 271 (in A. 6) · 272 (in A. 7 u. 8) ·
275 (A. 12) · 278 (A. 14, in A. 15) · 283 (T.,

m. A. 1) · 283–288 · 292 (m. A. 56) ·
293–294 · 293 (m. A. 64. 65) · 297 (m. A.

87) · 298 (in A. 98) · 299 (A. 102) · 309
(m. A. 164) · 313 (in A. 186) · 315 (in A. 201) ·
316 (in A. 206) · 320 (mf., m. A. 229) · 324
(m. A. 252) · 328 (in A. 278) · 330 (in A. 282) ·
331 (in A.*) · 332 (in A. 3)
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Widmann, Hans –– S. 129 (in A: 26) · 132 (in

A: 39)

Wilhelmi, Thomas –– S. 297 (m. A. 89)

Winkler, Willi –– S. 325 (in A. 259)

Winterhager, Wilhelm Ernst –– S. 309
(m. A. 165–168) · 314 (in A. 196)

Wolf, Ernst –– S. 125 (in A. 3, mf.) · 126 f. (in

A. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10) · 127 f. (in A 12. 13. 14.

15. 16. 18. 19. 21. 22. 23) · 129 (in A. 27) · 130
(in A. 30) · 131 (m. A. 33) · 133 (in A. 46) ·
135 (mf., m. A. 58. 60) · 136 (mf., m. A. 64) ·
139 (in A. 5) · 145 (in A. 36) · 152 (in A. 6. 7)

· 153 (in A. 11, mf.) · 154 (in A. 21, mf.) ·
157 f. (in A. 35. 38 38) · 162 (in A. 73) · 164
(in A. 86) · 167 (m. A. 102, mf.) · 179 (A. 11,

mf.) · 183 (in A. 21a) · 193 (in A. 8) · 194
(m. A. 9) · 199 (mf.) · 211 (mf.) · 214 (mf.) ·
215 · 216 (mf.) · 223 (in A. 1) · 224 (mf.,

m. A. 5. 6) · 226–229 (mf., m. A. 19–23. 28–29.

34–35) · 230 f. (m. A. 45. 46. 48) · 232 (m. A.

50) · 235 (m. A. 65, mf.) · 236 (mf., m. A. 73) ·
252 (in A. 107, mf.) · 259 (in A. 131) · 263 ·
284 · 297 (in A. 91)

Wrede, Adolf –– S. 85 (in A. zu Z. 42)

Wriedt, Markus –– S. 1 (in A. 3, mf.) · 175 (in

A. 142) · 189 (in A. 33) · 203 (in A. 26) · 221
(in A. 43) · 225 (in A. 13, mf.) · 226 (in A. 18,

mf.) · 265 (in A. 144, mf.) · 275 (in A. 12) ·
286 f. (A. 22. 24. 25. 26. 27) · 293 (m. A. 68) ·
299–302 (m. A. 103–126) · 303 (m. A.

127–129) · 307 (m. A. 152–153) · 309 (m. A.

173) · 311 (mf., m. A. 179. 180) · 313 (in A.

190) · 348

Zeller, Paul –– S. 134
Ziegler, Heinrich –– S. 132 (A. 40)

Zumkeller, Adolar –– S. 1 (in A. 3) · 33 (in A.

27) · 125 (in A. 3, mf.) · 126 (in A. 7) · 127 (in

A. 12) · 133 (in A. 46) · 136 · 144 (in A. 24) ·
175 (in A. 142) · 188 (in A. 32) · 210 (in A.

29a) · 221 (in A. 43) · 235 (in A. 65) · 265 (in

A. 144, mf.) · 266 (in A. 1, mf.) · 267 f. (mf.,

m. A. 3a) · 274 (m. A. 11) · 279 (in A. 15. 16) ·
281 (in A. 23) · 287 (m. A. 29) · 296 (m. A.

85) · 297 (m. A. 90) · 298 (m. A. 96) · 299
(m. A. 99) · 304–306 (m. A. 138–146) · 306
(m. A. 147) · 309 (in A. 171) · 316 (in A. 204) ·
326 (in A. 263) · 334 (m. A. 9)
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